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Andere Bücher desselben Verfassers: 

Sammliuig von Beispielen , Formeltt und Au%aben ans der Bnchstabenrechnung 

und Algehray 8. i rthlr. 
^— Fortsetzung hiervon, iter Theil, oder SammUm^ von Aufgaben aus d«y 

Theorie der algebraischen Gleichungen, 8- i rthlr. i6 gr. 
■ geometrischer Aufgaben ^ s Theile mit 2o~ Kupfertafeln > 8. jeder Theil 

1 rthlr. i6 gr. 

S. F. Lacroix Eletnentarbücher. übersetzt von E.M^Hahit: 

An£uigsgriiude der Arithmetik, als Einleitung zur Algebra, gr. 8' i rthlr. 

' ' der Algebra, a Theile gr. 8. 3 rthlr. 

— der ebenen und sphärischen Trigonometrie und der höheren Geome- 
trie, mit Kupf. gr. 8. i rthlr, 8 gr. 

"Weitere Ausführung hiervon, siehe unter: Fuissant. 

— — der Geometrie. Nebst einer Abhandlung über die in diesen Anfangs« 
gri\nden zu befolgende Ordnung, über die Art sie abzufassen und über 
die Methode in den mathematischen Wissenschaften, mit 7 Kupf. gr. 8* 
1 rthlr. 16 gr. 

Weitere Ausführung zu seiner Geometrie, oder Versuch einer Geometria 
über die ebenen und krummen Oberflächen, nebst Anfangsgründen der 
Perspective, zum besondern Gebrauch für die ausübenden Meiskünstler» 
mit 10 Kupf. gr. 8> 1 rthlr. 4 gr. 

Andere mathematische Bücher: 

HorrjÄANKS, C. V. D. , mathematische Elementarschule, oder Anleitung zum 

kunstlosen Denken über mathematische G«genstände, m. K. 8* ^ rthlr. 
Ii>£f J, J. A. , Theorie der Bewegung der "Weltkorper uusers Sonnensy-stems und 

ihrer elliptischen Figilr. Nach de la Place frei bearbeitet; mit «iner 

Vorrede von Kästner, gr. 8' 3 rthlr. 
DzsssLB. System der reinen imd angewandten Mechanik fester Körper, 2 Theile, 

mit Kupf. gr. 8. 3 rthlr. 
Dzss£X.B. Anfangsgründe der reinen Mathematik, zum Lieit£^den seiner 

Vorlesungen entworfen, 2 Theile, mit Kupf. gr. 8- 1 rthlr. la gr. 
Kravss, G. f., Handbuch der mathematischen Forstwissenschaften, mit Kupf. 

und Tabellen, gr. 8- 2 rthlr. 
Monge '8, G. , Anfangsgründe der Statik. A. d. Franz. übers, und mit Erl'äute- 

rungen versehen von E. M. Hahn, mit 5 Kupf. gr. 8« 20 gr. 
FuzsSAKT, L>. , Sammlung verschiedener Aufgaben der Geometrie, aufgelöset und 

bewiesen durch die algebraische Analysis ; ' als weitere Ausfiihrung zu 

liacroix Trigonometrie. A. d. Franz. übers, von E. M. Hahn, m. Kupi. 

gr. 8. »6 gr. 
Hrobx., J. G. , Theorie der Verbreitxing des Schalls für Ba\ikünfiler, m. 1 Kupf. 

8. 6 gr. 
ZzMMxnMANNS, E. G- , Entwickelung analytischer Grundsätze für den ersten 

Unterricht in der Mathematik, besonders für diejenigen, welche «ich 

ohne mündliche Anweisung belehren wollen, gr. 8- 2 rthlr. 
Karsten, J. C. G. , die Anwendbarkeit und Coustruction des Bohlendachs, 

theoretisch und praktisch untersucht u. s. w. 8« i5 gr. 



Beckers, K. F., Weltgeschichte für die Jugend, 10 Bände, 19 rthlr. 20 gr. 

Von dem 1 und 2ten Bande ist die dritte , von den folgenden bis 
ziun 9ten die zweite Auflage erschienen. Der lote Band ist von 
dem Prof. J. G. Weltmann bearbeitet. 
MÜLLERS, X., nachgelassene militairische Schriften, 2 Theile, 4.. 10 rthlr. 

' enthält: Band 1. die LiagerkunA, mit 48 Holzschnitten, 4 rthlr. i2 gr 
Band 2. die Terränlehre, mit 12 Kupf. 5 rthlr. 12 gr. 

Aäes obi^e üt in dkmseiben Verlane erschienon* 
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bei Düncker und Bumblot» 

ißlO. 



Vor 



e 



e. 



X afein für häufig wiederkehrende Fälle sind zu dülen. Zeiten ak 
ein ifirirksanies Mittel angesehen worden, theils die Uebersicht zu 
erleichtem und dem Gedächtnisse zu Hülfe zu kommen , theils 
die Mühe des öftem Aoifsuchens zu* ersparen» Das Bedürfhifs 
solcher Tafeln wird desto dringender^ je öfterer die nämlichen 
Fälle wiederkehren, und je gröfser die Mühe ist, w^elche das Auf- 
suchen verursacht. Am fühlbarste aber wird ihr Maiogel in^der 
Analysis, wo die Menge der Formeln von Tag zu Tag anwächst, 
und die Uebersicht so sehr erschwert, dals es selbst dem geübte- 
sten Analysten nicht mehr möglich ift, sie alle immer bey der 
Hand zu haben. Hat man sich auch durdi ein vieljähriges Stud- 
ium mit den * allgemeineren vertraut gemacht, so müssen doch 
die speciellen, welche man zu irgend einem Zwecke brauchen 
will, immer erst in einem oder dem andern Werke aufgesucht, 
oder, wenn sie sich nicht finden sollten, berechnet werden; Das 
letztere ist aber nicht die Sache eines jeden, und überdies mufs 
bey dein ausübenden Thdle der Mathematiker noch der damit 
verbundene Zeitaufwand in Anschlag gebracht werden. Wer weifs, 
ob nicht vielleicht manche Untersuchimg, die für die Wissen- 
schaft selbst, oder für ihre Anwendung hätte Gewinn werden 
können, blofs dieserhalb unterblieben ist? — Was schon Leibnitz, 
der selbst sich vorsetete analytische Tafeln zu vetfertigen, von 
ihrem Nutzen sagt, ist bekannt genug, und es würde nicht-schwer 
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seyn, noch mehrere Autoritäten anzuführen^ wenn der Gegenftand 
ihrer bediirfte. 

Was hier von dem Nutzen analytischer Tafehi im Allgemei- 
nen gesagt worden, gilt von Integraltafeln insbesondere in einem 
hohen Grade. In unsem Lehrbüchern y imd selbst in Eulers 
und Lacroik*s ausführlichen Werken, findet man, und zwar 
mit Recht 9 nur diejenigen specielien Fomaieln angeführt, welche 
zur Erläuterung der vorgetragenen Sätze dienen können. Stöfst 
man daher in der Ausübung, wie es gar nicht selten zu gesche- 
hen pflegt, auf ein Int^al, welches sich wedet in dielen, hoch 
I in änderen Werken findet, so iß man genöthigt es selbft zu suchen. 
Integrale sind aber nicht so leicht gefunden , wie^ etwa die einzel- 
nen Potenzen eines Binoms aus der Binomialformel ; es wird dazu 
schon weit mehr Gewandtheit und 'Fertigkeit in der Behandlung 
analytischer Formeln erfordert, als man bey den meisten voraus- 
setzen darf. Und doch behauptet die Integralrechnung dcsn bedeu- 
tendsten Platz in der reinen Analysis, sie dringt so mächtig in 
das Gebiet der Anwendung ein , dafs selbst der ausübende Mathe- 
matiker, der sich etwas über das Gewöhnliche erheben will, ihre 
Hülfe nicht mehr entbehren kann. Der Verfasser glaubt daher in 
der Ausaiheitung des vorliegenden Werkes, wo naan alle, sowohl 
allgemeine als specielle Integralformeln, die muthmafslich bey ana- 
lytischen Untersuchungen oder in der Ausübung gebraucht wer- 
den möchten, nicht blofs berechnet, sondern auch so geordnet 
findet, wie es ihm zum Nachschlagen am bequemiten schien, et- 
was Verdienßliches unternommen zu haben. Er wurde in dieser 
Meinung durch die Aufmunterung mehrerer sehr schätzbarer Män- 
ner bestärkt, und er fürchtet nichts so selur, als dafs die Ausfüb- 
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rung ihren Erwartungen nicht entsprechen möchte*. Besonders 
hält er es für seine. Pflicht ^ dem geheimen Oberbaurathe Herrn 
Eytelwein, für so manche Winke in Hinsicht auf die bessere 

r 

Einrichtung dieser Tafebi^ seinen verbindlichsten Dank zu sagen. 

Für Richtigkeit der Kechntmg imd des Druckes iß die mög- 
lichste Sorge getragen worden ^ sollten sich jedoch hier und da 
noch Fehler finden^ welche dem Verf. entgangen sind, so würde 
ihm durch die Anzeige derselben eine dankeswerthe Gefälligkeit 
erwiesen werden. . . 

Am Schlüsse dieser Vorrede mufs ich noch bemerken, dafs 
es ein Irrthum war, w^enn ich in meiner Samml. von Aufgaben 
aus der Tlieorie der Gleichungen die allgemeine Auflösung dersel- 
ben nicht nur für möglich hielt, sondern sie sogar gefunden zu 
haben glaubte. Man wird. daher das achte Capitel, wie auch das, 
was in der Vorrede von diesem Gegenltande gesagt worden, mit 
Mifs trauen lesen müssen. Zwar habe ich die Auflösung einer 
Menge sehr merkwürdiger unzerlegbarer Gleichungen gefunden, 
aber keinesweges die allgemeine Auflösung derselben, in dem Sinne 
der Euler, Lag ränge und anderer grofsen Analysten, von de« 
ren Unmöglichkeit ich gegenwärtig überzeugt bin. Der Fehler 
entsprang aus Uebereilung, und ist so leicht zu entdecken, dafs 
jeder, der bis dahin gekommen ist, ihn von selbst finden wird. 

Berlin, im May iQ^o. 



Meier Hirsch. 
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X^ie Einrichtung und Anordnung der Tafeln kann man am besten 
aus einer flüchtigen Durchsicht kennen lernen. Es soll daher hier 
blofs das Notlüge über den Gebrauch und die richtige Anwendung 
der Formeln selbst angezeigt werden. 

i) Die Zeichen 9 welche in diesem Werke gebraucht worden, 
sind die überall üblichen, das Differentialzeichen d etwa ausge- 
nommen. Der Kürze wegen w^urden auch die, nun schon in 
Deutschland hinlänglich bekannten Hindenburgschen Zeichen, 



«95, i^9 etc., 



"fsi. 



^S, 



21, '•aj, "S, etc., T2t, 795, T€, etc., "T21, "«95, jii, etc., 
für die Binomialcoeffici^nten der Potenzen w, — , ——gebraucht. 

Bey den bestimmten Integralen wurde dem Integralzeichen / oben 
eiil Strich angehängt, um diese Integrale von den andern zu un- 
terscheiden. Die Logarithmen, welche hier vorkommen, sind 
durchgängig die natürlichen oder hyperbolischen, und die Kreis- 
bogen sämmtUch auf den Halbmesser :=: i bezogen. V. Z. heifst 
Verkürz ungs zeichen 

ö) Man weifs, dafs bey jeder Integration zu dem gefundenen 
Integrale noch eine wiUkührliche Constante gefügt werden mufs. 
Diese Constante ist, um den Platz nicht zu verengen, in den Ta- 
fbin weggelassen worden , weil sie sonst durchgängig hätte gesetzt 
werden müssen. Bey denjenigen Formeln, welche das^ Integral- 
zeichen noch enthalten, ist dies nicht nöthig, jedoch mufs es im- 
mer nach der vollständigen Entwickelung geschehen. Wie die 
Constante bestimmt wird, findet man in allen Lehrbüchern ange- 
zeigt. 

3) Die Coefficienteri in den Integralen wurden fast durchgän- 
gig unbestimmt gelassen. Wie überall in der Analysis, mufs man 
auch hier , wenn die Formeln auf einzelne Fälle angewandt werden 
sollen, für' die unbestimmten Gröfsen die bestimmten setzen. 
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wetdhe ihaen nach dem jedesmaligen FaU ziAomnien, So findet man 



• ^' /Ä^- si^ +i^ - «''^•^f^^= «+*«+ 



«X»). 



Wollte man mm z. 



"•Av3 



djc 



haben« ao darf man 



nur a = — 3, & = &, r = — 1 setzen; hierdiirdi erhalt man 



dx 



worin X z=: — 3 -j- ao? — x*. Das Integral von -^ findet sich 
S. 61 9 und da hier ^ = 40^— * 3' = 3, also positiv» so hat man 

Wird dii?ser Werth substituirty so erhält man 

•/ a?*(-5+flx-a:*) ga?* * 9a?* * ä7x ' QJ^ .-3 + ax--x* 



Vä 



1 — X 



— oTv^ Are Tang -rp^ + Const. 



•Gesetzt man vroUte -/- 



8 

x^dx 



(2— 3x+4x*)i 



haben f so mufs man 



jif^dx 



7- aufschlagen (S. 190). Hier fin- 



die Tafel ftr f 

det man» wenn a==2y 5 = — 3> ^^=4 gesetzt wird, 

/ x^<?x ^ / X 1 \ 1 I 4* r^x 

femer auf derselben Seite, da hier A: = 4ac — 3^ :=:23f 

/ dx / .V I 5fl \ i6x — 6 
;fi — V69X"*"i587/ VX • 
Wird dieser Werth substituirt, so erhält man 9 

/> x^3x _ 8^+1 ,41/ i , 3fl \ i6x— 6 , ^ 

y l^=^64X|7X+T^V65^+T587JnP^ 
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4) Bisweilen ereignet es sich, dafs für gewisse Werthe der 
(Joefficienien ein Nenner in der Integralformel = o , nuthin die 
Formel unbrauchbar wird. In einem solchen Falle kann man im- 
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eigentlicb, Elementarintegrale zu nermen) erdcbeinen hier 
gröfstentheils in mehreren Formen, unter welchen man nach Be- 
lieben wählen kann. Der Verfasser wurde hierzu durch die nicht 
unwichtigen Gründe bewogen, dafs erstens in gewissen Fäll^ die 
eine Forin vor der andern einen wirklichen Vorzug liat, und dafs 
es zweitens die Vergleichnng mit andern Werken «rleichtert, wo 
bisweilen ausschlief send die eine oder die andere Form gehraucht 
wird. Attfser den angeführten giebt es aber nocb unendlich viele 
andere Formen, wohin auch diejenigen zu reduien sind, welche 
«OS der Veränderung der Constante entspringeit. Die voMögUch- 
sten darunter können am -besten hier ihren Flatc linden. Weim 
nämUch JK irgend eine Function von a: bezeichnet, so kann mau 
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Ea Werde das Integral voü 

jc'CS — aa:'}^ 
gesucht. Setzt man der Kürze wegen 3— ßx"=: 

I Werden ^eSe Int^i^ in den Tafeln fm* 
p afdx p dx 

I (S. i5o> 151) aufgesucht f so findet man für a=: 
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^')x}VX \ 



werden daher diese Werthe substituirt, so erhilt man nach der 
g^&rigen Rcduction, 

7390 97a 3 "^ fli6 l _ 

5a:' J 



1 +-"^-A- 
t ^ i5 ga: 3a:» 



- öfc Are Sin ^V I + Const. 

7) Sollte man auch ein Integral nicht immlttetbar in diesen 
Tafeln lkidien> so wird es sich doch immer, wenn üherhai^pt die 
voltatändige Integration möglich ist; sehr leicht auf eines oder das 
andere der vorhandenei^ reduciren lassen. So z, B. &ndei: sich jdae 

Integral f- ■ — ; in dieser Form nicht hier, wohl aber in der 

Form / r» welche aus jener erhalten wird, wenn man 

II den Zähler und Nenner d^s Bruches mit x^ midtipUchrt. 
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Kurze 



Darstellung der Methaden 



zur 



Zerlegung der gebrochenen rationalen Functionen 

s ^ 

in Fartialbrüche, 



mit den 



nothigen Erläuterungen und Beispielen. 
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EU 
a sey -p. der zu zerlegende Bruch ; Uy V^ bezeichnen zwef 

game rationale Functionen von nachstehender Form: 

17 == 3lsc* -f Sx*-» + €»•"* + 5)x-"* + etc. 

und TTK ^ /m; die Coefficienten positiv oder negativ, oder auch zum 
Theil r=: o. £s wird angenommen, dafs man den Nenner V in 
lauter reelle Factoren von den folgenden vier Formen zerlegen 
könne: 

I. ä; -f-a, IL (x-f"^)* 

IIL xj^-f-^Ä^ + ^J ^^- C«^*+^« + ^)* 
Es wild gefordert 5 A^n Bruch -=^ in solche Brüche zu zerlegen, 

deinen IFenner diese Formen haben. 

Da leder xlieäer Factoren eine ^gene Behandlungsart erfordert, 
so «ntspxjigen daraus vier verschiedene Fälle, für welche nun die 
Methoden mit den AÖthigen £rläuterui^«i und Beispielen j^e« 
ben -^^c^^u «ollen* 



Erstex FalL 

Der Nemer V habe <len Factor x*-\-a^ und enthalte den- 
selben nur Cnmal. Es sey 

so ist p eine^bekannte ganze und rationale Function; denn es ist 

y 

p = — i — . Man setie 



5C -f*a* 



V 

r 



A , p 



ZEBLEGÜN© BER BRUCHFUNCTIONEN; 

Das noch unbekannte A bezeichne ei 
falls unbekannte P eine ganze ration; 
alsdann A und P nach den folgendi 

Erste Met 

Man setze x-^ a =^ o, also x \ 

sen Werth des cc in den beiden beka 

bezeichne die constanten Gros9en;>> i 

wandeln, mit ü', Q'. £s ist alsdan 

. :■• ■■>=i- 

Hat inaii auf diess Weise -4 bes 
der Fonnef •' . 

■^-■« + - 

wenn die angezeigte Bivision wirklii 
f— A^ wird immer durch den Nt 
bar sej'n. 

Zweite Me. 

Es eey BT^=Zdx, also ^ eii 

femer £/', ^', das, worin sich die 

dein, wenn man darin — a für x g 

Die Function P wird wie bey der e 
- Bemerkuj, 

i) Ist Xr selbst ein Factor des Ni 
aus den Furictionen V, (7, 2, die 
Z', zu erhalten, o für x fetzen.' 

a) Enthält der Nenner Vy aufs 
andere dergieichert Factoren, x-\~a 
läCst sich aus jedem derselben ein eig 
die Zähler dieser Brüche A>y A"j a 
nämliche Art finden, wie der Zähler 
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3) Ist der Nenner ^ ans laiiter solcBen Factoren x^a, 

.56 -fr- ä', oc r-^ «'S i>c + ä'"> etc., zuaammengesetzt , so läfst sich 

' ' U ' ' A 
der Bruch ~ in lauter Partialbrüche von der Forhx s — zerle- 

gen, "und die Summe derselben wird alsdann dem Bruche ^ bleich 

4) Die^ I|i^t||^[j^n^ sjuij j^dodi nur alsdann anwendbar, wenn 
3ie ;Fäctaren fäiniptlich von einander verschieden sind; denn im 
eifföegengesetzten Falle wird für denjenigen Factor, welcher meh- 
rere Mal vorkommt, sowohl Q' als JZ' ^=: o, und daher nach 

' ' W ' ' ' 
»beiden Methoden ^ ==: -^ =; ^,4 .."..'■ 

o . ' 



Es sey -r^ = 



Beispie L 



der zu 



zerlegende Bruch, also 

>' i/nsaac -|- 3; /^=i5c' -f- uc^^-^öä; 5= (x — 1*) Qx -f- 2)1». 
;Eur> den ersten. Factor ä; •— » 1 ist nun, p=:(i>ß-|-ö)Ä;, und 
i^Sc'Siv^i Ä o,* giebt ixjcr? 1. Man findet also, wenn dieser Werth 

subftituirt wird, I7's=:5, P':=:3, und daher nach der ersten 

Methode ^ c= — ^ :=: |. Auch ist dV 7=^ (S^^c* + Ö3C »— ^ <2)(9x;, und 
daher -^ =1=: "^x^ -4- sixr -^ 2 ; .mithin ^' =: 3, und datier nach der 
zweiten Methode ^ ;=;-=-.:=: | , wie vorher. Der Partialbruch für 

^ 5 



1' 



den Factor' x — 1 ist demnach.- — — -p r* 

X — 1 5 (^x '• — 1) 

Für den Factor aß t(- 2 ist O :=: Qx'^- *)3cJ imd x '-{-' 0.:=: o 
giebt 'x 1=: ♦— ."S. Definriach ist, wenn —-2 für.x substituirt wird, 

l/i:=: — -1, p/;z=26, daher nach der ersten Methode -^=:— = — f. 

Da fem er JZ-=^x^ ^ 2x — Q., -so ist, wenn — 2 für x gesetzt 

l/t 
wird, Z^:=i6f und folglich ^==:— = — |, wie vorher. Der 

Partialbruch ist demnach -^ttt r— r. 

6(ä? + 2) 

;, Für den Faktor pc ist p =: (x; — 1 )(ä; -f- 2)> tmd also, wenn 

^* ■-■■ " ■ _ ". '^^^^^" ^ L '• • ■■■■■■■■! ■ I I ^^w ■■■■■■■■ ■ ■■■■I an ■ fc ^». .^^^^—1 I iMi IM. .1 i>«^^i>^»iü>—^M<i» I ■!&■ ' ■ III I f I» ■ ■ 



f 



<^ 
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flcrso gesetzt wird, i7'j=:3, 0'=;^ — 2; daher nach der ersten 

Iß 
Methode^ ^ = — ==:— |. Ferner ist JZ =: 500* -j- ax — ä^ und • 

für .9C =: ö, iJ'== — fl; daher nach der zweiten Methode ^r=: -= 

z=: — - J , w^ie vorher. Der Partialbruch ist also — -^* 

SLX 

Aus allem diesen ergiebt ;sicli9 dafs 

£— 5 1 _ _3 

JZ 5 (ac — 1^ J6(ac+Ä3 5l3c" 

Zweiter FaII. 

Der Nenner f des Bruches p. «nthalte den Factor x -\- a 

mehrer« Mal» und «s sey /^=: (x-j-Ä^O; mithin Q «ine be- 
lunnte ^anee rationale Function ron x. Man setze 



U ^ 



+ 



AI 



;rnH- 



>rf" 



ZTj '*!* • ♦ • • * 



+ (x + ä)* "^ x + a '^p* 
Xs ^rd geFoxderty ^lie constanten Zähler ji^ A^^ ^"^ etc. 5 
zu bestimmen« 

'Rrsle Methode, 

Wenn p', £7^, -Z/'j, i^'a^ £^'3 > etc, das bezeichnen, -worin 
«ich die mit p , i7, U^ 9 U^ , iJj , etc. , ^gezeichneten Functionen 
verwandeln, wenn man ac ^ a :=: o', aIso!x;=: — a setzt: so hat 
man zur Bestimmung von Aj A^f A^*, A'^^f etc., nachstehende 
f orinebi ; 



(•W =P 



. 



(3)^' 






(5) ^" = ^ 
4etc« 



5« -f- a 
etc. 



^ 



/ 
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£« wird nämlich zuerst^ fowohl in 2/ als in p^ für oc sein 

Werth — a gesetzt ^ und dadurch der Werth der constanten Gros* 

%&\ LP^p^f gefunden» Die Formel (i) giebt hierauf den Werth 

von A; und wird dieser Werth in der Formel C^) subetituirt, und 

die angezeigte Division durch x^a wirklich verrichtet > so giebt 

dieses für U^ eine ganze Function* Wird in derselben •— a für x 

gesetzt^ so erhält man IPi, und hieraus ^ vermittelst der Formel 

(3)> den Werth von A^ Wird dieser Werth in der Formel (4.) 

substituirt^ und durch x-f- a wirklich dividirt, so erhält man für 

U2 eine ganze Function* Aus derselben erhalt man femer durch 

die Substitution von — ^«^ für x den Werth der constanten Gröfse 

t^a> '^^^ die Formel (^5) giebt alsdann deii Werth von ^", Durch 

die Substitution dieses Werthes in der Formel (6) erhält man 

£7*3 f tand somit auch den Werth der constanten Gröfse U^^ 9, und 

die Formel {7) giebt den Werth von JH^K Mit dieser Operation 

wird so lange fortgefahren^ bis die sammtlichen Zähler A9, A^ f^ 

J^', A'^^ ^— «>' bestimmt smd. 

Ist Af-*"^^ gefunden, so läfst sich auch der Zähler P des er- 

P 

gänzenden Bruches pr finden. Denn aus A^ »'" * >' erhält man auf 

dem angegebenen Wege CT",; und es ist alsdann inamer Ps=; CT"»- 

^ Zweite Methode. 

Es ist ihimer 



jP = 



^»Ä 



jt»z=i 



3~^* 7» 

1 . dx O 



■ * Ij !<■ 



1 . fi . 5flC^ 

1 

1 . 52 . ^^ . d 



a».^ 



u 



-.a^.f 



und im Allgemeinen 

Ar^ =: 



>) . C7ÄJ 

I 






1 »2.3 



• »'»•• 



772 



. 5l>C 
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wenn in den erhaltenen Reault^ten < — a für » gesetzt 
wird. 

Um daher die Gröfsen^ A^ ^ <^", -^C»-«)' zu besim- 

U 

men , niiifs man die Ftinction -^ n — i Mal nach einander diffe- 

P 

rentüren^ di^ gefundenen DÜEerentiale , in der Ordnung, wie sie 

einander folgen, durch i , dxy 1.2. dx^ 9 1 . 12 . 3 . dx^, 

1*2. 3.. ..7/ — 1. ^ä;*""* dividiren, und in den w — 1 erhalte- 
nen Resultaten — ^ a für x setzen« 



BeispieL 

Es sey der zu zerlegende Bruch 

und es werde gesetzt: 






+ 






man soll die constanten Gröfsen A, A' , ^", wie auch die Func- 
tion P finden. 

Rechnung nach der ersten Methode» 

Es ist hier Z7:== 31«* -j-cc — 52, p=:ac*-j-i; femer giebt 
DC— 1 = 0, öc n: li Man hat daher £/^.;=32, p's=;2; folglich, 

nach Formel (1), -^=^^=x« 
Nach der Formel (a) ist daher 

ZT' 
mithin 17' X t=: 5 , und folglich nach der Formel (3), ^'=:-r^=:|. 

Hieraus erhält man nach der Formel (4) 

^* II i^ — — 1-ä; — T 

mithin Z/'^nr: — 3 , und daher nach der Formel (5) , -^"=: -~ p=: — J. 

r 
Soll nun noch P bestimmt werden, so hat man nach der 

Formel (6) 



/ 



2s:rle6ung der bruchfunctionen. 



und daher P crs U^ 
£s ist deumach 
U 



SC •'— l 



Joe 1, 






^— (sc— i)' ~fl(x— l)» 



5 



+ :: 



3f« — 2 



a(5c — i) ^^ a(öc2 + i)* 

Rechnung nach der zweiten Methode» 
Hier ist , . 

1 -^ U — oc* + 10.1» + 1 



1.2.5«;* *P"^ :2(^*+ i)* - ' 

Setzt man in den z'weiten Theilen dieser Gleichungen oczm \ ^ so 
erhält man für A^ A^y -^", die nämlichen Werthe wie vorher* 



Dritter FalL 



U 



Es wrd ai?genoninlen, dafs der Nenner V des Bruches — den 

trinomischen Factor oc^-j-aac-j-S hahe, so dafs^=:(r>c*-j-* aac-j-^) Q 
und p eine ganze Function «ey. Es wird ferner* angenommen, 
dafs das Trinom ac* -(- äx -f- h sich nicht in zwey reelle Factoren 
von der Form x^ a zerfallen lasse, welches Statt hat, wenn die 

Wurzeln der Gleichung r>c*'-|-aÄ;-f-'Ä=:o imaginär sind, alsoj wenn 

- U' 
a^ : — 4^ negativ wird. Man verlangt den Bruch -=;. in zwey an- 

dere so zu zerlegen, dafs 

U__ J + Bx 1 P^ 

F~x» + ax + 3 + p' 

AfBj sollen constante Grölsen, und P eine ganze Function von 
X zejn. 

. . ^ Erste Methode. 

Die Gleichung x^ ^äx ^ b:=:oy wird,' cler Voraussetzung 
gemäfs , zwey imaginäre Wurzeln haben ; es mögen h ± kV — i 
diese Wurzeln seyn. Man bilde die Function 






[a] 



lO 
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U — (^ + i?Ä;)fr= Y\ 
setze hierauf in der Function Y durchgängig h -}- AV — i für oc y 
so wird dieselbe einen Werth voll der Form M -|- NV — i er- 
halten, und Mj iV, werden zwey Constanten seyn, welche die 
gegenwärtig noch unbekannten Oonstanten A^ By enthalten. Man 
mache hierauf die beiden Gleichungen 

M z=: Of iNT =: o; 
sie werden beide vom ersten Grade in Hinsicht auf A und B seyn. 
Man löse sie auf, so erhält man A und JB. 

Die Function P erhält man alsdann unmittelbar aus der Formel 

x* -j- ax -\- if 
wenn för A^Bp Hire gefundenen Werthe gesetzt , und die ange- 
zeigte Division wirklich ausgeführt wird. 



dr 



Zweite Methode. 

Man setze in der Function 1^, -rrrz . ^anstatt O, und 

akV — i dx ^ 

verfahre hierauf wie bey der ersten Methode* 

An merk. Die zweite Methode ist nur in gewissen Fällen , welche an 

ihrem Orte angezeigt werden sollen , der ersten vorzuziehen. 

Beispie L 
Es sey der zu zerlegende Bruch 

U ^__ Q.X-\- 1 

Für denFactor sc* + ^^ 4" 5 ^s*^ P = C^* 4" ^4" i)(«;*-f- i). 
Da nun £^ :=: ai« -f- i , so ist 

r >= 2x;+ 1 — (4 + ^Äj)(,^* + 3C+ 0(^*+0- 
Die Gleichimg oc* -]- ^^ "f^B ^ ^ ^\^t x c=: — i + ^^ — *• 
Wird dieser Werth in JT substituirt, so erhält man 

Y = — 1+4V— i— (.^— 5+flBV— i)C— 2+i6l/— i) 
= 2^+3oB — 1 -|-(2oJ5— i6^ + 4)l/— i; 
mithin ist il/ r=: 2^^ + 5°^ — ^ > iV == flo-B — i6^ + 4. Man 
hat demnach die beiden Gleichungen: 

ß-^ + 30-B — 1 = 0, ßoJJ — i6-<i + 4 = 0, 
und diese gehen ^ =: /^, i5 = /^. 
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5S=B 



Für den Factor 9c* "4" ^ H" * ^st 0;=: (j>c*4"^^"l~5)(^*H^^)> 
und daher . _ 

Die Gleichung «;* + x -|- i =: o giebt 3c=-7-|-| V — i, 

Durcli die Substitution dieses Werthes erhält man 

= — iA—B + (i^—aB+ 1)1/3.1/—! 

mithin ist i»/==:.— f^ — Ä, iNr=: (|^— 2 JB4- 1 ) I/3. Man 
hat also die beiden Gleichungen: 

und diese geben -^ r=: — xt > -5 ^=2 y^^» 

Für den dritten Factor »* -j- 1 ist f> =3 (as* »^ ß«? *-{- 5) 
(ac^ -|- sc -j- 1); also 

JT ;== 2DC+ 1 — C^+wBöc) (jxj* +fiÄ: + 5)(x*4-»J + i)- 
Die Gleichung 5c* »-{" 1 J==J giebt ä; =; V— i. Wird dieser Werth 
substituirty so erhält man 

jr= 1 + 2 V— 1 — (^ + i?y— i)C— 2 + 4.y— i), 
= Q^ + 4^-Hr * + C^^ — 4^ + fl) V — 1. 

mithin ist iÄ/=: a// -(- 4J? + » f -^^^ ^^ — 4^ + fi* Man hat da- 
her die beiden Gleichiingen : 

qA -|- 4^ 4" ^ ^=^ ^ > ^^ — 4-^ *-{- Q.:=0 9 
und diese geben ^:=:^, B = — |^- 
Es ist demnach 



\x 



. L T? n- Ti gg I Tg 

Ä^ -)- 25C -f" 5 X^ '\' X'\- \ ^ ä;* -|- l 



Vierter FalL 

Es enthalte der Nenner /^ des Bruches ^den Factor ac*-j-a9c-{-& 

mehrere Mal, so dafs V-zzz (x* -}" ^^ 4~ ^)*P ^^uid p eine ganze 
Function von x sey. Es läfst sich alsdann dieser Bruch , auf eine 
ähnliche Art wie. bey dem zweiten Falle» immer so zerlegen, 
dafs. 



lä 
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U _ _A + Bx. 



+ 



A* + B^oc^ 



V c^* + ^^ + ^)* (oc*4-^^ + ^) 



"ZTi *~r • ♦ • • • 



und es kommt niiranehr nur' darauf an, die constanten Grölsen 
Ay jB, A^ ^ B^ y elc. zu bestimmen* 

Methode^ 

Man bilde succcssive die Ftmctionen U^ y U^ 9 ^g% ©tc» nach 
dem folgenden Schema: 

CO u. =. ^L.=^M.±^^ 



Ca) 
(3) 



Dc* -j-* ax -j- b 
TT _ £^x — C^<4-^<x)(> 

x* -j- ax --j- ^ 

C/3 — . — 



x^ ^ ax '-{^ b 
etc. 

^ f 

und bestimme aus U, U^y U^y U^ , Z7^ y etc. , die Constanten 
Ay B; A'f B^; A^^y B^^; ^''', ^/"; ^'''j JS"', etc., ganz nach der 
ersten Methode des dritten Falles» 

Es werden nämlich zuerst die Constanten Ay By ganz auf 
die nämliche Art wie t)ey dem dritten Falte gefunden. Man sub- 
^tituire nun ihre Werthe in der Formel ( 1 ) , und verrichte die 
angezeigte Division dtirch x^ ^ ax -}- b wirklich, so wird man 
für Z7j eine ganze Function finden. Man verfahre nun mit Uj 
gerade so wie vorher mit Uy und bestimme dadurch die Con- 
stanten A^f B*. Die Wetthe derselben substituire man in der 
Formel C^)> so wird man für U^y wenn die angezeigte Division 
wirklich ausgeführt wird, eine ganze Function finden, aus welcher 
nun wieder durch dasselbe Verfahren die Constanten A^^ j B^*y 
beatinunt werden. Diese Operation setze man so lange fort, bis 
die sämmtüchen Constanten^, B; A^y -B'; A^' , J5"^ J'", jB''^ 
-^dfC— O'^ 5(— *y gefunden sind» 



s^ 



V . 
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»5 



' 



Verlangt man noch überdies P zu bestimmen, so suche man 
ans den nun bekannten Gröfsen -«i^*""0'j^ S^*""*^'> die Fimction 
U»; es ist alsdann P =? U»^ 

JBeispiel^ 
Es sey der zu zerlegende Bruch 

Hi«r ist £7"=: 21«' 4" 7^* — 4^y OrnGDc*— »5; also 

Setzt man x^ 4~ ^ =0, so erhält man dc :=i V — 1 , und die Sub- 
stitution dieses Werthes verwandelt die Function JT in 

, — 7-:^öV— v4-3C^ + JBV— 1) 

Man hat daher die beiden Gleichungen ^A '^^'j :z=: o, 3J5 — 2> r=:: 0^ 
und diese geben ^:=:|, ^=:|, 

Substituirt man diese Werthe ia der Formel C^)> ^^ erhält 
man 

Qx^ 4" Jx^ —.43c — (1 4" 1^) C^^"^ T 5) 

:=: I (^fl9c3> — 14«;* — 20c -}" 35)* 
Man behandle nun ü/jj, wie vorhin U; so hat man 

* r =1 |(23c^ — 145c*'— öx + 35) — (y^'+ JB'x) (öoc* — 5) 
und ' diese Fiinction verwandelt sich> wenn ixss;!/— ri gesetzt 
wird, in 

oder 3^' + V + (3^' — I) V — u 
Man hat daher die beiden Gleichungen: 3/I' -f^-^szira, 3jy'-— f n=:c>, 
und diese geben yi' = — ^^ ^ ^y -— . |^ 

Hieraus findet man mm wieder, vermittelst der Formel (2) 

_ |Cgac> — i4x^— 2X+55) — (— V+l^)Cg^^— 5) 

= i(— 8^* + 98»^* + 149c — 140) 
also hier. 

r = K— 89c»+985c^ + i4%— 140) — (^"+i?"Ä;)Ca«J*'— 5) 

und wenn V — 1 für x gesetzt wird^ 

r = — 2|^ + ^V— i + 3(^/' + -B'^V— 1); 



U, 



H 



1 
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tiao 3^"— &P=:o, 35"+ ^ = 0; mithin ^"=,^, B" =s 

« 

Au8 i^^' und -B" erhält man endlicht 

=: 5^(44x5 — 4763c* — 68^ + 770) 
und dieses ist die Function P. 



-5) 



£8 ist demnach 

44«' — 4761«* — 68» + 770 



+ 



fl7(2x4 — 5) 



Wfcg 



9^ 



r 



Tafeln 



der 



Reductionsformeln für das Integral 

fxf'^^dx (a + 6x" + ex«« + <ix^» + etc./. 
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J=5 



Wenn man alle die verschiedenen Methoden» deren man eich 
in der Integralrechnung bedient, mn das Integral einer vorgeleg- 
ten Differentialfunction zu finden, einer näheren Prüfung unter- 
wirft, so wird man einsehen , dafs es hierbey einzig und allein 
auf die folgenden zwey Erfordernisse ankommt: 

1) Auf die Kenntnifs der Elementarintegrale, d. h. solcher 
Integrale, welche entweder w^irklich in der einfachsten. Ge- 
«talt erscheinen, deren sie fähig sind, oder wenigstens so 



angesehen werden, wie etwa Joc'^dx^ 
r dx ' 



Jif* 



f 



i -j-OC' 



etc« 



a) Auf die Methode ein vorgelegtes Integral auf eines oder das 
andere dieser Elementarintegrale zu reduciren. 

Die Reduction eines vorgelegten Integrals auf andere kann auf 
mehrere Arten geschehen; nämlich: 

a) Durch die Zerlegung des gegebenen Differentials in andere; 
mithin durch partielle Integration. 

b) Durch die Einführung einer neuen veränderlichen Gröfse; 
also durch Substitution. 

c) Durch die Anwendung gewisser Formeln involutorischer 
Art, mit deren Hülfe ein vorgelegtes Integral, ohne eine 
Substitution, oder irgend ein anderes Mittel, auf ein einfa- 
cheres , dieses wieder auf ein einfacheres, u. s. w. zurück- 
geführt wird. Diese Formeln sollen ausschliefsend Re- 
ductionsformeln genannt werden. 

d) Durch die Anwendung einiger oder aller dieser Methoden 
zugleich. / 

- Die allgemeinste Reductionsfonnel ist folgende: 

(©) JXrdx =: XjYdx —fdX/Ydx 






ts] 
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wo JP, I", zwey willkükrliche algebraische oder transcendente 
Functionen von s» bezeichnen. Aus derselben lassen sich mit 
Hülfe gewisser Kunstgriffe alle die Reductionsformeln ableiten, 
welche hier für algebraische Functionen gegeben werden. 

Der Gebrauch dieser Formeln erstreckt sich auf das vielumfas- 
sende Integral fx'^-^dxXf (Xr=: a? -j- 3x* -f* ^^'^ + dx^'^ -|- etc. ) > 
wo für 771-, TZ, /;, alle mögliche Zahlen, positive oder negative, 
ganze oder gebrochene, angenonmien werden können. Taf. L 
giebt sie für das Binom a + bx'*; Taf. II. für das Trinom 
a'-^-bx^'^cx^; Taf. III. für das Quadrinom a^bx^^-^-cx^'-^^dx^; 
Taf. IV. für das Polynom. Mit Hülfe derselben ist man im Stande 
die Exponenten m und ;; nach Belieben zu erhöhen oder iu er- 
niedrigen» bis man zu solchen Integralen kommt, welche sich 
durch schickliche Substitutionen auf Elementarintegrale zurück- 
führen lassen, die alsdann weiter entweder vollständig integrirt, 
oder durch Reihen ausgedruckt werden müssen. 

Die gedachten Formeln sind übrigens nur so lange anwend- 
bar, als die Nenner der Bruchcoeflicienten, welche darin vorkom- 
men, nicht verschwinden; wie dies z. B. bey den Formeln I. imd 
V. Taf. I. geschiehet, weim'm=: o, oder hey den Formeln IIL 
lind ly* Taf. L , wenn m ^npz=:: o wird. 



■>fc» 
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Tafel I. 

R edu ctio ns form ein für das Integral 

ßsT-^dx (^a-^-bx-y 



VZ. a + ÄÄ» = X 



I. 



fx'-'dxXf = ?^ — ^ßc^'-'dxXf- 



n. 



'ßr-'dxXf S= 






— »5*J&+» 



s 



IIL 



ßc'^'-^dxXf ^=1 



fjc^-^Xf^'' 



(jn "^np^b 



7 {^m'f-npjCr 



v 



ßc'^-^dxXf = 



IV. 

5c"*X' , pna 



J t^jrL-jicm-idxXf-^ 

■ OT -^ «/» ' m -f- M/r 



V. 






VL 



ßxr-^oxr.f7=Z' 



Ä' 






a«;^:^ 



fi 



^SS5 



äo 
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Tafel L 

Redu ctionsf or ni ein für das Integral 



VZ. a ^ bx"" :=. X 



VII. 



^=J 



CAx^-- — J&x«-^ + C%— 3»_755c«-4-+ etc-7 ^, 
Hh L(^m*^in)a/x*^'-^-^dxX^ 



(7W-f-w;t;)3 



, 5= 



(w2 — -n^np^b 



A, C 



, , (/w — 2w)ä 



jp^ (m — 57z)a ^ 77„__(^~4»)« 






B, 



[ot — (J — i)« + '^A']^ 



vin. 



r^X^ + 5JS^-^ + CXf-^ + Z>J&-3 + £Xi'-4 + etc.7 



+iCA^ — /+ i^Jiafx'^-^dxXf* 






x^ 



At=: 



m^np* 



5= Z!ül ^, ^— (;^~0»a 

w — w + w/; m — Qn + np^ 



C, p — - (a^~3)^ ^ 



m — ^n^np ' m^/^n^np 



-D, etc. 



m* — (j. — i)« +7Z/; 



K. 



> 




TAFELN DER HEDÜCTIONSFORMELN. 



a» TAFELN DER REDüCTIONSFORMELNf 

Tafeln. 

Keducti onsf orm ein für das Integral 

VZ. a + ^3c» + rac^ = X 



I. 

ßcT-^dxXf :=3 
. — i- — fx'^ + '-^dxXf-* 

fx'^-^dxXf =: 

7 i ^ r—r ir-J^^^'^'dxXf 

{_m -f- s.pn) c •' 
III. 

' ?W -f- 2/772'' 



l 
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z' 



I. ■ . 1 1^ 



Tafel IL 

% 

R e d uc tion sf o r mein für das Integral 

VZ. a + *»* + cx^ = ^ 

X 

IV. 

I 

,-* i: 1 LX_jL- /3c»+»-i55cJC^ 

ma ma •' 



IR(» 



V. 

^ := suic — ' b^ 
B z^ ^^ bc 

Z> z=; {Qpn -f" S^i + m^bc 
K = (/;4-0(Ä^ — 4ac0«a 



s4 

48« 
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SS 



9k 



Tafel IIL 

Re d u ctio n s f or mein für das Integral 



VZ. a 4- *%» + £?«•• + ^flcS» -=: X 



Qpne 



l. ' 






IL 






ßf'-^dxXf = 

( w + 5pn)d (m -j- 3;;70 ^ 



IIL 



fx'^-^dxXf s 



Ä^X^ 



m 



+ 



3^7ia 



Q.pnh 



-f 3i^» *» + 3/^" 



fx'^'-'dxXf-'^ 



pnc 






äs 



- '■ — < > - {fr 
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Tafel IIL 

B.'ßductionsf ormeln für das Integral 

» __ ^ . , ^ 

VZ. a -}- ^flc» -f roc^» t|- d$(^ = X 






T" 






IV. 






mo. 



jna. 



fx^*-^dxX* 






^ .— -- 1 



: V. 



< • • • • 



• •••«• 



die Coefficienteii J9 -B, C, sind durch ^q drey GTcicliuiigen 



(^hc'-^'^ad)A' — Q.acB-\-'Q.ahC:=r 



•ad — h^- 



gegeben, und aus diesen Coeflicienten erhält man 



• 1 



i) = mA 



JE = 



a 



J — (m -\- n) B -^ -^ 



F = — (»» + 5« -|-3A'«)C» 



SBS^ 
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Tafel IV. 

R eduotionsf ormeln für das Integral 



•»•i 



y erkür zun gBzei chen 

a -}- *ä;» -f- eo^ -f- ds^ + etc. + j»C*-»> + ^x*» s X 






5"" 



/«-+*— »a«?JK>-^« 5*' 



ßcr->-^dxXf 
fx'^-^-^dxXf 



5r 



/jt&^^-^dxX^ = 5*^ 



fx'-^dxXt-^ S= 5a 


ßr^'-^dxXf = 5; 


ysc-+— »axX'-» =:5; 


ßr^'—^dxXf = 5;' 


/se*+«— »arcX*-'= Ä'/ 


/!Xf'*S'-ldxXf = 5;" 


> 


ß^*^-^dxXf SS 5;'" 


/«•+»- -»^j^25P- 1 — 5»' 


ßfoik—^dxXt SS Äf 
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T a fei lY. 

Rre^duc t.i'onsf oxmeln für das Integral 



'tmtmm^ 



■ > ■■ <! ■ 



* * r • 

* » ' • 

4 



IL 



(i» -f- kfm)tf)a'-^dxXt =3 



^-»._X>ti — (iw — ij»)ÄSJ'— Cm — (A — 
•etc. — {m — 271 4" (^ — a)/;»]^^, — [m— 



0» + /wn*5i*-*'' 



lU. 



(iB -^- kpn)/x''-^dxXf SS 

»rXt -\- kpnaS^ + <it — i)/>BÄÄl + (A— a5/»B<r5i' 
4- (Ä — Z^pndS'i' -f etc. + pmSi^-^y. 
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^ ■ 



JLlie Integrale der rationalen DffFerentialfunctionen können, in 
Hinsicht auf die Operationen, durch welche sie gefunden werden, 
füglich in die nachstehenden drey Classen geordnet werden: 

i) Integrale von Xdoc, wenn die Function X entweder an sich 
schon eine begränzte Reihe von der Form a -{•• bx* -^^ ex 
dx^ -|- etc» ist, oder durch die Entwickelung der darin vor- 
handenen binomischen \mA polynomischen Potenzen und ih- 
rer Producte unmittelbai: darauf gebracht werden kann« 

2) Integrale von Xdxy wenn X eine solche Function von x ist, 
bey welcher dieses nicht Statt hat. 

S) Integrale von Xdxy wenn dieses Differential aus zwey Thei- 
len J9x, Zdxy zusammen gesetzt ist, von welchen der eine 
zur ersten, der andere zur zweiten Classe gehört. 

Die dritte ClaSse hat nichts £igenes , und kann daher ganz über- 
gangen werden; denn es ist immer J'Xdx :=:^jydx '^fZdx. 



Erste Classe der Integrale« 

i) Wenn k die willkührliche und nach Willkühr zu bildende 
Corkstante bezeichnet, so ist, m mag |)ositiv oder negativ seyn, 

fax'^dx :=: i — + k. 

Ausgenommen hiervon, ist -der Fall, wo in= *— i; denn alsdann 
ist 

X 

= a log kpc ;= log k*flc* = log köc*. 



3« 
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u. 



Sl) Hieraus erglebt sich 
f( — I r-4 — r-| — '-^-etc.^dx zzzalogx '■ r- 



X* * X* X^ ' 

fi^ax* -|- hx^, -)- cx^ -j- etc.) dx 



ax' 



i+i 



+ 



ix*+ 



3^' 



etc. 






etc. 



^ ^.x* x'' jx' (z-ijrc'-* (<t-ij5c*"^ (/-ijac'-* 

5) Hieher gehöreii auch alle Integrale von der Form J*X*^dxy 

/X'^'i-^x, y!x^jr»z^<9%, etc., 7 — r~^ /" 



ä;" 



, etc. , -wenn 



JST, JT, 2/, Functionen von der Fonn ä-^ ^äH -j- rx* -j-«^«:' -|-etc. , 
lind iw, rif Pj etc., ganze positive Zahlen sind; denn jede solche 
Potenz Twrie X*^^ T* , ^»-, etc., läfst sich mit Hülfe des binomi- 
schen' oder polynomischen Satzes in eine hegränzte Reihe verwan- 
deln, welche aus lauter Gliedern von der Form ux^ bestehet, und 
das Pjoduct mehrerer derselben w^ird daher auch aus solchen Glie- 
dern zusammengesetzt seyn. So z. B. ist 

b b* 

fi^ax^ -| J)*^3C=:|a^9c'-}-fia3 log.jc — 



X 



Sx^ 



f(a^IfX-\ — y^oczir: ä*x+ abx^-^-aaclogx^^b^x^^Qbcx 

f(^a^^x^^(^a-^xyx^dx = ^a^x^ +a^3<x;^+|a*x<5-|-faix;''+fi>c8 



a' 



Ja-x) ^ {a\'X)dx _ 

J ^h (Ä— l)x 



X" 



nt 



a 






a' 



Da die Integrale, »welche zu dieser Classe gehören, sehr leicht 
zu finden sind, so bedarf es dazu keiner Hülfstafeln. 






Zweite Classe der Integrale. 

Zu dieser Classe gehören diejenigen Integrale, welche unter 
der allgemeinen Form 



%£=£ 



J 
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S^ 



J L 



}Axn, -f- Jgjc'*''+ Cx^''^^ 'Doc^-^^^x.c. 



dx 



zu 



ax^ -j^ bx^" ^ ^^*'* -|- <sjx*'5 -j- etc. 
begrifFan siml; oder wenn Zähler und Nenner durch a dividirt 

r 

wu*d, unter folgender: 

aJ PC* -|- «x;*-* -j- /fix*-« 4" V^'*"' + etc. ^* 
Man kann der Sache unbeschadet annehmen, dafs ?» < A aey; denn 
wenn m ^ k oder tu =: k, so w^ird man durch die Division den 
Bruchcoefficienten in zwey Theile , nämlich in ein^ ganze Function 

U 

l^und in eine Bruchfunction -p. auflösen können, so dafs der höchste 

Exponent des o? im Zäliler LT kleiner ist , als im Nenner /^, und es 

/U 
-pdx gefunden 

werden. Wie dieses mit Hülfe der iui Vorhergehenden gegebenen 

Methoden durch die Zerlegung, des Bruches ^ in Partialbrüche ge- 

schiehet, wird in allen Lehrbüchern gezeigt. Da aber die hierzu 
erforderlichen Rechnungen für einzelne Integrale sehr beschwer- 
lich sind, so hat es der Verf. für nützlich gehalten, die liier fol- 
genden Tafeln zu verfertigen, wo man die Formeln für alle die 
Integrale, welche juuthmafslich in der Ausübung vorkommen 
können, sogleich vollständig berechnet, und in der einfachsten 
Gestalt, deren sie fähig sind, vorfindet. Die allgemeineren For- 
meln, riebst den bey der successiven Berechnung gebrauchten I\e- 
ductionsformeln, sind am Ende angehängt, weil sich in den Ta- 
fein selbst kein sclücklicher Platz dazu fand. ^ - 



mm'm i^^B ■ ^ ^^P* 



Ji 
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Taf, L 



f. 



i»-f ix 



a '•\- ix z=z JT 



/dx 
X 

/ xdx 
'x' 

/ x*dx «2 
"x" ~ ai 



J-IogXrrrlosX^*^ 



X 



— IL^TI^'^^ 



nx^cx x^ 



^9x 

X 

r x^dx 
/ X 

x'^dx 



X' 

ob 



XI +11 log 



x^dx ,^^ ^ 



ax 



3* 
4* 



^.-^ + 



5* 
6» 

T 



fi^ 



ax* 

5*^ 



ox' 



r + 



fl'x 



*' 



«»X» 



:i^^ 



a^x 



ax 









f+Si«ß^ 



a»x* 



fl*X 






a'x' 



/ x^dx x^ 



7^ 6» 



5** ' 4** 






«'» 



«»X« 



3* 



«»w* 



ß*' ** 



«■«x» 



f-j^rkjgX 



?^ar _« 



«'X 



5^ 






«•X 



4^* * 3^ 



x^dx 



a^x^ 



/ x^öx x^ ax^ . a*x'' a*x* ^^ «*x* 



8* 7* 



5* 
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3^ * Th^ 



. 



^^x^ ^V.^S ^€^Z 



a^a: 



— -AT + X9 log 



'x*5x 






a^x'' 



a^x^ 






o«3c5^ 



7* 



logX 



aTx* 



a^x 






3^ 



.lO 



x = 



1 log X + l =: 1 log x+ I lo- l z: I log kJT 

= log l'^Jt^ZilogkX^ 



BHH 
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scf^dx 



/sr'ax 
(ä 4- ix)* 



Taf. IL 



VZ. 



-\- ix;=: X 



/ Sx 



Ix 






i2arc* , öa*x* A^^\ * 4^* a v 



/ 0C°(9x ^_^ /X* 3flX' ^^ Ä*X* 



~ -AT ^og -x: 



►x'(9x 



7äx* , 7a*x^ .7a'x* , 7a^x' 7«^^* 






S06' 



lai* 



+ 



6b'' 



a6 



n x^dx /«^ 4ax^ , i^a*x* Qä*x^ , g'a*(ic'* _^ 4g<ii6» 

V.X» ~" V7* äTÄ^ "*" 15*» 5**. 3*' S** 



"5^ 



/sc« 






14* 



lOÄ* 



aoÄ' 



4^' 



^ sJb-' ab* ^ i^oJX^ b^" ^'^ 



SSB 



aar 
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Taf, III. 



Ji 



x^dx 



(a -f- bx) 



yZ. ^ a + bx = X 



/ dx 



sibX' 



/xdx 
'X} 

/x^dx 
*x^dx 



fO'OX , 3a*\ 1,1- -- 












_^ /ä* 5gX^ ^ lOfl^X 



0,0 a^x 



.3* 

/x^ ax' : 
U^ 2b^ ^ 



3* 
4^* 



5ä'x^ 



3« yx» 



100' 



logX 



+ 



'x''3x 



/'x^dx 
Jf3 ~ 



/x' 7ax^ j^ 7a* x' 
\5b ~ soÄ» "*" 



10^ 






+ ^ log X 

7^^x^ 4Qä^x 



43- 



Ä' 



^•^ 



63a' 



21^7 



'X^ ~ V 



x* 4ax'' , 'Ja^x^ 



6^~ IsF^ 



56ä''^x , 42^8 



i4a^x^ 7^^x^ ßS^'x^ 

4 + rÄS ^^T" 







+ 






»x'^x 



/x^dx ^^__^ /x^ 
"X3" *^ \ 7^ 



lldrx 



8 



V7* 14^* ^ 



12a*«;'' 'y-a^.ö 



35 



5a^x 

4 *i 



X' 

6a*x^ 



* #v*3 



5* 



5* 



3«_x 
b^ 



. i2a^x^ ^ 72a»x _^ 54g^ \ i S^^ 1 ^ 



»£ 
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=% 



/, 



x^d 



X 



(a -^ Äac)* 



Taf. IV. 



•t»^. 



VZ. a + bx z=: X 






J X^ '^ 



xdoc 



/xdx 
^^ — 



fx^ , a \ 1 



X^ 



X^ 

*x^dx 



/x^dx ^ 
"X^ T- 



\b, ^ b^^Z^'J^^ 

V V + Ipr- + löÄT-j^ä +^ log ^ - 



/oc'^i?«; ^ / x^ 



•5C*5x 



"xF ~ 









3 «v* 






3^VX^ 

I loa' ^ 

+ -T6^ log -X 



'X' 



ax 



/X dX _ /iv 14,-.^ - I QC4> ;^ ' 



5ö*Äj* 6oa*9ß* goa^x 






Ä5 



. 



5^' JX^ 

TT- log -^ 



»rc'^^rc 






fx^ lax^ , na^x^ 55g^x^ , io5a^x* 3150^ 
V4Ä 12** "" 4*5 4*4 +. ^6 + <^37 

385^''' 



x' Q.ax'^ . i/^a^x^ 



/ x^dx ^ /x^ Qax'' j^ 
X^ ~V5Ä~"5^ + 



5* 5^* '^ 15*' 5** 



^ 6b^ Jx^^ Ä» ^ 
i4ä^pc^ , i4a'^'>c* 



i68a^dc 



6j^2 



** 



Ä'' 



_ Q52a''x 5oQa^ \ 1 56g ^ , 

*8 ~ 3*9 ;x:3~ ^9 '^S^ 



nü 



J 



38 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



A 



TaJ. V. 



/( 



af^dx 



+ b^y 



I 



VZ. a -f bx = X 



/ Sx ^ 



4bx^ 



/xdx __^ /x y tt " N 1 



/ 



*^^dx 






-c 



X^ , 3^3?* , M^X 

* ^ 2** ^ *» 









'4Ar* , ga*^;* , aga'x , aSa^N i 



= (^ + 






/ x^dx /x^ 
"X^ ~\T 



2^3 



ÜO>a^x 


















3a^* , Coa^ÄT* , 
""Ä*^ + — AT" "T 



Ä^ 






iioa^x 



J X^ ~Vi4~~6*^'+" 



»^? 









i' 



3*' 






\4* 



— ÖTäflNj:. 35«' . „ y 
55£!_i_Z5!£! i4ff£l ■- aßo«"«' , 63oa«x* 



3* 



, i54oa[£ ^750« \ 1 <7oa4 



SSBE 
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VZ, a ~{- bx :=^ X. 



dx- 



/dar __ __ t 
X^ — 5bX' 

/ xdx /£_ , g \ 1 



I 






^x^dx ^^ fx^ 50a *jg^ goa^j;^ iioä^^* iflSa^jr 

"^ JL )^Ucr TT ^ 



"f- p H ^ 

/ x^dx fx^ 

^x^ ~ W ~ SÄ* "^ *^ "•" *' *^ *^~ 

3Ä' 3*^ i^/:^^ 3^^^S^ 



i/ 



4o 
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Taf. VII. 



f ^ , 

J x\a -j- bx) 



VZ. a-\-hx^X 



f 



xX *~^ a^ ^ X 



a ^ X 



/ dx ' 
x^'X'^ 

/' dx ^ 
x^X'^ 

/ dx ^ 
x'^X^ 

n dx , 

/ x'^X'^ ^ 



T — log — 

ax a^ o ^ 



X 

X 






ßiw;* a^x 



h^ , X 



;»; 



T^i * o/»*o~* 



3ar* .' ^a*x 



— — — — -4- — loff — 
a^x a^ ^ x 

fla'a;* ** a^^i; a* °^ or 



n dx ^^ ^_^ 1 I ^ ^^ 






dx 



/ dx 
x'^X'^ ^ 



6ax^ * 5^*^' 



5^. ^ 



+ 



*' 



h* 



,*-y.i 



a«'a;* 



+ 



\ 



a^'x 



b^ , X 

a' ^ X 






Ä* 



^— + ^ ^+ 

a^x a* ^ X 



dx 



/ äx 
x^X^ 






+ 



Ä» 



: J- 



Za^x^ 



6a^x^ ^^ 5Ä^a;^ 4 

+ ,,t; — 7? log-::: 



20*^0?* 



log - + i = log — ZI - log — = — log 



W'x 



^ 



idbs 



M«i 
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J x'^ia 



Sx 



Taf. rilL 



(a -|- bxy 



VZ. a + bx = X 



p dx 
I xX^ 



1 i . JX" 

a^ ^^x 



aX 



dx 



f-ÖX_ 



=(■ 



ax a'JX Ä* ^ 



X 



r-^L. - ( u -4- .A 4.^'u - ^ log ? 



5a; 



J OQ^X^". (. 3ax».T 



s» 



äx 



a*' 4*»\i ,4*' Z 



«'« 



4»*7-x: 






/' dx ^_ f 



\ • ' -H^ ^x 



\ 

I 



/^Ä = (• 



5ax^ *^ 



3* 



iOÄ*a?* 






i» 



a*Ä;* 



- 5t 



a^x 






P_9x__ 
J x-'X^ 



= (■ 



7* 






7&» 



^^5 



5iZ2?^ 



+ 



.7* 



^ 7^"^ 



ßa'o:' 



6-2 n 



Sla^'x 



a? 



)k 






• J_ _4*L _ iÜ _ 8*1V , 8*' , „ X 
'^ 3«*a;» «'x Ä» JX T" fl»' ^ X 

/ x»X« V 



3- 
9* 



8fi«c' 56«*^' 



3*1_ , 3^* ^^* 



i^u^x 



4..^ ._3*!_4.^*1 4. 9*!V_9Üi„_^ 

~ ^a^x^ aa-'x* ^ aa*x ^ a^ JX ■ a'° ^ ar 



[6] 



\ 



4a 
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US 



^^"«»■«^^■^»" 



Taf. IX. 



r : 



dx 



a(f*(^a^hx^^ 



VZ. a -^ bx — X 



/ dx /3^ , bx\ 1 ^^ J^ 1 ^ 



5a? 



dx 



= (• 



-i-Ä-ä5^)4 + ^!.08? 



a:i? fla' 



J x^X^ \ 



Qh 



6h^x\ 1 



6*^ 



x^X^ 

dx 



2ax* ^ a^x '^ a^ '^ a^ )x^ a^ ^^^ x 



J x^X^ '^ \ Sojc^ "• 6a*a?* 3a^a? "* a* a' / 



Jt» 






/* dx _ / 1 1 h Sh^ I 5^V| 45*^ I V5&'a7 \ 1 

J x^X^ "^ V /^«^^^"'"Äa^Ä?^ l^a^x^'^a^x^ Sa' ""^ «^ yX* 



J x^X^ "^ \"^ 500?' + 



7Ä 



7Ä* , 7J3 



"^ a' ^ X 
7*^ 63*' 



Siib^x\ 1 . öiJ* , -X" 



siib^jc\ 1 , aiö^ - -X: 



4> 






7*' 



14*5 



7i- 



ißa^x"^ ' iSa'^x^ 3a*x* 



"^3a«;c~* a' ^ «8 yjS? a^ ^^ x 



dx 



r äx _ / 1 5& ^ 1^3^ . 5i^^ ^ 63^ 

5^*^ iq3<? 54Ä' 3638a?\ 1 



+ 



5a*x^ 
X 



a^x* 



a'x 



a 



8 



:Vl. 4. 36*1 i„ ^ 



'«=£ 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALEj 



43 



^ 



I "«f* * 



MM 



J ;x^ 



dx 



Ti^.X. 



VZ. a^Jjx— X 



I 









25* 'a? 



ioJ*a?*\ 1 



y^ dx ^_ / 



3aa?' 



' + 



«*a?» 









7* 



7*1. f 35»! + 585»^ 

175**0? , 35*^^*\ i 35*4 , X 



4- 



/ da? / 



'.+ =* 



3^4 



500;* * ^a^x 



2a^ /^ a'' y-X» «8 ^ a: 



i4&* t /'4»^ i4&^ 508&* 



.6 



140*^^ 56*'^*\ 1 , 56** , X 



•/ x'^X'^ ~ \ 6ax^^ 



Zh 



3»^ 



7i- 



600;* ' ioa*.r* 



4^3 



50^0?'* ' 5a^:c* 5a*jc 






a^a? 



, 1543^ , Q.iob'^x , 84»»a;*N 1 84*^ , ^-X 



L 



HS 



44 



INT£6HAl£. RATIONALEK ZHFF£REMTIALEl 



Taf. Xt 



/ 



dx 



x*C^+ia?^* 



VZ- a + «X = Jf 












/ 1 225* 65**0; 55^^^^ 



1 



i&a' 



3a* 



Äa* 









fiax 



a*j? 



i5*2£n 1 I 15** 1^:^ 






/ Ä* JC' "^ V 300?^ ~fia*«» 



^^a 



7«* 875*' 455**« 245*^:r 



a^x 






^ar 



JS* 






Ar 



«*JC' 



__35*!£.*VL . 35*! w ^ 






ö5 



7** f 14*^ » 875*^ 



"T ^T "T ^» .;j5^ 



6a 



X* 



3^^ 



r^fio^^^ 



9* 



65 



gi5^ 1263* 505*' 



'4- 

5^2?' • ^oa^x^ 'yi^x^ ßa'^x^ ßa^x 
S^ßb^x i^xb'^x^ xQßb^x^\ t 



Q.a' 



f 



dx 



x'^X 



_ / i_ r _i gg* I a&^ 75^ I 40*' 



+ 



£a 



f 



a 



3' 

a + 



l\afx* 



a'*x' 



a^x 






ü-logf 



i# 
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Taf. XII 



VZ. a + *ar = JT 



( 



5a? 



/ da? 



»37* 77**0? 47g 3 a?* ü'ji^x^ • 6*^a?^V t 

lOO^* 5U* ä"»^ ä^* ä^ /X^ 



> 



7« 






959*' 1 539*'^ I 329*"*^ 



+ 



20»^ ' 4^* * öä' 



^+ 






109* 'a:^ , öiÄ^oj^N i ai*^ , JT 



^ »^ ^ a'' JX^ 



X 



x*2C« "^ V 300?» ""^ 



4* 



2^2 



300?* ga*a; 






igig*^ lovSÄ'^or 



15«' 



3«' 



_ y3i6&'^jg* 5043^0?^ 55&'^a;4\ I g6&? jf 

3^^ a'^ Ä» yj5C«+ «^ *^g ~ 



/ Ja? / 






gg* y gig^ ,^ 5877*^ _i 16175*0: 
a'o?* Ä*o? ' 10a' ' 



I 987* O?^ I 1 154**^0;^ > I26&^07^ \ 1 106 



06*4. 



fia' 



log 



a; 






55 



fla'o?^ 






a-^x' 



Ä^O? 



1617**0^ 



i974&'^o?* 



öa68**o?* 



g877* 



a 



ro 



+^ ■». f 



;' 
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Taf, XHL 



f 



dx 



ia^bx^y 



VZ. « -1- *x* ;=: JC 



/dx rdx 
—^ rs / -r;^ [Man %, die folgende Seite. 3 



X 



^dx 



X 



röx 

J X^ ^ 



X I j_ r^ 

üaX ^ 2a J X 



J X* U»-X> ^ 8«*-X/ ^8«*-'' 






•5a; 



'dx 



/ öx / 1 I 7 

5a; 



35 



+ 



5 /^y 

35 \-. I 35 z*^* 






/ob 



\ , 35 /•££ 

/ 1 t 9 I a* I gl t 63 yi 

. 65 / ^x 
'^äsd^J X 

/ 1 I " " • [• 33 1 77 I .77 



+ 



+ 



320«* JC* ' 64oÄ*Ji:» '512«'^:* 

'T"io24««xy "T" 1024«*-' js: 



/ dx 
X* 



~~ Wajr"^ 



»5 



, , I H3 I 4^9 I H5 

,i4aX' "T^ i68a*JC< ~ 1680a» J:» "t^ 4480«* J:*T 1280a <JP 



+ 



H3 . 

.6 Y3"T 



1024a* Jl» ''2048 
15 I 65 



4H9_ \ , _4£9_ /"if 
(«•'X' ^ao48«V JK 



Z*^— /— L__l___i5_ I 65 ■ 145 . 1287 
J X^ ■~Vxßa-S:»"^224a»X''"^896a»JS:«~^i792a4JS:* ~'"i4336a'JC* 

I 489 , I ' a'45 I 6455 'N ,. , 6455 pdx 
^4096««^» " i6384«'-X»^32768a«X/ "^ 32768a«V X 
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Anmerkung zur vorhergehenden Tafel, 

Cs ist im Allgemeinen^ a und b mögen positiv oder negativ seyn, 

/• ^JT « . ,„ * » , Vo + ^rl/ — b 
— zr Are Tang xy — z: loff - — , 
a+bx» yab . : ^ ^ a fty ^ ab ^ y a-^ xy ^ b 

und von diesen beiden AusdrAcken wird jedesmal der gebraucht, welcher 

in reeller Form erscheint. Hieraus erhält man 



dx 



/> öx 1 . .« öl. 

— — - — n Are Tang xy— ir — r Are Sin 1/ 
a + bx» yab ^ '^ a yab ^ 



bx^ 



a-f bx^ 
a 



1 2xyab 1 

Z: — — Are Sm — - ZT — — Are Cos V- 

£]/a6 a + bx^ yab a -{• bx» 

* . ^ ^ "" ^-^^ * . -^ ^ l/ö 
:;:; Are Cos — ; — ; — zr : Are Cot -^ — 

2yab a + bx» yab xyb 

1 a + bx^ 1 a -f- ^jT* 

ZT Are See 1/ ■ IZ Are See 

yab a zyab a — bx^ 



1 a-f-3.ra . i 

HZ/ Are CosecT/ — r r" — *- 

yab ^ bxf , 

2bx* 



, ArcCosec — 

2yab 2xyab 



Are Sin v. 



2yab a + bx» 

/dx _^ 1 ya + xyb 1 

a — bx* Sl/ab ^ ya — xyb 



log 



ya + xyb 



yb yab ' ^yXa^bx^} 



1 , ya — xyb 1 ^ ya — xyb 
— loff-^- -z: T^es:- ^-— 

syab ^ya + xyb yab ^y{a^bx^^ 

/dx n dx . p dx • ^___ p dx 

— a 4- bx^ *" J a'~~ bx^ ' y — ci — bx' '^J a + 6j 



Insbesondere ist 

/dx X 2x 
ZI Are Tang x 'ZZ Are Sxn z: l Are Sin 
i + x»^ ^ y^i + x^J ^ i+x* 



:^ Are Cos 



— ^ ' ' * ^ Z: i Are Cos z: Are Cot — 

1/(1-1- ar^) * i-f-a:» x 

1 + X» . ^ 1/(1 + 2^^) 



ZZ Are S^c V (* + -^^ ) ~ i -^'^ ^^^ ~ ^'^^ Cosec 



X 



1 -f-.r2 



sx* 



ZI i Are Cosec ^ — z: J Are Sin v. 

2x . 1 -|- X* 

r = ilog — i— ZI - Jlog 



X 



In diesen sämmtlichen Formeln verschwindet das Integral, wcnnxzio. 
Soll es für xzz^ verschwiiideri, so ist ♦» 



(x-h)yab 1 



a + bhx 



/dx 1 ,„ ..^ 
IZ 7 ArcTang n Are Cos '■ ,~ • cte. 
a+6x« yab ° a-^- bhx yab y{^a\bh'^)(a^bx^y 



■^ 



/ 
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^ TaJ. XIP'. 



f- 



•■^•^— ^BB— «■■■> 

4- bx* 



VZ. a + *x* ==: X 






X 

/xdx 
X 



dx 



= /f CS- 47-) 



3'»6^ 



d« 



j -% b bJ X 



X 

/ x*dx 
X 



3* £ f x^^ 

■"" a^ it/ X 



d« 



J-X'^V> b-^h-J X 

x^dx 



f X 
f X 



^dx 



•— 71 ~ "^Ä» »* Ä* Ä^y 



<3^ __ 



JSC. -~ 



^ ax^ 1 Ä*;r* 



-6? 



a;^ ax- ■ 



2^5 

,«^3 



-^7 



a;5^ 



7* 5*' 



3* 



X 



2b^ ^ b^J 



a^x"^ 



x" ax I ^ 

86 ~ 6&* "^ 4&3 



X" 



^^d^ 






*dx 



X 

'^^dx 



/ X ÖX 
X ~ 



X 

^^^dx 



x^ ax'^ , a^x^ a^x^ . a'^x ^ a\ räx 
Tob^ 'W "6*^ 4** ^* *'-^ ' 



r x^^dx __ x^ ^ 
J X "^ 11* 



ax 



a^x"" 



a^x*" 



X 

6 



9** "^ 7?^ 56^ ~ 5& 



■ g^g?^ g^a: . a^ rdx 



V 



3SSS 
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•4S 



y (a 



üif^dx 



H-, **;•)»' 



VZ. a + *«» = X 



X , 1 rBiX 

X 



SLaJC - 2a J^ 



/ dx 

/xdx 



1 
X 



X 

"x^dx 









'a;*^ 



/ X~ÖX fx^ __ 



X 

w 



Sa*x\ i . 5«^ / »Ar 
fii» JX~^ 2bW X 



'^ + S)i+S;io»X 



'x*dx 



/ x'ox . ^ / ag' 




/x^dx 
1^ 





4* 






Ta/ X^. 



3*^ 



a^x^ 



'Ja 






a»*\i 






3* 



i» 



f^jX b 






-^logJC 



/^ gax' ■ 3«**^ 5a^a;* 9a*jc \4 i Qa* rdx 



C73 



&> 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



S89 



Taf.XFZ 



h 



af'dx 



a + ÄÄ?* y 



yZ. a ^ 6x^ t=z X 



dx 



X^ "" V8a* "^ W-3f* ^ ^^J X 



xdx 



/ xöx 



x^ 

*x^dx 



l^bX^ 



X} ~V 



üi '^JX^ "^ QabJ X 




/ x^ax / x^ 

/ x^dx / 5x^ pOxK t I 5 f^^ 
-X* ~V 8^ &b^Jx^^8/b^J X 



dx- 
X 



. X^ "^ 






/ x'dx . /; 
2:» ~ V 



(■ 

U "** 8*" ^ 8*' /-X» 8^*-/ 3L 



2Ä ** ^i^bVX^ 2i* "^-^ 



J x^ •" 



3* 3fr* fi4*3f 




83* yJ5P T 8*^ 



^^Ä- 



7 jc 



/o: 



6a*, 









a:^*aar 



2C» — 
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J (a 



af^dx 



+ *ar»)* 



Taf. XriL 



VZ. a^ hx^ !=: X 



/ da: 






dx 
X 



jodäc 






X"^ 



6bX^ 



~ V i6ä* "^ 6a 16*; JP "^ i6a*^ / Jf 



/ x*dx . / 



^x^dx 



/ ocröx 



X * a \ 1 

\i6a 6£ 



oo: 



i6b 









^x'^dx 



i6b 6*» iGJ^yxi I xj6ä 



•"uö^y X 



X* ~ V 



3^3wc* . 9a*a:* j^iia^X 1 1^ 1 , «- 



ad' 



4*' 






Px^dx 
J 






><^3 



35« 






.y 






a?'<=^aa: 



/ X' ^dx 

y X4 /-" 



c " »63» "T" 63» "^ i6** y/;S? i6i* 
x* ßa'^x* 9a*a;* na*^ t fla , „ 

Vs* ** i6** ft5* i6i« JÄ5" 

■^105«* rdx 






J X* '~'\4b 4** "^ i* "T" 



ai' 






45«*a;* , 55 




+ 



4-^logX 



5« 
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fl 



x*Ac 



a + bx^y 



VZ. « + 3ä» = Jf 



/ dx 



_. /35*!*! I 585*!^ I 5 " *^^ 



\ 128»* 



384«* 



f 



384« 



'^ I 93£V > 55 f 






r_ x^dx 

J X^ ~ 

/x^dx 

'X^~ 

/ x'^dx 

/x^dx 



ZbX"^ 



5»»a?^ ,55^ I 752c* 



\Q%a' 
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5;r 



384a X28VX* xflö«'**' ^ 






g^J?*^ . IIJ?^ WX^ gflJ? ^ ^ J_ S /*Ä» 

128a* "* iÄ8a T28* Tap*/^"^" %QQa^6*J 'X 
^* oö?* g* \ 1 



i«8a 584* 384*' isQbyX'^'^iQQßb^J X 
x^ ^ax^ a^x^ a^\\ 



L.93£l_5iif^_ 385 
128* 384*^ 384** 






£f , 837^ 1 »533«*j3p1 j 1155«^^^ 1 515«*-*^^ * 






ir"a^ 



X' ^ 



)35«^^ . 1155^^3?^ . 5i5a^ArA 1 

ißS** 128** 128*' yÄ* 

_ 3>5« /^ 
128*'*/ X 

/£!! — ^Q^'^° .„ 45a^a?* SSa*x* ^^ isSg^ N 1 

V2* ** fl*'» /^ 33« fl4*VX» 



,ao«6 



-^'«s-c 
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Taf.XIX. 



VZ» a + bx* ;= X 



/^j? 
^ 






3560^^ 



ifigo^ 



IQO^ 



a?Jj7 ^ 






f X^ 

/x^dx 



lOÄX* 



pb^x^ . 49g^ar^ . 7Ä£^ . 793?» 7a? \ I 

\2ö6a* "*" 384ä* ** 50a* ^ 384a 056*^^ 



/ a?^3jy (^^^ _ "^ g \ » 

J X^ ^ Us^«* «8«^ ^ 



^ 6* laJ* 



+ 7 rdx 



056 



7 rölfp 

a^bJ X 



/ j:r^r)a? / 



10a löQ^ fl563VX* 



+ 



5&a?^ I ^x'' 




&5ßa' 



X 



128*^* 256*5/17 



"^ 2s6a^b^J X 



/x'^dx _^ f x^ ^^ ax* a^x* ^ 
"X^^X 4* 4** 8** ' 



'x^dx 




/ x^dx ^ fix 



du 



<256a 384^ 30** *" 384** *^ 256^»^/^ 

I 7 /"^ 

"^ 256aÄV X 

/ x^ ax^ a^x* a^x* a* \ 1 

V~ 2i~T*' "**" 2i^ TöiV-^* 



i^ii>"«^p"p 



y 
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f 



dx 



ic*(a ^- bx^) 



VZ. 



-J- Äx* = X 



/ dx 
xX ^ 

/ dx . 
x^X'^ 

/ dx , 
x'X^ 

/ ' dx , 






fia 



b rdx 



VX 



ax aJ X 

1 ^ rdx 

flax* aJ X, 



'Ar 



1 I h . b* rdx 



b 






»* ** rdx- 

»» I I ——»IM ■■■■■ aBBi^ ^ » ■« 



/^^ — . I I * b^ b^ pdx 

/ dx 
x-'X 

rdx_ 

J x^X 

/ dx 
l^X 

dx 



'^€tx'' 



*« 



b^ 



** rdx 



^a'^x'^a^J X 



L«4. 



f äx ^ 1 . I 

J x^^'X^ Qax^~ 



b b* , b^ . b^ rdx 

6a^ I^a^x^ * fla*^* "^ a^J 3eX 

b 



dx 



/ ax 
x'^X 



'ja^x'^ 5 
b 



b^ . b^ b^_ b^ rdx 

a^x^'^ ^al^x^ a^x «'•/ X 



+ 



looo?'^ *^ 8a*a?* 6a*a;^ ^^ 4a*a?* 



+ 



i» 



*♦ 



5~» 






f- 

J X 



dx 



12 



-r 









dx 
xX 
b^ 



Sa^x* 
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J 3E?*(a 



dxr 



(a+*a?*)* 



VZ. a -f. bx^ := X 



is. 



Taf, XXI, 






/ 9x 

/ dx 

/ dx 

/ dx 
x'>X' 
dx 



s.aX*^ aJ xX 



X 



2ax^ a^)x~a^J xX, 



2 






/dx 
X 



X 

dx 
xX. 






dx 



J ;xPX^ 

dx 



l\h^ rdx 



( 1 . h 5* a^^\ 1 4£» i- 
6«?* ""Sa^Ä?* a^x^ a'^jX löF J xX 



9* 



y x^X?^ ~ V 7«»^ "^ 55a*a?» 



.3*1. 



4- 3*1 4. s*!^^l 

~ a'^x ~ Qa'^ )X 
gÄ^ rdx 



+ 



fia 



/ dx 
x^X' 



5« 






A4^ ^ 



5** 



5*1, 4- M! 
^a*x* ~^ aa-^JX 



+ 
6** 



^J X 



/ dx / 



iiS 



--1-4- 

9äb^ *^ 65a ä' 



I ö^" fdx 
"*" a' J xX 

'*** J- '^*^ ii&^ 



35«* a: 



/ dx / 
x^X^~\ 






lOOO? 



X» 



+ 



3»_-. 



soa'*:i; 



»'V.* 



4a^vi? 



3^6 



+ 



i» 



3' 

dx 

X 



r4<^4 



Ä^ JX a^J xX 



sß 
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/= 



Taf. 



f 



dx 



Är(a -}- bx'y 



MM^mpälMk 



VZ. « + fcc» =: ^ 



dx 



= ( 

= ( 



* ^ ^ 5^*a?*\ 1 ^5^ r^ 



a:X» .'^[fya^ 2a^)x* ^ a^J xX 

/ dx 
x^X? 
/ dx 
x^X^ 

/ dx 
x^X^ 

/ dx 
x'X? 
f dx ^ 



=( 



/ 1 I Ih , i75l>^x ■ Z5b^x^ \ I ,35*1 /-^ 

V Sät» "'"sa^x"^ fl4a? ^ ßa* JX^^ Qa"^ J X 

40^?* "^a*a;* "* aa^ ~ ä* yJS? ~ ä* ^ a:X 

/ l , 5* ^ gl** ^ los&'g? _ 63(6^x^\ 1 

\ Ö4W;?* ' 5«*ÄJ» 6a«« 8«* 8«' /^^ 

Ra^ J X 



Jx'X^ ~ ( ßoo?^ + 



5* 



_ _5*!L — 15*1 _ 5*^yL 

lÄa*Ä?* Sa^x* Äa* a' /Z> 






J x^X} \ 



L. 4. "* 



S5** 

■• ■■■■■ ^^i^^aai^maü^Ha 



^^ I 53*^ , i65Mj? 

gaa^j?« "^ Sa^a?*^ 8«' 



99» «ÄJ- 



8«^ 



\ 1 . 99&^ /-^ 



/ dx / 



+ 



8ax' 



4a»a:' 



4- 



ä + 



+ 



4«* 



Sa' 



-)i^^ 



r_^£_g-/ » f >3* 145** I 145*^ 145*^ 

J x^^'X^ \ gax^ '^ 630*0?'' *■ Slßa^x^ '^ loßa'^x^ Ißa^x 

7i5^^a?_ i453^3?» \ 1 i43^< r*dx 

8«^ /x* aa' y X 



Q^a' 



aBBsassaaBtt 
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f 



dx 



('a-f 3jt=^)* 



VZ. a 4- bx^ z=z X 
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TaßXXm. 



/ dx . -/ 



07-5:^ 

/ dx' 

/ Sx 
dx 



iL + 5^4. 



h^x^ \ i , ^ rdx 

l^a"- ' fla^ )x^ "*" ^y ^ 



X3 "f" a^y . 

\ Äo? i6ä* 6a' 16a* )x 



16a* yX» i6a* 






/ 



/ 1 IIA 5&^3;* fi33£^\J ^r 

\ oax^ 3«*" ß3 a* /^ a^y , 

f — H+^+^^ + 



031**0? , 353 'a:' , 105**37^ 



■> 



J x^X* ~~ \ 4äc* "t" 



5* , 55*1 I 



+ 



i6a^ 

105** 
16a 



)x^' 



y* rdx 
^J 'X 



4«*^ 



X} 

dx 

xX 

3 



5£^ , 5*^\JL 

/ ^3? / 1 , iii^ ^^ 33&^ Q,^^\h^x ^^ 77&^3g 
ÄT^Jt^ "^ \ 500?^ ' i5a*a?' 5a'Ä? ßOÄ* . fl»' 

i^3i*^a7^\ I a^ih^ rdx 

)X' ^ r6a^Jx 

55Ä» 05*^ 



/ dx / I [ 



2a*Ä?^ 



i6a^ 



3«^ 



a 



iQ5\r^ \ 1 



a 



/X' 



^y 



J x^X^ ~ \ 7«^' ~ 35«^^' 



143^* , 4^9^' I 
1 'T ,,^^4_ T- 



loSa'o:- 



dx 
xX 

/^'jigb^x 



r- 



. 143*^3:^ 1 4a9&^3:^ \ i 



5^ 






\ S^'^^ 



7*' 



7*» 



124a^a?^ 



Sa'^c 



+ 



4a^ 



(9a7 



JX} 



4 1~ Q->4-».a "T" 



8ä*ä:" 



1 35*!£lNjL, I 35*1 r 






t.i . |i II m |i ■ M 



C8] 
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Taf. XXir. . f dx 



af\a'\'bx^y 



VZ. « + fc* = X 



•/ x*X* V ax ifiß«* 128«' 128«* 

128«' /-^* Tq^J X 

r dx / i_ 1^5^ 65&*jr» gs^^x* ^^ 5^^Vl_ 

y x^^ ~ V flor* 24a* 6a* 4ä* fla' /^ 

a'^J xX 

/ dx ^^ / i_ I 11^ I 5069^*3: I 56ai^*jr^ . 4235^^3?' 
x^X^ V Sät* "^5a*;c ' ifi8«^ ifi8«* ia8«^ 

, ii55*'-g- \ » I "55** r^ 

"^ 128«* JX^'^ 128«*-/ ^ 

/ Ag /^ I . 5^ I 1515^* I %^h^x^ , 105^*0:* 
a;« JC* V 4iwr* ' aa^j?* '^ 8«' öa* ' 4«' 

I \^h'^x^\ 1 , 15»* i^ao? 
"^ Äa<^ /X*"^ a^ J xX 

f dx _ f_._i 1 -^5* *45*^ _ 39897*^^ 73o73*^J?^ 

•/ x^X"^ \ Qax^ "" i5a^x^ iSa^a: 640a* 640a« 

xioiib^x^ 3223^^£l\ * 3003*^ rdx 

128«* 128«'' /^ rö^^J 'X 

f dx _ / 1 , 7* _ 7** _ 875*' _ 455*^Jg* 

_245*^ _35*«£^\ j z^rdx 

4«* fla"^ /-X* a'' J xX 

f 'dx _ / 1 , 3* _ 13*^ I 143*' I 119691*^ 

J x^X> \ 'Jax'' ' la^x^ 'Ja^x^ ' 7«*x ' 89^' 

31317^^ I g3595^^j:^ . 6455^^0:^ 1 . 6455^-^ ndx^ 
'i 128«* *" 128«' "*" 128«' J^'^ i^^J X 
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<49! 



T-»* 



^ 



/ 



dx 



af'(^a -(- bx^)* 



Taf. XXr. 






VZ. a + boo^ =: X 



V. 



/ dx 

dx 



Q.iQ.Zbx oßo'jb^x^ Q.'^ib^x^ 



/ ox __ f 1 
x''X^~ \ ax 



256a" 



i2ßa^ 



10a' 



dx 
xX 
161'jh^x'^ 

693* rd^ '. 



f- 



dx 



3^ 



(■ 



^_^ 693&^a;^\ 1 ^_ 095^ /'cf^ 
256a<^ 7X^ 256a V If 



__ / ;. I _^ 157^ ^_^ 77^^^^ 47^^^^ 27Jf 

Sät* fioa* 4^^ ^^"^ 



5a~ 



^o? 






^-. 3^L1^\ * ^b pdx ^ 
ß' }x^~^JxX 
13^ I 07599^*^ I *iö97&'a?' , iooi5*^' 



300;^ ' 3a*j? 768^' 



128ä^ 



X0«( 



. 7oo7*V[^ . SQosft^^^N 1 j 3005&* i^ 



/ da? Y. 



28 
7* 



400;'* * l\a^x 



dx 
X 



40A' 



, 189^^ , 



2i3^a:8 



8ä^* 

1 



4«' 

3 



r 3^ j_ / • > , ^ 13^^ _ ^7599^^'3g 5389i*V 

y Ä?^^^ \ P^ax^ ' a^a?' 'a^o? 256^4- lag«^ 






5(K)5&^;g^ 210213^3:'^ 9oo9&'^jc^ \ 1 90093^ ndx 






(■ 



3a^;c* Sa'jc* i5a4- \g^5 






3^ 






(9^ 






dx 



^X^ 



_ f 1_ , 17* _ 17^* I gal^^ . 469185^^0^ 

576i473''a;3 7295*^;!?^ , 5-io5ii''a?* , 2i879Ä*a:^\ 1 



896^^ 



f 



10a 



+ 



128^ 



8 



+ 



256a 5» JX^ 

21879^* rdx 
X 






6o 
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f 



dx 



(a -f- ^x -j-* cx^ )• 



^~/^. 



yZ. a^bx-^-cx^i^Xi i^ac — b^zizk 



M» 



/dx 
X 

X* 



=/ 



dar 
X 



(Man 8. die folgende Seite») 



QCX-^ b , s,c rdx 



kX 



+f/ 



X 



/^=(^+Ä)c=-+«+^/ 



6c^ pdx 



\ 



/^ = (g&? + iÄ^ + Fi)^^"^ + *^ + 



S.OC 



/ dx 
X 



fax _ ( \ , nc , 55g» , gS^lN/-^ r iL^ I 7o<?^ /^ar 



/ dx 
x^ 



— iökX"^ 



9* 



+ 



fil^ 



10Ä*X*~ 5^3 JC3 "T ;L4^: 



/ dx 
X" 



(öäx«"^ 



iir 



33^' 









/ dx 



(^ 



^ k*x)^ 



13^ 



flQ6c 



858^^ , fi86^* 



~ \^kX''^'2ik^X^^ io5k^X' '^^öl^X^^QVx^^k^X'^ 



+ 






+^)c-+*)+^/ 



5432^' /^5x 



J X* Kj^iX» ^i28A'X'^28Äsjf«^ 14^4 V5 "t- 



ia87ff' 



+ 



429«' 



4^*^' ' s.%k^X*^ ak^X^ 
J_ 5i^j_6435£N ,_,,., i2870£l ra^ 



SB 
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Anmerkung zur vorhergehenden Tßjel^ 



Es ist im Allgemeinen, wenn X seine Bed^eutang auf 4er vorigen Seite 
behalt^ 

-TT ^ ■ Are Tanc ■ 

X l/(4ac— Ä«) ^y^ac-^a^) 






los 



2cj: + 5 — 1/(6«— 4ac) 



Die erste Form wird reell , wenn 4ac — d^ positiT, die zweite wird «f^ 
wenn 4^*^ "^ ^' negativ ist« Hieraus ergeben sich zwey 'Fälle : • 



Ir 40P1? — Ä* positiv. (VZ. 4äc^ — 5* ;=r A.) 



/ 



— ZZ — -Are Tang- ^ — ^ Are Cot 

X yk -^ yk yk acjc+ö yh 



yk 2 si/cX 

- ZT — Are See 

yk 

a.cjC'\-b 



Z2 Are Cosce ^ — • Are Cos r- — — : -Are Sin 

yk &cjc+h yk aycX yk aycX 

1 . ( 2cjr -f ^> ) yk 1 ^ f ^ N 

ZZ — -: Ar© Sin -r: ^ — ^ Are Cos { — - "" * J 



^ — Are Sin vers 

yk 



aeX ^ V^ 

2^J * 



und wenn / — für jc ^- o verschwinden soll, 
%/ X 



/ 



dx a ^ jcyk^ ^ .r, ^a + hx 2 ^ 2T/aX 

— IZ ArcTanc ir -^ Are Cot ^— ZZ — Are See — — 

X yk ^ua^bx yk * xyk yk Za-^^bx 



2 



IZ— ^ArcCosec 
yk xyk 



SX/aX 2 , . xyk . 2 
- zr — ArcSm —^ — 



yk 



Zr — Are Cos r- 

2yaX yk syaX 

1 ,. (2ar-|- Äxa)]/i 1 ^x« 

^ — Are Sin :-- ^ — Are Sin vers • 

yk 2aX yk 2aX 



II. ^ac — b* negativ. (VZ. ^* — ^c = A'^ 



und 



dx I , 2c.r + Ä — yk' 2 _ 2CJ? -f b '--yk' 
— — log ZZ -7-; log ■ ; 

^ --^A' ^ acjr -f 6 + ^yft' yi' ^ 2ycX 



wenn das Integral für x Z^ o verschwinden soll, 
j^dx 1 . r 6 + l/k^'i (zcx -h b' 



c> — ■ : — -.— ~ ■ - — , 

/dx ^ 1 C 6 -H i/>50 (2CX -f- 6 — yk') 
'x ^ yp ^^ (b ^ yyi{2cx + b^ yk")' 



In beiden Arten von Integralen kann yk und yk' sowohl positiv als 
itiv angenommen werden. 



negativ angenommen werden. 



a- 



>- 



ö'-'^ 



L^ 



-^ ( 



,a 



it - 



6i 
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f 



af*dx 



a-\- bx -^^ cx^ 



VZ. Ä + *x 4- ^jc* = JE 



/dx 
X 



=/ 



X 



£llCan s. die voriieifefaeade S«ita.] 



dx 



/xöx 1 „ «. b pdx 



X 

X 

'x^dx 






2C 



.)'«.^-(^-£^)/l 






rx^dx x^ hx^ I /** «\ / *' ^*A 1 V 






5a: 
X 



fx^dx 



/x^ax 



Ä rx^dx 



*x^dx 



dx 






X 

'x'^dx 



x^ ö Px^äx a pi 
I^c cJ X cJ X 



J X ^ 6c 5c* ^U^' 4cv "^ V' ir^yy 

//g^* a^\p 
\ c^ C^/J 

/x^dx x^ Ä rx'^dx ä Z'. 
X 7c cJ X cJ 



*X^dx 
X 

X" 



x^dx 



/x'^dx x^ bx'^ 1 /&* a\ nx^dx . c& /^. 
"X" ~ ßc ,7<?*"^U* 7/V "X '"Tv' 






L 



8CB3SBBB5SB989BGS 



HÜTCOnALE RATlONAUm OlETERieNTlALE. 



^ 



/ 



af^dx 



(a -f- ia? -f- cx'^y 



Taf. xxriiL 



VZ. tf-f-*a? + cd^ = J!r, 4^^— *•==:* 



X^ '^ kX ^itJ 



dx 
X 



xdx 



dx 



/ Xdx . 1 ö rdx 

X^ ~ ^ 2cX QcJ X^ 



X* 



x_ , a pdx 

cX'^^J X} 



b rdx 



/x^dx fhx , Ä \i .. i , -^ ab rdx b r 



X* 



ob rx^dx gÄ rx*dx 



x^ a^ r x^äx gÄ z'. 

"^ cX c J X^ c J 



x^ V «» T^yy x^ 



2«:* 3c' / JX 
i^ab^ iZa'b\ rx^dx 



/«'5x ^_ x'' 6ä r x''dx 7a r x^dx 






i»- 
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J {i 



ardx 



a -f-ix -j- C3^ )* 



yZ. a-\-hx-\-cx*=Xy 4«c— A»=Jt 



/ dae 
X* 

-. r xdx 
J -^ 



= (srä^+**)c--+»)+^/| 



^_ 1 ^ /»(?a: 



-xr^K 



x^ 

/x^dx 

/ x*dx 
~xr 

/x'^dx 
iL 



X I b 

3« 12c 



)h+{^+Ty^ 



ZcJJ X^ 






/ £2 a \ X ab n 



X} 



X' 



dx 



i_ rx^dx a rx^dx h rx^dx 

3* rx^dx 5a fx'^dx 






x^ 

'xT 

■'X^dx 



X} 



— (— 



Q.bx^ 



■ I 




1 

. /6b* ■ 3a\ rx^dx-, loab px^dx 
*^U* c)J -^-^~^J ^ 



/ x*dx rx^ $l>x^ . /loJ* 7« \ -1 1 



X* 
dx 



_ /tob* __ ia«5\ r x^dx /50a*» 35a«\ ^a:*^. 

V *' c* )J X* \r^^ -^)j ^ 

rx^dx X* __ 3* rx^dx ■ fia rx''dx 



» ^1 



ss^ 



/^ 
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/ 



af^dx 



J (^a^bx-^-cx^Y 



Taf. XXX 



yZ. •a + Aa; + ÄC* = X, 4ac —.**=* 



day 



^dx 



/ jf = (iä?+ ^fe +• Fi)<;.''"* +-*^ +^/^ 






1 '^ r 



b r dx 
X^ 



J X^ \ 5^^.i6c^JX^^\Sc^^'5c)Jx^ 



/ x^dx r 



— -L ^^ 

4« * fior* 



^/liL4_M.^/". 

• X* ~ V 5<^ 5^* "*" 15^'/X5" "+" \^c^ '^ '^^jJ X* 



dx 
X* 



■"x^dx 



/ £* i£^ ^__ /IX* g^ \ I a*S p 



5a: 
X^ 






"x^dx 

'x^dx 



x^ bx^ ' f ^* I 5^\ , nbx* a^x l i 

^ c^J x^ 

*x^dx « Px^dx b fx^dx 






X* 



4^ px^dx 7ä px^dx 



_ x'^ 4^ Px*^dx 'Ja p 




x^ 



fx^ S^^'^ Vi .1 / 'o^* 4ä\ r x^dx . 35aÄ px^dx 



\2r a/7^ /X^ *^ \ <?' 



«/: 



Jt* 



i I i« ai ■ 11 » 



[9] 
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tf 



Taf.XXXL 



f 



Od 



^dx 



(a+.Äa; + cr*)* 



VZ. a-f &r+ra:*=JS:, 4ar — *' =* 






7« 



35<^' , SS«' 



6Ä»^ +"^5+&)^°'^*+*H^/^ 



a*JK* 2«?»/ ! 



JC« 



jt» 



/ 






X 



Qßc^ a4 



\c^p^ \\i\c^' ' 14^*// ;x:^ 






V 



v-- iT.;:^'^.*'^- 



_ 'xT^ 



4 

da? 





x''dx 
X^ 

' X^dx 
X' 



\^ 4^ "^ 6c* ^ Ali:* 56^4 24^3 jj[^ 

iaj'N I _i /**_ I S^N fx^Bx ^ 5«i px*dx 






sc 3« 



+S/- 



X» ' 3« 



/ x^dx . /5a^^ ■ 35«"\ /'J?*^ 



x*dx 



u 



H«i 
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ätSSA 



■ '■ 3li 



/ 



ac^dx 



(a -f- Äa? -f- <:x^ )• 



Taf. XXXIL 



VZ. a^ix+4:x^:=::X, l^ac^b^i=zk 



/ dx 
X^ 



= {■ 









xdx 



das 



/ xdx 1 ^ ndx 

X^ ^ x^cX'^ '^VcJ X^ 



'x^dx 






/x^äx ( 









X- 



5a;' 















5a? 



-vr^^o? 



/! a:^da? a?*» ^ r x'^äx . g^ r 









a rx^dx 



;p 



rX^^V 4c aS^ 4cVX^^^*y X' 



6 






: 7a* rx^dx , öä*^ rx^Bx 



j yg* rx'*äx . a^*^ z^, 



rfHWi 



«Mi^i 



^ 



- ^ 



/ 



% 
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TaJ.XXXm. 



f 



«-(a 4- *» 4- «**) 



VZ. m.-\-Bx-\-€x* =X 



* rdx *) 






ax 



Ar 









jieX /'^ 






dx 



/ • qx 









l ndx 



/ dx ; 1 £ n ar £ r* 
x*X Aax* aJ x*X aJ ; 



dx 



Ö3t 



x^X 5aa:» » 4«*jr*"' V* ajJ x^X^a^J 

/ dx 1 I & /^^ ^ ^ ' /^^ fl3g\ /* fe 



x^ a^jJ x^X 



(■ 









x*A'+U* 



Ä*r fi^c 



'l^JJx^ 



dx 
X 



dx 



wg -y ^ Wß o :z — 00 ivird* Uebzigens ist log — :3 — log — , 
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/: 



dx 



xrQa -j- *a? 4~ <^Jf *)* 



Taf. XXXJr, 



VZ. «-f-far-^ <j?* = JC 






dx 



/ dx « 
x^X^~' 



dx 
X' 



dx 



f-^f^ — 
J x^X^ ' 



V ax a^JX " a? ^^ X "^ W "" ») J 

"ä^jJ X* \sia* a*)J X 



-( 



3^ 












+(^ 






dx 



5* z' 5jr 5^" r dx 



/ ax »_^ 5g r» dx Z^ r äx 



; 



^c r dx 



J x^X^ L 6a^^ ' 3oa*:c* \aoa' 



I 9^c^ r : 

^^ 5/1*./ a? 



3^ 






x^X' 



dx 



dx 



/ dx . ^^ t _^ &^ /^ dx 9f, f 
x^X^ ~ nax'^X '^aJ x'^X^ laJ 



dx 



laJ x^'X^ 
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Taf.xxxr, 



M 



Sx 



a -i-hjc-^- cac^y 



VZ. a-f *x-}-_i»* =:X 
















ndx 



Ar 






5^ /•cJa: 






•/a:^JS:' L 3«^' *^ «a^cc* Vs«' ~ 3^/iJ^ 

\ a^ a^ yy xX* V 3«* 3a*/y ^' 



5a: 



3* /• 5x 



/' <ya? . 1 So ^ dx Q.C p 



Sx 



x^X} 



f 3x _^ / 1 'jb \ 1 /öl** 9r\ /» dx 



5a /^ jc*uP 
14*^ p dx 






5«^-^ x^X' 



j x^x^ L 6^ ^ 15«*^' Visa' ~ r^^;j:x^ 

Vö«' loa^JJ x^X^ \TE^~^^^)J.] 



Sa^/J x^X' 



dx 






dx 
1a J x^X^ 
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7» 



J 3^{a 



dx 



-|- bx -f- cas* )* 



TaßXXXri. 



Ä 



VZ. a -^ bx -^ cx^ = X. 



dx" 






6a2f 



2: L_L_ 4. 






+ 

da: 



aa^X ' fla* ^^S X 



dx 



i rdx 

X^ 



dx 



dx 



axX^ 



4^ r dx 7<r /*5a? 
y o? JT* aX'xi 






y a?^Jt* "^ L 5«^' 



so3^ Q.ohc 



2a' 

\ a^ a» ya?JjP 

dx /35Ä^tf fii^^ 






a*a?* 



5a? 



/ x^X"^ 

dx 



^ /2oö^ B2^\ f ^^ /35^ 

\a^ a» )J xX^ \^ 

dx ßc r dx- 



ii£^\ fdx 
'^]J X^ 



X 73 



LaJ x^ 



X^ 2aJ x^X^ 



/: 






43c 



x^-S* 



_ / gi&» _ 34^A r i?x - / 6b ^c _ 5g' \ /^ ax 



dx 



/ äx ' 

x«;f*~" 



lax^X} "Ja 



\ob r dx i3<? /• ^x 



io3 /• 5x 

~ 7a y x''X* ' 



7« 



7« 
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Taf.xxxrn. 



f — 



dx 



x^a-|-Äa:-|- cx*)^ 



VZ. a 4- *flc + ex^ = X 



dx 



/ dx 
xX^'^ 



+ 



+ 



b p dx b rdx h 



9m* 






/ dx 



Äaw 



5^ /• 5a: 9^ r^jc 



/ d^ 1 , 5^ / * da: y /^dx 

f dx / g . 3^ \ 1 I /i5^^ 5£'\ f dx I gytg /* 



ß7i<? /*5x 
2C 









JC* 



goÄr 
a 



t^ /.y xx' \ a^ a* /y 



dx 
X^ 



dx 



/ äx 



^ r dx 



l^x^X* 



~ «y x^jc^ ~Ty ; 



5x 



x^-äC^ 



d 



J x^X^~\ 5ax* ^" 



9» 



floa^x"* 



yjt* "^ V 5«* 5« /«y ^*-x' 

39c' r dx 



. 39£1 /"J 



3 YS 



r dx _ r 1 , h ^ /^ ^ 7g \ 1 1 1 

y x'X»~ L 6^ "^ ga^x* V4«' i2aVx*J-äC* 

/63» 9^c\ r 5x Agg^ 7^*\ f_dx_ 

\a^ a^jJ x^X' \ a» aVy x^JK^^ 



11* f dx - 15c r dx 



/dx 1 yiö /* dx - i^c /*j 
x^X^ '^ 7ax'' 7«^ x'^X^ "^Jx 



6 V5 



=^/ 
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*/ cc^(^a 



da> 



-^bx -j- cx'^Y 



Tiif.^xxnn. 



VZ. a -}- ix^ cx^ == X 



dx 



acX"" '^\oaX^ "^8«*^^^6a3X^ ^ ka^X^^^^La^X^ Q.a^ ^^X 



dx 



^OrJ 1^~Q^J X}~'q^J l^'^I^J X^ 

b rdx b rdoo 



' o fox rx^x 



/ dx '_ ^ 1 6h r dx i\c /"docr^ , 






i3fihc\ f dx f6\6b^c i43^*\ r^ö? 



/ px . r 

V«' u^ )J xX^ V 3a» ^~^).J\ 

f 

. f dx / li . ^ . \ 1 . /9*^ 5^\ r dx , 'jbc r 

J x^X^ \ s^''^^^^V^^\^^'' ^ // x'^XS^^'^J . 

/ dx ^ r 1 ' . 11& / iift* ^^ 

233r\ rdx^ (Tl^^c 



5a? 



a? 



3J5^ 






«—•'»- 



2ß' 



6a3 



1^ Q8g* \ f dx 



dx 



/ dx . 
x^X^'^ 



i2b r dx \nc r dx 



^ax'^X^ 7« 



y' öx T'Jc r dx 



NMl 



4f 
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tmmmm 



Taf. XXXr^ 



(a und b positiv oder negativ.) 



/; 



VZ. a 4= *x» 



X, vf=:A 



/ dx 
X ' 

/ xdx 
X ' 

/x^dx 
~X~' 

/x^dx 

/x^dx 

/x^dx ' 

/ x'^dx 
X ^ 
/ x^dx ^ 
X — 

/x^dx 
~X~'~ 



_1_ A log (^ + ^)* . yg Are Tang -^^^ '^ 
:Z1 (i log ,^^ + ^l\, - V3 .Are Tang-^) 



h '^ bJ X 

X^' ^ V TT 

^* ff? O-— /^^ 

'^'^b- ^b^J X 



xdx 



x^ ax . n f, 

'^'^Ih^'^b^J 

x^ ax^ f ^^ t xr 









5;r 






»5j: rxdx 



Die Integrale Z'— , /*1^ sind hier für a- IT o verschwindend ge- 



nommen werden. Uebrigens ist log 



f- + ^^- = log iif±i2!. oder 



x^ — kx ^ k^ 



mit Zuziehung der Constantc^ ZZ log ZZ 3 log —5 . 



%i 
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J (a 



3^dx 



J (a 



af'dx 



ia-\-bx^y* J Qa-\-bjx^y . 



Taf. XL. 



■w^en 



VZ. Ä-f3;c5 =: X 






x^ 

3CdX 



J x^ 

/ac^dx 
^X^ ~ 

X"^ — 

"X^ — 

/ ac^dx 



a?* ■ 1 rxdx 

~ ^aX^TaJlL 



ZhX 



- jx j i^ rdx 

ZhX^ ZhJ X 
X* I Q rxdx 
Sb^'^ 5bJ X 



dx 



/ ac^dx ^ /x^ \ ^ax \i ^^ fya rdx 
X^ ~ U "^ Z^VX ^b^J X 



/ dx 
X' 



=( 



5^ I 



4^\ 1 j^ 5 fdx 






Qa*^ X 
Q rxdx 



•a?' 



(9a: 



y X^ - 

'a:*5a? 

/x^dx 
■'x^dx 



UX^ 



fx^ i£.^_L, jL, -JL f— 



\iQa 



/ x^dx fx^ a?^\ 1 j 1 r 
X^ "^ Vg^ TS^/X^ '^ 9abJ 



9^ 



X 



ra?^da? / 



€aX* 



ößo: \ 1 



a /»5a? 



1«^ 9&*/X* ^9^*^ X 



'^Qb^J 



I I U li 
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J 



Ar 



3(r(^a -|^ hx 



*)' J pcf^a 



dx 



pcf^a 4- hx^Y 



VZ. a + *5C^=jr 



/ dx 
xX 
rdx_ 
J x^X 

/ dx 
x^X 

/ dx 
x'^X 

/ dx 
x'^X 

/ dx 
x^X 
dx 



a 3» 5a °X 3« ^«* 

■ 1 ' b f xdx 
"^ ax aJ X 

^^ 1 i rdx 

""^ Saa?* aJ X 



3^w?* * 3a 



—log:::? 



X' 



h^ rxdoff 



1 1 b I *^ fdx 



h 



/öx ^_^ 1 I 9 O' .. JL 

^^^ ~'. ~ 6^ "^M^x^ %a^ ^x^ 



m 



/ dx 
xX"- 
dx 



1 1 X 

5aX 3a* ^^x^ 



x^X^ ~\ax 3«* )X Za^J 



x^'X^ 

/ dx 
x^X?- 

/ dx 
x^X^ 

/ dx 
x.'^X^ 

/ dx 
x^X? 
dx 



=(■ 



Q.ax' 



53j?\i __ _5£ fdx 
6a VA: 3a*/ JC 



23 \i 



~3^ 3«VX "^ 3a 



xdx 

T 

12^, X 



X' 



=(■ 



V 4«^* * 4a*a? ' 3a3 JX~ ^a^J 

' i .4* , 43*«V , 8^* 



5ax^ ' 5^*^:^^ 3a3 yx"^3a5y ^ 



xdx 
X 
dx 






b\ X 



jc- 



m 



■sasv 



Bie^ 



an 
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Ä 



J a^ 



c^dx 



{4r und h dieselben Zeichen > 



TaßXLILa. 



Aa 



VZ. a + 5x^ = Jf, Vi =: k 

4 



/xdx ^ 



- SiTÖ* ^" "^""S ^ 






. X 

X 

/ x^dx 
X 

/ x^dx 
X 

/ x''dx 
~X~ 

/x*dx 
x^dx 



^togJ? 



a rSx 
X 

x" a rxdx 



h^ hJ X 
2J iV X 






bJ X 






x^ 

.6 



x^dx 



1c 6^ £^ ^ i^y 






Es ist leg \ \ . ,, + Const. zralog- --•- r-+ Const. 



und Are Tang - — !- — - =: Are See -- 



ZI Are Cos 



yx 
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integhale rationaler diffi^ventiale. 



Taf. XLIL b. 



f. 



ct^dx 



(a und h yersciiiedene Zeichea) 



vz. ä4-*x* = j:, v—t = * 



/f =-4^('°«f^ + ''^^"^f) 



^^^ 






11 x*+A* *) 






J3U übrigen Integrale wie in Tafel XLIL a» 



x' -f- i' A* "^ X* 

*) ^^ z^ 72 + ^wt. z: log 7^ ::7 + Const, , 



x» — i« 



/t« — jr« 



and eben so 



log ^ + Coast« z: log ^ + -Const. 



X — i 



i —x 



« 



«»— ^ 
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/ afdx f afdac 



VZ. a + ia;* =. X 



/ dx 



~ _£^ 4- -5. /"- 



xdx 



f 



'x^dx 



X* 1 i_ n xdx 

^X '^ suJ ~X 

X* I 1 px^dx 






/ x*dx __ 
~^~ ~~ 
/x^dx __ 
'X~ ~ 
/ x*dx ^ 



4ÄX 



£_ 1 J_ /"^ 

4*JK'~4*y X 

_ ^* . 1 rxdx 
i^bX"^ aiJ X 

■ x^ I 5 fx^dx 
bJbX 'T' ^J X 



Taf. Xl.Jn. 






xdx 



dx /73^ 






wx" 



/ xdx . , /: 



dx 



/x*öx 

/x^dx . 

I f x^'dx ^ 
f x^dx /; 



32a 

,i6ä* ' i6ä 



+ 



21 



5ar 
32Ä/Jf* ' 32a V X. 



-r 



8ä*^ x: 

^^T^^J X 




%hX^ 



\32a sa^yX» "^ 

.6 



5^ 

^Q.abJ X 



;/• 



3^3 
/ i?^ .£l^_L J L- r xdx 

\^a x6b)x^ "*" ^abJ X 

5£l— . ^' \ 1 1 3 r x^dx 

32« Z^abJX^ ^Z^abJ X 



'*lß 



1 



•» 



OSTEiGRALE RATIONALEIL DffFEREimALE» 



Taf.XL 



da: 






dx 



YZ. • 4- »X* = X 



/ dx 
xX ~" 

I r dx 

' J x^X "" 

/ dx 
x*X~' 
/ dx 
x^X"" 
/ dx 
x^X~ 
/ dx __ 
x^X"" 
/ dx 







4^ 4^ 
ax M.J X 

9juc^ aJ 



4a 



fi«r* ~ a^x~a^J X ~ 



1 



602:^ 



5x 






xX* 

dx 



i^x * «y axX 



/or* JP ~ V 



^x 



x^X"^ 

dx 



ax 









dx 



/ dx /__ 



dv 



4a* /JC 4a 

/ 1 Zhx^\ 1 3^ i- 

V Sox* 4a* /X fia*y 

)x 4^7 



3ax' 



i2a' 



J x^X^ 

/ dx 

dx 



5* f x^dx 
X 

xdx 
"X 

dx 



/ \ b \\ ^r 

V 5^^~5«^x*^ 4a3 jX'^tya^J 

r dx _ / 1 L ,.5^ I 5^!£l\i.a-5*l/': 

J x-'X^ \ Gax^'^Ga^x*'^ 4a» Jx'^ 2aU 



x ^dx 
X^ 

xdx 
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Xa und h positiv oder negativ). 



/; 



Taf. XLV. 



M*MM« 



a 



VZ. a + bx*^ = Xy V^ = A: 

a;» — Qkx Cos 36^ 4- Ä:* = iT 
x^ -\- tikx Cos 7a'' + Ä» ,= T 
X Sin 56^ _ a?^in 72^ 

^---^°~"^' Ä 4-\r Cos 72° " 



A — X Cos 36' 



Z' 



-X - 

X ~ 

-^— 

X ^ 

/ x^diX 
X '^ 

/ x^dx . 

/ x^dx ^ 
X ~ 

II px^dx 
^dx 



r— Cos 36^ log r + fi Sin'36° Are Tang Z^ 
\^ -j- Cos 72° log JT+a sin 72® Are Tang Z' > 



S>hk 



Shk^ l + log (o. + Ä) 

— Cos 72^ log r + 2 Sin 72° Are Tang Z^ 
+ Cos 36*=* log r — 2 Äin,36° Are Tang Z?' i 
— log(:a:; + i) i. 

r Cos^ 72*^ log JT -f- a Sin 72® Are Tang Z ^ 

i-J -r- Cos 36° log r' — 2 Sin sö'^ Are- Tang i? l 

'^ l 4-logCa;4-Ä) J 

Cos 36° log JT 4- a Siii'36° Atc Tang Z-^ 

; 1^ + 2 Sin 72° Are Tang Z' > 

logXa? + Ä) . J 



5^/^ 



' r Cos36°10j 
-jr\ — Cos 72° log 1^+ 2 Sin 72° Are Tang Z' ^ 



X* ö / yg^a ; 

~ 5b~iJ 



X '^ ^b bJ 



X 

Idx 

X 



sss 



mm 



C»v] 









/ 



\ 



J 
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/<- 



a^dx 



;+^ar) 



T> 



/ 



dx 



a-^a-fte^) 



VZ. Ä-f-Äjc^^zJT 



d^r 



*x^dx 



/ x*dx ^^ 



*ar*^a? 



x^ I 5 nxdx 



/ dx 



f oräx 



*x^dx 



SbX 






_ ^^ 4. ^ /"f^ 
5*Jt "T" 5*7 "x* 
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imests 






Taf. 



£U 



a 



VZ. a + bx^=sXt V~ = A 






'X^doc 






doo X 



J X '^ fib bJ 

/ x^dx x^ n^ r 
"'ir^Uf'^ bJ 



'xSx 



x^dx 



'''X'~lb bJ 



X 



Diese Integrale Terschwlnden sämmtlich Cftr x zn o« Auch tft 

log 1 L Const. z: log z: 3 log , . 




MP 



SP 



^ 



X 

^ K, 



taf.XLPJLh. 



J^ 



iz* 



-r*** = X, V 



= 4 



^m 



/ 
/ 



ölfi' ,^^J^^_^ fr ^^^ ^ * ^^ .^ * " • ^-'^^ I y,. 



X "«*> 



fc« 



>— */>*— ^f **> • 



-^Y^.&KTm^ 






»^ 






^VS \ 



►«'<)« 



f»^^r. 












2>/# ührifen Integrale wie in Taf. XLFn. 



Dmm Integr«!« 



■ «tountlich fftr x ~ o. ^ch ist 



loa—-- -~— — — — X CoMt. =: log ; — alog ■ . 
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ssae 



J (a 



afda: r Bx Tqf. XLTUL 



(a-^-Bx^y 



* J a^Ca 



(a + io?®) 



VZ. a + bx^=:X 



dcc 



J X^ ^ 6aX^ 6aJ 






5 fdx 
X 
Q nxdx 



ao^dx X 









6aX ' Äo^ JC 
6aX^ %aJ " 



6a^ * 3«-^ -X" 






X^ 



1 



. 



6bX'^6bJ X 



5*^ -f 



/ dx 
xX 



loga; 



\o%X 1 . x^ 



1 , X 



dx 



/ öx 



*x^dx 



dx 
x^X 






/. 

/ dx 
x^X 

/ dx 
x^X 

/_dx^ 
x'^X 

dx 



ax a«/ JL 

_^ 1 5 rx^dx 

2ax* aJ 



_ 1 ^ /* 



B rx^dx 



- ^^ ^ ' ^ ^ rxdx 
Lax^ aJ 



X 



1 ^^ i /'^ 



x'^X "^ 6ax^ a J , 



b rdx 
xX 



j 
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Taf. XLIX. a. f ^rdx 

^tfl _ ^oc eine patiür« Gröüa) 

fl + hx' -J- ex* =: X : 
JJ— JV(J>-4»0=/, i5+il/(S'-4«)= 
V(»'-4«0=e-/=* 



/xdx 1 , ex* 4- f 

/ j^'ijj^ ^ f dx ^ /• dx 
X ~hJ cx'+g iJ ex'+f 

/^ = EÄ [« '°s («»" + s) -/log C»«' +/)] 

y'^*Ö£ X a rdx ^_ h r x*3x 
•"x^ — J 7 J X '^J X 

/ x^dx x^ ö r xdx 6_ r x^dx 
~X~ ~"ac cJx e J K 
/K^dx x^ bx . ab fax . fh^ a.\ fx^dx 
-TT^^- -^^^J lc + {T'—e) J -X- 

/ x''dx ^ X* - bx'.ab f xdx , (h* a\ f x^dx 
IC" ^~ac*'^'^J '^'^\c'~~€)J , X 

Y e'jJ X 

/ x^dx x^ bx* - I fb^ * \ a /f*! '^'\ f xdx 

/b^ &ab\ rx^dx 



X~7'' cJ X ~ cJ 



b^ fx^dx 

X 
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/; 



ix^dx 



(2^ — >4^EC eine iie£;ative Grölüse) 



Taf. XLZX b, 



VZ. a-^bjy^r^cx^zrzX^ V-=:/ 

i^ ein Winkel, dessen Cosinus == — 



öVa<? 



■^■■^ 






•^ 4^/' 3in 



( 



Sin— log -—-—------—— I 

SS^yi? Sin — I 



+ fl Cos- Are Tang -p^_^ 



2 1 



-X = T^f^^» ^ ^^ /> Cos . ■;- ^' 






Sin — log 



4*/Si 



in« 



■ ■ III •■ ■ " 




x^dx 






4^ Sin 



i 



s/a?Sin 
+ 2 Cos- Arc.TanÄ-75 ; 

f Sin* log (ix^^aßx^Sitk»+ß)l 



I + s Cos » Are Tang -^ 



fl/a? Sin — f 

i £_ f 

/» — a;* J 






2>/^ übrigen Integrale wie in Tafel XLJX. a* 






i 



Ein Winkel^ dessen Cosinus ZI •— 



, lüfst sich ivamet finden; dienm^ 



ist diese Gröfse positiv^ so ist der Winkel spitz ^ ist sie negatir» so ist der 
Winkel stumpf. Gröfser als i kann sie nicht 'vrerden, weil sonst h^ —40c 
nicht negativ seyn könnte« 






it 



V--J 



•V i > *. z 



t >-; 
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r 



Taf. XLIL h. 



J a 



oty 



*dx 



{a nnd b rerschiedene Zeichen) 



VZ. Ä + ix* = X, T>— ^ 



/$ =-4n5-(*°sfil + «^^'r^59 



^3^ 



4ÄÄ 



i / o:* + Ä* '^) 
log 



X' 



~==i^ 









JD/tf übrigen Integrale wie in Tafel XLTL a* 



lofi 7" + Const. ZI loe -: '- — h Const. • 

-^ ^ xa — ^« ^ ^ /l« — X« ' 



nnd eben so 



log — — ^ + ^o»5^ ^ log ^ + <}onst. 



« — * 



^ — J7 



^ 



^ 
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/•_£ü^£_ f ^dx Taf. XUn. 



VZ. a + *a;* = X 



dx 
xdx 






X 



/ocöcc ^^ 
"X^ — 



X 






/ x^äx ^ X' I 1 /^, 



X 



-J5- ~ — 



/^bX 



/ x^dx 



X' 

'x'^dx 

'X' 
*x^dx 



/x'^dx ^ 






X ^^ \ ndx 

— ^* I ^ rxdx 

i^bX^ Q.bJ X 

bfiX ^ bfiJ X 



/ xdx 
X^ 
/x^dx 

^X^ 

x^dx 



dx /73a? 



•^bx^ 



— P^^ I 

= (: 

_ /53£; 

\32a' 



iix 



32Äy*JK:* 



+ 



32Ä*y X 










X 

x^dx 



52ajX^ ' JfiaV X 



dx 



&bX^ 

^' 5^A ^ r 3_ A 

32a ZQ.bJX^ ''^QabJ X 

x^ o;" \ 1 I 1 - rxdx 

6a 



~ \32a 



fx^dx /; 

^ x^ ~ V 



^ 



32a 32a3. 



x^dx 







30 INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE» 



^ . , . ^ - 



YZ. a + J:r* = j: 



J x^X *"* ÄO? aJ X 



/ dx _^ 1 b r xdx 

x^X """ "^ fißjc* a^ X 

/dx \ b ndx 

x'^X "^ I\ax^ aJ xX 

r dx ^^ 1 . b . ib^ *r :x^dx 

J x^X ~ Sät' '^a^x'^a^J X - 

/ dx _^ 1 . b \ b* / \r5i» 



xX} "^ 4^-^ ^«^ ^-X^ 

/ dx ^/ i ^x^ \i 5& r x^dx 
x^'X^ ^ \ ax 4a^ JX 4^/ X 

/ dx / 1 zbx^\i 3^ r xdx 
x^X^ ~ \ 2^. 1^)X~ Q^a^J "X" 

/ 5a; / • 1 'Jbx \ 1 ^ 73^ /»^o: 

x'^X? ~ \s^~1^JX 4^J X 

/ dx / X b \ \ ab rdx 

x^X^ ~ V 4^^flaVX~^y xX 

f dx _ / V X ^b , ^b^x^\ x I 93^ / 

y o^^X* ~ V 5^' 5«''^'^ 4«' jX'^l^a^J 
f dx _ ( I L _5i_4_5^^V I 5^ /*: 



x^dx 
X 

xdx 

_ 

X 
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8» 



/; 



a^dx 



\a und b positiv oder negativ). 



Taf. XLV. 



mmmmmm 



•1»»- 



^f = ' 



VZ. Ä + hx^ == X, 

a?* — fiÄ.r €os 36^ ^f- A-* = JT 

' a:* + fiir C08 72° 4- ^* = ^^ 

ä: Sin 36^ fT ^ ^i" 72'' 



A • — o? Cos 36^ 



Ä -f" o^ Cos 72^ 



= Z' 



/§ 



5^Ä 



r— €o8 36^ log Y ^ fl Sin'36^ Are Tang Z 
^ + Cos 72° log JT+fi Sia 72^ Are Tang Z 



■f 



xdx 
~X 



r ■— Cos 72^ log r + 2 Sin 72^ Are Tang Z -^ 
Ä -^ + Cos 36® log r — 2 fiin.36<^ Are Tang Z' i 



+ log (a? + Ä) 



^x^dx 



/ X'OX 



*x^dx 



/ X'OX 
X ^ 

/x^dx 

/ x^dx 
X 

/ x^dx 
X 

/ x'^dx 
X 

/x^dx 
IT 



— log^x + i) 
r Cos 72"» log l' 4- fi Sin 7a* Are Tang Z -» 
jy — Cos 36° log 1^ — a Sin 36° Are- Tang Z' l 
^'^ l +log(a: + Ä) J 

* r Cos 36*» log r. + a Sin 36° Are Tang -^:» . 
= -47-< — Cos 72° log Jr + a Sin 7a» Are Tang Z' y 
5»H -log/o^ + Ä) J 



5*Ä- 



3I^*^s^ 






dx 



-1/ 

'^~bJ 'X^ 






►X 



^5« 



X 



/X^ÖX 



*"* p jy ^X 

x^ a r x^dsß 

"^ H'^bJ X 



' 






/ 



sasäs 



[XV] 



=V 



8^ 
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f 



Taf. XLVL 



af^dx 



/ aräx r 



dx 



a?^(a 4- Äa?^) 



< 11 ^" 



vz. ö4-ix«=jc 






dx 

/ xdx 

'X^dx 



4 /*5^ 



X 



I 5 Pxdx 
ßaX '^ ißJ X 



X 






SaX^ S^ X 



X* "^ f^aX^jJ 



^x^dx 



/x'^dx 



-SP 
'x^dx 



6bX 



^ Ä rxdx 






5a? 



5bX • 5*. 

Qbx ^ 5*y 



rtNUaM 



/ dx 
xX 



dx 



/ ox ^^ 

/ dx ^_ 
x^X'^ 

/ dx ^^^ 
x'^X'^ 
/ dx ^^ 
x^X'^ 
/ dx ___ 

dx 



log jg ^ log X 2_ £« 

ax aJ 



^^^ 



X 

h i^x^dx 



aax^ "" «y X 

__ ^ 1 ^^ i n xdx 
Zax^ aJ X 

t^aoc^ aJ X 
1 • Ä . ** 






x^dx 
X 



aasE 



»J 
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S3 



^e Und b die««lbea ZdcLon) 



Taf. xura. a. 






X 

^x*dx 



g^ Are Tang x» vi 






/x^dx 

X ' 

r x''dx 
J X 

/x^dx 
~X~ 

'x^dx 



3fac(A'— jg») 






£ a rdx 
b bJ IL 

x^ a pxSx 
'ab'^bJ X 



x^dx 
X 



x^ a^ p 

'^lll~ bJ 



/x^äx x^ a rx 



dx 



X 



Diese Integrale verschwinden slbnintUch fiXr x :^ o* Auch ut 

log — -J- — I- Const, z: log . — z: 3 log , . 



mmmmmm 
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'* 



TaßXLf^U.b. 



f 



xfSx^ 



(a «ad 6 Terscbicd«Be Zeicht») 



VZ. tf+Ja>«^ = ^, V— f=-Ä 






>x*aa:_— » A , (xfA)Vf fcc-fP) 



kvVz\ 



. rX^^e^Ä l* ^ß (:.-A)»(x'-Aa.fA-) -VS- Are Taxig ^^^-^J 
Die übrigen Integrale wie in Taf. XLVIL a- 



Diese Integrale TencEwinden aämxntUcli ffir x z^ o. Aach ist 
log ; + Comt. zz log- -— - zz 3 log r-. 



•^ 



^N5S 



aa 



E&flHB 
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x^dx r dx 



/ arax 



a» 



a^C« 4- *•» ) 



Tß/. XLrUL 



VZ. «4-5x«=:X 



/ 3a? . 

/ cc'dx __ 

/ x^dx __ 

/ a;^^a; 

t 



ar 



5 z*^^ 



+ — A- 

-^ o, ± /"^ ^ ' 






X 



— .£L 4- J-' n 



X 



1 



- £. 4. JL ri£ 



/ dx 
xX 

dx 



log a; 
a 



J x^X'^ 

/ dx • 
a;*Jf ^ 
/ dx . 

/_5x_ , 

/ dx 
x-'X'^ 



log X 1 

b 



x^ 
x*dx 



1 , X 



ax aJ JL 

' 1 £ rx^dx 

2ax* aJ 



X 
h rx^dx 



aJ 



^ax^ aJ X . 

1 ' ^ Ä r xdx 

l^ax^ aJ X 

1 b rdx 

Sax^ ttJ X 

1 ^^ ^ /'^ 

6aa?^ a J xX 
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mm 



Taf. XUX. a. 



J a 



af^dx 



-f- bx^ -f- cx^ 
(^^ — 4ac «ine positive Grö(se) 



a -f< hx^ -j- ^^^ z=: X ! 



ib 



/JiP ^_^ c r p dx r* dx "1 



xdx 



/xöx 
"X" ~ 



X 

'x^dx 



1 , co; 



L±/ 



/X*ÖX 



X 
\x^dx 



£ /* dx __^ ^ /* ^-^ 



/ X'OX ^ 
~X 



X 

'X^dx 



_ _ /-^ 

^ \j log (cÄ* + ^) —/log (ca?* +/)J 









'5a? 



^x^dx 



X 

'x^dx 



/ x^ax 
X ~ 



'x'^dx. 

X 
'X^dx 



X a röx o r: 

c c J X c J X 

x^ a rxdx h^ f x^dx 

flr c J X c J X . 



x'^dx 
X 



^ bxj^ab fdx . /b^ a\ r 

/ x'^dx. x^ - bx^ I ab r xdx . /&* a\ r 



X 

5 



x^dx 
X 



/ x^dx x'^ bx^ _L /^* ^\ / a&* ^\ /* 

vc» r*/y 



/ 



x^dx 

IT 



6c 4c* \2C 



^il- 



dx 
X 

x*dx 
X 

xdx 
X 

x\dx 

X" 



J X '^ 



7c c J X 4: J X 



BSS 
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/; 



af^dx 



a -f- bx* -f- cx^ 
Xh^ '^Sfic eine negative GröCse) 



Taf. XUX b, 



^.a 



VZ. a+te*;-t-i:^=:X, V^=/ 

h 

» ein Winkel, dessen Co^ua ss — -77- 



X ~ 



Sin— log 



a:' 



•^ ~ 4^y^ Sin 



/xdx 1 A rr /"*Sin« 



fi/a: Sin — 

+ fi Cos— Are Tang -7c r- 

• ' Ä ° y -^^ "^ 

/'Sin 



"^x^dx 



/x*öx 



i^cfSia 




x^dx 



J X 



x^ — ö/icCos — YJ^ 

Sin — log ■ ' " • ■ " ■ - 

fl/a:Sin - 
Sin - log («^— fl/»a:* Sin«4-/*)1 



Are Tang 



4£rSin 



s/j 



I 4" ^ Cos « Are Tang -7^ 



JDfV übrigen Integrale wie in Tafel XLI2L a* 



Ein Winkel, dessen Cosinus 13 ** 



Sl/ac 



f Hfst sidi imaier finden; den» 



ist diese Gröfse positiv, so ist der Winkel spitz, ist sie negativ, so ist der 
Winkel stumpf. Gröfser als 1 kann sie nicht werden, weil sonst k* -^ /^ac 
nicht negativ seyn könnte« 



I 






r j 



1 



Sä 



INTEGRALE RATIONALE» DI^f'ERENTIALE. 









TaßL. 



J (,a *-f- 



üc^Bx 



hop^ -j- jcx"*)* 



TZ. «4"*'^* + ^^*^==^' 2a(3a — 4Äc)=:fe 



* f 



4«r pxdx 



/$=[fe^+r-^.>-:^-^/ 



jf 



/^=p«.+C*'— >-D;ii-¥+.^/f-^. 




'X^dx 



1 • Är^ , öa^ iTxdx 












Z^'^^cJ X^ ^cJ X^ \ 



/x^^x __ X 
— ^ — ^. 



jp 



, «• nxdx 



x^dx 



y :X^ — *<'^T''3cVX'T"3c»y ^» V3C» c)j X^ 



^ae ' — 64* px^dx 



kJ~X~ 

/ x*dx x^ Sa r x*dx 5* r x^dx 
~X^~.7X'~' cJ X^ cJ X^ 



5« px^dx ab px'^dx 



fx^dx^x" 5« P'tlS^^^ r 
J~W-acX icJ Z» cV 



X» 
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J xT'Ca 



dx 



'9c^(^a + S^* -H ^•»^*) 



ta/LL 1 



VZ. a -f ix* 4- ra;* = -X" 



/ ^a? , loga? __ i f' xdx e rx*dx 
.xXT^ a. jtJ X aJ X- 

§ 

x^K """" ax aJ X. aJ X » 

/ dx ^ ^ ^^ 1 S rdx c r xdx 

x^X"^^ 2ax^ aJ xX aJ X 

/• dx 1 . b I /i* ■ g\ fdx ,ic r x^dx 

^^fX^'^Zax^'^a^x'^X^ ajJ^Xy^a^J ,X 

> 

/^ dx 1 . h f /^,^_£'\ f^^\^ pxdx 

/ 3x . ^_ x,^. ji b ' ' ß^^^ £\^ J. /^ ^_ a3A r 
x^X'^ Qax^'^'Sa^x^ '^ W a^Jx \a^ a^ j J 

\a^ a^jJ X 



dx 



dx 



dx 



/ dx 1 ^^^ n öx ^^ e nj. 

x''X'^ 6ax^ aJ x^X ZJ x 



dx 



^X 



dx 



/ dx 
x^X^ 



1 ^ b n dx X n dx 

naco" ^'aJ x^X aJ x'^X 



J x^x~ 8«^* "eS^^w a)j x^X~ a^J X 

/ dx^ 1 j b I (b^ c\ n dx \ bc rj. 



dx 



^X 

dx 



dx 



/ dx 



loax 



I-O 



^^x 



2^18 



/5^ .^ c \ 1 /b^ 



Q:hc \ p dx 
a'fJ x^ 

£^\ / > dx 
a^jJ x^X I 



[ta] . 



$9 

IT 



INTEGRALE RATIQNALER DIFFERENTIALE. 

TKssssssasssasasBOgssaBsssssssissssss^^ 



Taf. 



f a^(^a 



dx 



-j- bx^ 4" ^^*)* 



I ■ I ■■ 



VZ. « 4" *^* + «^* = ^r fl«(>' — 4äc) =z k 



'mmmmmmf 



dx 



/dx bcx'^'\'h*^ — Q.ac y logx i ^Q.Bc ^\ f 
x^X^'^ axX aJ X^ aJ X* 






ir /*x^dx 






dx 



2* /» 5ä? 



/■ 



200?^ X a «^ xX^ 



3^ fxd» 

tJ 'xF 



dx 



/ ox 

- ' ■ ■■ ■ • "T-'ps-y x^' 

fj^ - /_ _L_ j. >M_^1 4./3Ü _ 5£\ /j£. 



^3? ^ 



9^ /» 5^ 



> ^^ 7£ f _dx : ^^ 9c f dx^ 



X 
dx 






/ dx 
x-'X* 

/ dx 
x*X* 

"*" 35^y x'^ 
/• ^^ _. ( l L 5* V j_ /5*^ _ SfN /-J 



\ 7««' T^ S5d»a;' y^ T^ V 5«' 7« /^ 3o''X' 



dx 



* 



. X 
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9« 

ESA 



(^* — 40C eine positive Gröfse) 



Taf. LIIL a. 



U 






/ 3a? £. r /*. 



3a; 



dx 



/xdx 
"x = 

X — 

J X "' 

/x^dx 

"X" 



^^3 *-J-jr V CX^ »-f- g-J 

/t L*/ £:a?^ 4- F J cx^ + j?J 



cx^-^-f 

i. log ^^ +/ 
3Ä ° cx^ 4~^ . 



3a? 



hJ A 



dx 



h J cx^ ^ § hJ ^UK^ ■r\^f 



4/ 



xdx f 



/; 



xBx 



h •/ cx^ ^ g h J cx^ H^jf . 
^ log ( cx^ 4-^') — X log (^cx^ 4-/) 
dx h rx^dx 



/ x^dx ^ _ ^ /•da? * /* 



X 

^x^dx 



xdx 



X . 2ir c J X ' eJ 






X 

« 

x^dx 

Ä?'3a; 
X 



x\ a^ r 

%c c J 



3^ 



x^dx 

IT 



if 



X 

'x*dx 

X 



/ 



'sc ^TT^J X ^\tf*' cJJ 



x^dx 

X 



^ 



1 



9» 



JNTEGRALE RATIONALER DIFFEKENTIALE.» 



sss 



Bmm 



Taf. LIIL & 



/; 



af^x 



a -f- hx^ -|^ cx^ 
(&3— 4ac eine ntgaiive Gröfgey 



vz. 



//' 



c ^ 

B 
M ein Winkel'» dessen Cosinus es: — *■ ■ , ^ - 

a,Vac 

a?- — sl/x Cos-^' +/» =: T 
a?* — fl/r Cos ^" 4" /^ — ^^ 
a?» — a/rCbsf^' + Z* = r'' • 

X Sin (t>"' ^g, 

/— X Cos ^'" — ^ 



dx 



/ax 



6cf 



/ xdx 
X 

/x^dx 
~x'- 

~X 



^ r — Sin 2ip' log J' + a Cos fl*' Are Tang Z' 

^Q^A ~" ^"* ^^" 'og^' -{- 2 Co9 2*" ArcTang -Z' 
" L— Sin 2^"'Iogr"-f-2Cos2?."'ArcTang^ 

— Sinfi'logl^ + 2 Co» ^' Are Tang ^' 

6^^ ^ 







^ - r— Sinfi'logl^ + 2 Co» ^' Are Tang ^'" ■» 

= fic/^Sin^ 1 - Sin *" 1«S ^' + a Cos ^" Are Tang Z" \ 
■f l— Sin ^'"log r" + 2 Cos ^'"Arc Tang Z'" J 



S^y^Sin---^^ Tangp--^5-^- 



6c/ 



^ /- Simp'logJ* + 2 Cos«»' Are Tang JZ' 
^^^i -f f»n«>_''log r' + 2 Cos ^" Are Tang Z 



.-I Sin/"logr" -f- 2 Cos ^'"Arc Tang Z 




f 



x^dx ^ 



Sin2(p'\ogjr -f- a Cos a^' Are Tang ^' 

-«;gT--<+Sin2(p''logr'4- Ä Co^ a(p'' Are Tang Z 
J^ ^ ^ L+Sino^'^aogr '^4- a Cbs 2^'''Arc Tang Z 




f x^dx _ 

J TT '^ 



6c Sin « 



Sin 5(^' log r' +s Cos 3^' Are Tang Z' ■^ 
kÄn3V'logl""4"ßCo83^''ArcTangZ" [ 
.+Sin3^''logr'''+öCos3^'''ArcTangZ'" J 
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J {a 



xfdx 



./ 



öx 



-^bx^-^cx^y^ J 0[r(^a-\-hx^'\-cx^^ 



Taj.LlV. 



yZ. a+*^»-f-^^*=:-X:, 3a(i^*~4a^>=Ä 



9x 






/ 0X 



'x*dx 






\hax^ ^qi* r-iac)x^-i^-^ ^^'^^ 






J X* ~~ 

y-j5-=[to«-K»— s~v]jj — kJ-x—kJ -x 






/ dx " 
xX~ 



log a? * r x^dx r rx^dx 

% aJ X aJ X 



/ dx 
x^X 

dx 



h « rxdx 



^x^dx 



ax aJ X aJ X 

Ir ndx c px^dxr 



/ öx ^ 1 £ Päx c pi 

x^X^'^ i2aj5* aJ ^ aJ 

/ dx . 1 b r*dx ^^c rx^ 

x^X'^ %ax^ aJ xX aJ ü 



dx 



dx 



/ ÖX 1 I b I /^^^£,\ p xdx . he ri 

x'^X^ i^aoc^^a^x^W a.)J X ^ a^J ' 
/ dx : ^^ 
x^X^ 






X 

c\ rxdx I be rx^ds^ 

X 

^dx 



■.+(?-i)/#+$y^ 



/ dx. 
x-'X— 

•/ x^X' 



x-'X' 
dx 



6ax^' 

,_! L 

'jax''^^ 



X 

dx 
X 



iP^"" VÖ* a)J xX'^a^J : 

b ^ ^^ /b^ £_V /*! fl&g \ rxdx 



^*x' 



X 

x^dx 






apas 



94 



INTEGRALE RATIONALER DIF7£^£NTIALE. 



TaßLT. 



rxfdx 



( X ein Product von binomischen «nd trinomiscben Ttctorea. ) 



«■pa* 



5j? l 



■fc ■ 









\ log 



a: 



if 









l 



<9^ 



/Xocc r 



i*i*«i""ii 
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mm 



f 



X^dar 



Taf Lr. 



^X cixt CrMlaot Vow biootmschen und trinonUc&ea Faot<»en») 



3C*dx /» 






r 



^£ - » n a;-4-/ _i r /' dx 1 

(a;-f /)(:»» 4-a) —/» +« L^ VC»* 4- «) '^•' y ^^T«J 

g^ r da: 



-^a 



y (a?» 



da: 









log 



ar* 4"^ 



x^ö x 1 r /> ax - r ax J 

dx^ 



J {x 



xdx 



+y)\^+«) c/^ 



=77^:3^ [/>^$^*+cr-)/:^] 






+ 



/ x 'dx 1 r /., (x +/)' 



«6 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf.LT. 



f 






(Jl «in Prodact yoa binoinischeu und tiinömisclieii F«ctoian) 






%a^f f dx . ^ 



C« +/3 (*• + «» + *) =/' - ./+ » '' 



] 



/ö 



a:5x 



X 



(jc +/) (a;» 4- «« + i ) /■' — «/ + J 
.«'Ar 1. . 

[/» l0g(x+/) H- J(i-«/) log (X* +«C+*)T 



f ' I 



•T'^f"* 



MMa 



üfTIPQiV^ME RATIONALER-^IFPERENTIALE. 



W 









:r. 



t « 



. \ 



f 



'oc^dx af^ 



axf"^ 



<i^af"'^ 



X 



^i— -l^M — f -1-1 ^i ^ ^m- 



/ 












ii 









... , - 



f 3(fdx 






''Xr~ im — 



ma 



SL^bX' 



X^ 



/^ = (^x- _ 



•[13] 



*» 



iNTEiORALE RATIONALEM OffFtllSÜTlALfi. 




tjBeasOi 



ibS! 



T ä f e-l 

«inniger kUgem^in-ertn FdruelA. 



«■WAAM^^Mat. 



VZ. m^ixi = JL 



>«•»*>« * * 



^ = 



, B = 



ma 



-rf, Cs= 



(m — i)a 



Z)= 






B, 



•4> 






af^ 






af^^^dx 



(«-^3)*^ (w— 3)*J X^ 



f 






=: ( Asif — jB«f-» -4- Car-r* — JD«— » + £x»-* — etc. 



± Ä>- '+t qr i^-w+i)^ £ XCrt— /+ 1 )«/^^ 



^Ä 












af^^^dx 






afdx 



J X^ 



= (^o:* — jBaJ»-»^. CaJ— « ~ 2)a:»-"3i^£c—*+ etc. 



+ X^-it.q: JLÄ--i+*)^ + i(t»^/+ ^^af^^^ 



A=i 



(m— ^43ä 



, Ä=s 



TR« 



(m— 5)* * ^ — (m— 6>^* 









af^^^dx 
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sBsesssässäässsA 



T a f -e l 

«i'niger allgemeineren Formeln. 



VZ. a +^ar = jr 






Baf^-^ 4* Ca;^"* — Z>x» -» + iKa:»*-4— etc. 




* l. 

1 »I 



+ 






% 

/ dx ; 1 



- + 



-log — 



^ - . * ■• ' • 

r dx _( A B C n .JE 



« ^ 



^= — 



(m — 1 ) a 






[tn — ija [jn-'^s.ja ^ {jn — ^ja 



'W 



lOO 



fStTEßl^ALS. i^TIONACER DIEFERENTIALB. 

Tafet 

einiger allgemeineren Formell 



1 



«■«M 



¥Z. «^ 4" *« '=^ J^ 






/ dar / ^ i8 ■ > C \Z> . -g _^ 






-'=-^r^r7>' ^==tÄ3S^' <^=(S^=3)^^' 

(w— 4)a (m — 5)a (w — i)a 

/aar j (m-(-2)* .r " da:* 

J arX^ Vf*-* iC*-» ' a?*-5 Är*-4 ' a:r-»-5 

^ I . . V V ^ I ^ » . 



etc. 






/ * ^^»^ — / ^ _ -^ ^i /^ «P /i -E 



_^ Jg --■ JL 






ÄpB^pP 



«pavMi 



SSp 



i«i 



»i«i«wi8i«5 



iNTEGfRMÄ MmtfmAtXR DIFFERENTlALfi. 



a^cr» 



fammmmm 



matsftmttassssis^ 



ttmm 



^ 



Tafel 

«•Fniger allgemeineren Formeln. 
VZ. « + aa; =5 jr 






(in — i)a* (7«-«.2)a"* ^ (>w — 3)«" 
7 ■ X C^ £=:7 r— i/,eCC., Zi=:^-7 rr Ä* 

\id^ '. ' . r Cyh-f-4)5^ r dx 



/AB . C ^ .Z>' . . 



Ir dx' ( A . B ' C ^ D , E 

-/=-r-^> ^=.^!^±42*^, c=^.^±^5, 

(w — 4;a ' {m — ^)ar (^m'^i)a 



7 — ' — f-Z),etc., jL=:^-7 W-^ 



■■ T !■•• 



. VZ. a -f *jc» t= X 



■fc-^»- 



■*-i^ 



• 



/ dx 



u 






JKF-3 ' JC'^4 ' Jfi-ä 



■2r , 






u^ 



IQd 



INTE6IVALE RATlONAUEADIFFl&KTlM^Eii 



sessaessssaesseaBSBaassKBtssaesaseEs^^ 

Tafel 

einiger allgexueineren Formeln». 

■ 

yZ. a + bx'z=X, 



J~ir 

/ xfdcc 






Ä raf^'^dx 



X 



ji = 



2) = 



(..Ac*-* — JBa:"-5 + Ca!^*—DÄ^-7 -{-£«*-• — etc. 

y- xT* v-» > -C — y ^XJ j etc. • JLf — — > T~i ^<^xV« 






x^dx 




x!'dx 



0« — 9)* (w— ii)& ' ' -(/» — fl* — i)Ä 



J x^ 

/x'^dx ' 
'X^~ 



x^ 



-1 



^— ( ^ — ^ /" ^g**" ^<9a? 



^=: 



Z) = 



(^^».1 — ^a:»^3 -[- Ca?*-ö — ^^^-^ + -EoJ*-« — etc. 
(m — iO& (m — 13)3 ' ' (jn — fi« — ^3)Ä 



^ 



m 



Si«f 



mTUGBkAUL RATIONALER HWFSOREHTIALEL 



k«S 



ismemmumOBBamtBam 



Tafel 

«rnigerallgemeinerett Formeln« 



VZ, a -|- *x* = X 



■•■■M» 






J X* ~~ 
J X* "^ 



-t 



2) 



^af^dx 



^_ ^^ Cw« — i^g f o^'^ar 
(^dfc*^-* »^ -Bj5^-5 ^ CxT'^ -^ I>ä:»-7 4- JSa:»-^— etc. 

(w— 13)* ("»—»5)*^ V C»— fi*— 5> 






(fn — \)a raf'^^dx 



af^da: ^ ^. 









' 



^ais 






, Ä 



_ Qm — i')a j - c--jC^LZl3>^>. 



(iw— 15;* (m— 17)Ä ' ' (wi-^fii — 7> 



^ X^ 



är 



-•X 



(th— l)g fOE^'^dx 



(m^i{)bX^ 






X^ 









x^ 



f-jß^ = iJar-* -T ÄB--8 + Qxf-^ — 25x^7 + JEai»=;» -r etc. . 

jD=fi!^f C, Js=.(^-^7>i3, etc., i=i2!=±i^Ä. 



*K>4 



IMTEÜRALE RATIONALER DIFFERENTIALS. 




Tafel 

ei-niger allgeju^ineren Forinf,]{]v 



wm 



■?•• I ' " 



yZ. a + a»» s=: -ST 






* y 



^ S , C Z> , JE 



^ ^ ^ wv a;*^ 



^:?s 



i3= 



/, 



af^X^ 



/5 



3a? 



535 




dx 






^=5 — 



z»= 



/ 3ag 









dx 



(tw -^ ^)aa:* - ^^» .(7/2 —1 )^ jc«=-«jp- 
Ä - £. 



JS 



1 /'^_J_»?>A /•~,_1_.M 



i_X3 



^3= 



£) = 



J 



INTEGRALE HATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

«iuiger allgejueiueren Formeln, 



VZ. a + ix' = X 









__ / A _ _B_ , _C 









(m — 7 Ja tm — 9J« C"»— iW+i J« 

1 (i «H--7)& r da: 



_ / ^ ■ J , _C 









,(»■ + 7)^ 
■"(».-3)- 






_Cm±^, 



n,« 



(m — 2(4-0« 



/ 3^ 



— i)aJ af"X 



\m — iJa3f"-'JC' ( 






("'-7> ' ( 






5)» 



-91« 






C '4] 



} 



io6 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTLÄXJJ. 



Tafel 

«iniger allgeinein'eren Form^eln'. 



V.. « + ■*«+ ca?*- = X, 4me —b*=zk 



/dx a<?a? -|- b j. (a>p — gOar r dx 

+ JL( 4^ — 2f - a >y -^i^ 



^af^dx 



^x^'^dx b rccf^'^dx 



"^'"(m — 1> <?•/ ^ cJ X 

/x^dx X^'^ Cm — i)ä rx^^^x (rk-^ü^b /^x^'^dx 
——_ **:*■?* »*■ ■■ ■ _,!■ 11 ^ / .-111 I MM» I 11 I II < # 11 ■ ■ 

/j:**<?.a r as*'*- (w — i)a f -x^-^dx (m — 3)5 ' /- a^-'dx 

T^ -~ (rm—^y-X^ (m — 5)cJX' {.tn — ^^cJ X' 






/x**dx x'^~^ (m — i)a f x^'^dx (rn — 4)^ /^xf^' ^dx 

'X^ ~ (rn—n)cX^ (jn — i)cJ X^ {ni — i)cJ X^ 

/xf^dx xf^'^ (m^i)a f ocf^'^dx (?» ^- 5)5 r xf^'^dx 



^ f X" "öx \m ^- ^ )D ri 

>jcJ X^ Irn—.gjcJ' X* 

/oTöx x^^ (m — 1 )a r xf^'^dx (m — 6}5 r o^'^dx 
1^ C^=T»>X^ (jn—i i>y X^ (m—iiyJ X^ 



'aifdx 



/ dx I b r dx e r dx 



dx 



dx (w + i)r /» dx 



/ dx ^ 1 mö n dx (ntirijc n 



xf^^J^ 



/ dx ^^^ 1^ (/»f 0& n dx . (wf 5)g r * dx 



INTEGRALE RATIONALER DffFERENTIALE. 



ioj 



T a f e 1 

leini^ er allgemeineren Formeln. 



VZ. a+ix-^cx^:=Xy i^ac^b^:=^1i 



/' dx , -1 ^ (m+g)& r dx im^5)^ r dx 



5a: 



/ dx 1 (mf 4)g r dx ^m^^)ü p dx 



VZ. a + ^x^ — X 



««i 



/ 



a^dx 

J X^ 

/ 3cf^dx 
X^ 

/ dx 
arX 

dx 



<v»-2 






,r** 



Qn'-S)bX^ ~ {jn—ü)bJ X^ 



. * 



dx 



r öx l ^^ (Tyz-f-gp* r ddc 

f < dx ^ ji (^+5)^. r ^^ 



VZ- 'a + bx"^ — Z 






^ocf^dx 



/ ocräx ^^ 
""IT' "^ 



X 



m-Z 



41 rx'^'^doG 



X 

^x^dx 



rx^öx 

J "IT" 



(jn—i)b 
^-3 



^m-^l^bX 



41 rx" "*öy& 
iJ ~X 



JC* 



»oft 



1NTE.ÖRALE, RATIONM^R IHFFEREIITEALEi 

' ——^■^——1 I III III I III 



Tafel 

einiger allgemeineren FormeLi^bi 



MriMaoäMM 



VZ. « -|- Ar* =, X 



-ta«ki 



C^ — 5)^ /\r*"-^<9jp 






X^ 



dx 



/ dx ^ ' '1 b f dx 

/ dx _^ ^^ . I (jn-^5)b r 

/ dx ^^ 1 ^ ' (7w-|"7)^ r ^ 



4JP 



«■ 1 ■■ * 



VZ. 



•Jf-hce^ssX 






/ x^dx 
'X^ 
/ af^dx 
X^ 

/ dx 
arx 

/ dx 
arX^ 

dx 



~ (jn—li)b~tJ ~X^ 

~ ('« — 9)* ~\m—^hJ ^XT^ 

(t/z — 14)* {m-^xii^ybJ X^ , 

dx 



ai^'^X 



^_^ 1 b r 

(iw — 1)0«»-» aJ 

ij (y/t^4.)^ r 

(tw— i)Äa?*"*Jr (w — \)aJ . 



^cr 






im-\^jb p dx 

X^ 



TL. a + bx^ ;=: X 



/ x^dx 
X ~ 
/xfdx 



^«»-5 



x^'^ a f x^'^dx 

(m—^S^b iJ X 

^ x^~^ (m —5V rx^'^dx 

(m--\\)bX (m—ii]bJ X* 



. 






OTM«#I 



INTEßRALE RATKMf ALER 0IFFE»ENTlAL&. 



^9t 



fRpaq 



■nrrfff "■'■■"■■■ .-' jupph— 



J 'xT 

/ dx 
txrX 

/ dx 
dx 
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einiger allgemeineren Formeln, 






if. 



dx 



/ öx 



1 ^ (m^\\)h p dx 

(77/— I^l^jor^^-S? {?» --. 1 )a •/ ^^-^X^ 



/dx hcx'^A-Ck'^ — ggg)jr ^ (4^ — T)^^ fx'^dx 

, a(^— i)CÄ* — 4 ag)-- |-gflg — ^* r dx 

+ r — J w^- 

J~W~' ~' ÄX*-' "^ k J X'-' 

(w — 5)« rar** * 4<9j? 






(tw — 4> + i>Xi'-^*^(OT— 4;y4-0^*^ X^ 

(jn •^— 4// -}- 1)^*/ ^' 



/ dx _^ 






^^ "^+4;^ — 5 r dx 



111» 
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9S3e 



BBS 



OBBS 
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einiger allgemeineren Formeln. 



i ' !■ 









4- 



SQi; — 1)(&* — 4izc)-j-flgc — 3 



5a? 



•r»-"*-^^ 



■••«'W*""""^" 






./ 



- „, - .=5 — rvTIT T 



(6y — -1« -— 1 o)hc /vc"+'5a; 



^T' 






+ 






k 






4?~"^ 






VxT'^dx 






-S' 



/ 



3^ _. 






a^Z> 






cc^-'JEp 



(?7t-|-6y;->— 7)g' f_d^ 






=^* 
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: Tafel 

einiger allgemeiner eia Formeln. 

— M— M^— — 1 ■ I I ■! -I I II ■ I ■>— ^■^— > 

Es tat xax AUgenaieinen» wenn m < ti» odex;=:oy 

WO {7 eine blofs logarithmische Fiuiction oder x=z o- i^t» und ^ 
ein Aggregat von GUedem der folgenden Form: 

r CosQi — m — i);>log(a?* — a/urCos^+A* 



»JA**'*"* [-f-2SinC/i—in—i)f Are Tang T — ^— ^^ — 



<> 



} 



JSf ä h e r e Sestimmung* 
i) 7t enz^ ungerade Zahl; a und h- beliehige Vorzeichen» 



a 



Man setze k = VtV alsdann ist 

b 

t 

und f'^ ein Aggregat von Gliedern der obigen Form, welche sammt- 
lieh erhalten werden, wenn man in dieseur Ausdrucke für p succes«* 



g^= „K-Iv--^ ^-^g^"+^^ 



► 



sive die 



11 



Werthe — , ~-^ ^^, •^— 



(w 2}t 



setzt« 



2 n' n' n ' n ' n 

9l), n eine gerade Zahh^ ,a und b verschiedene Vorzeichen, 



a 



Man setze k =: V — 7-; alsdann ist 

und /^ein Aggregat von Gliedern der obigen Form, welche sämmtlich 
erhalten werclen, wenn man in diesem Ausdrucke für ^ successive 



die 



M 



7^ Werthe ^, K K 
Q. n n 71 



(n — a}y 



• »« 



setzt. 



72 



3) n eine gerade Zahl; a und b dieselben Vorzeichen» 



a 



Man setze Jfe s= Vt-; alsdann ist ET" = o, und V ein Aggr^at 
von Gliedern , welche aus dem obigen Ausdrucke entstehen , wenn 



n JT %X P%'K HlF 

man darin für (p die - Werthe - , — , — , — y 

a 71 7» 7f 7* 



(7Z— 1> 



• » »• • 



setzt. 



n 



^ 



^ife 
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se 



L,f"' i i A mm tmmaBommmm 



Tafel 

einiger all gemeineren Formeln. 



yZ. a^-^baf-^ cjs^ = JT, ^ = iga* 



^afdsc 



— ^ erhält, wenn redle Ausdrücke gefordert 



weriilen, zwey verschiedene Formen, je .naclidcm ^oc-— J* ehre 
positive oder eine negativa Gröfse ist. 

I. 4ä<:— 'Ä* eine positive Gröjs^; m < 2ä, 



€0 



Es sey A =: 1/ - , und ä ein Winkel,' dessen Cosinus =: — ^ » 



ein Aggregat von »Gliedern der folgenden Form: 



Q.nck 



2» 



-«-^Sin«T 



- Sin {iL — m — 1 ) p logj( ar* — ohc Cos <P 4" ^^ ) 

+ flC08C'i 772*— l)?> Are Tang •;; p; — 



<P 



} 



welche sänimtlich erhalten werden, wenn man in diesem Au8- 
drucke successive — , ' — % ■ — 9 ■ — » >■ ' — • • . . . .^ . 

/^ TZ W 71 71 



(27Z g)«-4-« 

'^ "^ -^ — für ^ setzt» 



TZ 



' Wenn w > gtz, wird man das Integral / - 
reduciren, für welche 77z< gm. 






auf andere 



Es sey 



so ist 



n. 4^<r — b'^ eine negative Oröfse^ 
V (Ä» — 4«c) = ^ — / =r Ä 



X "" ,Ä L/ ex- +/ — ./ CSC- 4- 5 J 



^Vb f r 'T 



:/ 
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#15 



dia 



T a f « 1 

einiger allgemeLnerea FoFai4lji. 












ii 



= WOÄ?»-« + (^ — Oi^c»-'* + C^f — Ä>d?»-^ 4* 



£8 6eren femer * 

y, r'% ^''% r^''', -..-♦r*' jcEe » Wursteln iler dekhung 

17% ir'\ U^\ V""^ .....i7»' <fie Wertbe der Fimctioa 
Z7, wenn diese Wurzeln Jar a? substituirt -werden. 



Z', Z"^ Z''\ Z 



trn 



.f • «-•-• 



.-^^ .die Werthe der Ftxnction Z, 



wenn dieae Wujrzeln !^üix x substituirt werden; 
60 ist roBL Allgenaeinen^ ledach jiur unter »der Veraussetzimg, dafs 
die Wurzeln r'^ r", r'"^ efec.^ aämmtlick voa einander, verachie- 
den seyen, und h ^jiz 

rUdx U* U" U"* 

J V '^ Z'J 



■ 



Z ^ x 






X , 



xf^dx 






r mx _' V^ f dx , £r^^ /'_i£__i :^ /'__^£_ 



und diese Formeln werden reell, wenn die Wurzeln r', r", r'" *tc. 
reell sind. 



«Mi 



■»■ r ' ■ üj ** " ■*■ ' ^ fg. '^ 



C 153 . 



f.# 



1 



114 
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Mxinnerungen zu: der vorhergehenden Tafel. 

1) Die Formeln Seite 97—1*0 wnd aäninitUdi aüa den all- 
gemeinen Reductionsformeln Seite 19 — 123 abgeleitet. Bey der 
ersten Formel Seite 106 ist jedoch zu bemerken > dafs sie nicht 
nnmittelbar ili dieser Gestalt gefunden wird; denn wenn man 
in der Formel V, Seite 03, — jj für p und m =: 1 , k = 1 setzt, 
so erhält man eigentlich 

/dx Ax-\- Bx* , C r dx . jD r xdx ^ 

2>=;( — Q,p'\'i{)hc^ K^:;: C/i— i)(4«C' — Ä*)a. Es ist a})er 

/xdx ^__ — 1 h^ r dx 
XJ^''^2cQp—a)Xf''^ ^cJ Xf-^* 
Substituirt man diesen Werth, so erhält man nach der gehörigen 
R^duction die Formel, welche Seite io6 angegeben worden, 

ß) Die Zerleguiig der. Brüche -—^,—^-~-^—^, welche 



x^dx 



zur Integrirung der Differentiale ■ ' \ ^ 



x^dx 



9 — IT,! g„ erfordert 

wird, geschiehet am leichtesten nach der zweiten Methode des 
dritten Falles Seite lo. Es ist bekannt, dafs jeder trinomische Fac- 
tor von x^^-r und x^^ ^a:* + — (wenn h^ — /^ac negativ) die 

a c c 

Formor* — ^fi&cCos^-|-A^ hat. Mandarf also nur Cos ^-f" Sin <pV — 1 
für X setzen, und sich dabey erinnern, dafs im Allgemeinen 
( Cos <p -f- Sin (pV — 1 )» =: Cos 71^ + Sin n(pV — 1 ♦ Man erhält auf 
diese Weise für den ersten Bruch partielle Brüche von der Form 
fi — kCosjn — rn^<P 4" ^QQ(^ — m~ 1 }^ . o? 

x"^* — 2Aa?Cos^ + ^^ 



und für den zweiten Bruch 

o?* — 2/l^Cos^-J-ä* 



nch^-'^'^Smic * 



V 



mm 



f 



^^f^mmSmm* 






I 

Integraltafeln 



fax 



iri^atiDnale Diffierentiale. 






.1 



«= 



(Es wercleR in diesem Abschnitte die Integrale der am hätüigsren 
in der Ansübuxig Torkouimenden irrationalen Differentiale g^e- 

beiu Man hat sich dabey gröfstentheils auf solche beschränkt^ 

■-•-.»- . . ... 

TTorin nttr quadratische Wurzelgröfsen vorkommen^ theils aus 
dem Grunde I» weil die voüaitäniige Integration bej den andern 
Wurzrelgröfsen nur in wenigen Fällen ausführbar ist,, theils auch 
defshalb^ weÜ sie gegenwäxt% nur selten oder fast gaac nicht 
gebraucht werden. Die allgemeineren. Methoden und Foxmehoi^ 
sind ledock am Ende angeführt») 



X 
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"7 



ii'ii .11 \m 



r 



£ 

Via 



x^dfx 



y(a4-Ä;i?) 



Taf.L 



-. \ 



. VZ. a -f *a? = X 



'VX^ 
VX 






( 
( 

=( 
=(1 



1 „ \ aVX . 



iX^^laX^a^)^ 



■ 



IX*- f^ + |»»J?-|«'X+«*)^^ 









«VX 



J VX ""v 



— i4Ä'X*+i2a«X»— ja''X»+3«''X— a»J 
4-Z2a«X*-^a'X* + 9«»X» - t^'-^H- «"^"^"^ 






iiÖ INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 

r ' 



mmmm 



m^-m^m^mmß^m 



Taß H. 



f 



9^ 



r v * 



^V{a^bx') 



vz. 



^ ix "^^ X 



f 
f 



d^ 



da: 



x^VX 



f 



(IVUn 8. die folgende Seit«.) 



xVX 

yx h rdx 

ax 



qmJ xVX 









/ dx / ^ I 

J ,x^VX~\ S^x^ ^f^^^^ ßoa*^5 '^64a4:a?* ia8»*a?/ 

•f_3ix_'^f . 1 1 13^' i4g^^ ,. 

J x^VX^\ 'jax'^'^Z^a^x^ 840^^-^'' 

r* \0Q.ka^ x) 






J-. 






1 



4 



15* 



6Q.i\a^xJ 



dx 
y.0Q4a^J xVX 

fi24oa'^a:* 640a ' jc^ 



6 



ao48 
448«^ ^^896«^ " 



••-!>»-4-« 



f 



«^ 



7i68a'a;* 
-r„„.„_6^, Q.«<,«T^»T~i6384aW "^30768»'-' »1/^ 



ao/|8« *' 3192» 



«PM*« 



■ I H f M 



Mi>— >«»pii».3>^aM« 
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Anmerkung zu der 'vorhergehenden Tafeh 
Es ist im Allgemeinen 

— ::: log V^ ^ i — 1— + Const. 

ary{a + bx) ya ^ y(,a^bx)'\-ya 

- /» 3j? ^ . «, l/(a + 5-2^') , ^ 

oder / z: ArcTaag-^^^ h Const. . 

J j^y(^a + 6a:) y^a ^ y^a 

Der erste Ausdruck wird reell» wemi a positiv, der zweite , Wexin a nega« 
tir ist» I 



/ 



T» a positiv* 

■ ■ — + Const. ZZ loff ^^ ^— 

xyia-^'bx) ya ^ yia + bx) -j-ya 



^ 

-y^^"^ 



yia'^bx)^ya ^ 



a. 






yx 



yx ya ^ yia + bx) ^ya * 

nnd in diesen Airsdrticken kann ya sowohl positiv als negativ benommen 

werden. Der Integralaasdruck / ■ kann, wenn er endlich seyn 

^ J xyia-^-bx"^ , ^ ■ 

soll, nicht von xZTo aJifangen, und daher auch nicht für diesen Werth 

verschwinden.' 



/: 



//• a negativ. 

dx . ^ . .« bx^a i . ^ ^ , a 

- — — ir — Are Tang 1/ — ZZ - — Are Cot T/ 

xyibx^a) ya, ^^ a ya ^ 

bx 2 . _ bx 






bx'-^a 



ZZ -^ Are See V — IT — ArcCosecV 
ya ^ a ya - 



2 a 
^ — ^ Are Cos T/— • 

bx'^^a ya bx 



ft bx-^a 1 . _ 2a -^ fix 

Z: Are Sm 1/ ZZ -•— Are Cos— — ^ 

ya bx ya bx 

— * A- e- S^bx^a") 

— — ArcSmvers — — — ♦ 
ya bx 



In dem Intcgralausdruck / 



dx 



xy(bx^a) 



kann b nicht negativ seyn; 



auch kann sich derselbe erst von x i^ — anfangen , und daher für keinen 

kleinern Werth von x verschwinden. Für diesen Werth des x verschwin- 
den nun auch die hier angegebenen Integrale. 



1 



afl« 
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TaßlU, 




/ 



ac^dx 



(a-f-ia;)*' 



T^. a 4" Sa? 



3^ 



/ 

/ xdx 



B 



ftvjs: 



*x^dx 



{^+^)f 



B 



vx 



/^=(f^— ^— ")sw 



>x^dx 



/^==(l^ -«^ + 3«*^+ -'> 



s 



'X^dx 



b*yx 



=(|^* - r^ + »""^ - 4«»^- «*)^ 



y*:^ =(ijP - |*Z* + aa*2P-^«»2[*+5«*X+ «')jzpx 



Xi 
'Oö^dx 



J^ ^(l-Ji? ^\aX^ +^'««jr*-4««^ +5a*-P-€«'X-^«)p^ 



JE* 

x'dx 



iri ""V 



^JT -^«JC« +|a»JK:» — Sa^X*. + 7«*^:» - Tf'-X* 



.1> 



S 



+7««2:+^'') 



fi 



*8VX 



1-i ~v 



JCi 



15. -i« ' " 



56 



56 



a^JT^ + iOÄ^JSr*— ^fl^JK» 






+ ^a«;P _^^X^ a«\ 



S2 






/a: 



TO 



dx 



Xi 



17 .. 5 'S " ' ^ " 

— toa^X—a^ °) — — — 



aa 
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as 



/ 



dsc 



00^(^41 "{-Ifa^p 



Taß IF: 



.m 



YZ. « + ^Ä^ = X 



dx 






dsc 



a:Xi 
dx 









aa? äVVZ <^^JxVX 



15^* /•9^ 



5a: 






, Siax* ^il^a^x^ l^a^'JVX'^ Za^ J xVX 



f_dx^ / 



S,1\a^x 
öl** 



105* 



. r™4,~r Q/yA-i^s '"^^'^o^fT^ "^'fi/i /t4^' » gA^5 ]y5 



xi ' \' 4^^"*' ß« a?' "sa'Ä^oj' 



f » 



^:r4i""( 









5a? 



xQi^^JxVX 



J X 



Sax^ . 40«*^* 



33»= 



+ 



ßjiJ» 



231 Ä* 



^«3^^ I. 22oa*aj* laßa^o? 



693*^ /-5^ 



/ dx / 



693^\i__693*2 r 



^+-^ 



143&» 



€ax 



* + 



143*' looii* 






6435*^ /»5a: 






^ x^xi ^ 



QO/^a^JxVX 

'__i . 17» 85»* I ^^^^^ g45ii^^ 

8ÄX^'^ii2a*af' ' 4480'^^** ^göa^^xV . 7i68a'a?* 
, 7293»' 



14536»^ 8*9^«''^ 



7^93»^ I 36465»'' j 1 09395» ^\ 1 



• ' 



L 



6384« 8^ ' i6384äVVX 
»<>9395»^ /25£_ 
xVX 



*"??a76fta'*^ya 



^ 



C »6 3 



1 



loa 
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Taß. r. 



s 



afdx 



(^a^bxS^ ' 



VZ^ a -{:• fcc c=r X 



■■ ^n 



2 



/ dar . 






*»jcyx 



b'>XVX 












*— ^a'JP 



Xi~ 
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»A3 



/■ 



9j? 



» » < 



Taf.Vl. 



jc?(<jf-j-ijc)^ 



■*M 



jSTZ* .a 4" ix c:^ JC 



/ dx / i_^ t2o3 5*^\ * 5^ /»9a? 









/ 






■fc"*i 



105*^ yo^ 



x'^X^ 



J nnsici \ 4«^ ifl^a^o;' saa'a?» ** 640^0: » aöo^ 

^ 64a^ VXl/X^ aa8a«Va:l/i 

^ ^6 vi V 5«^' 



13» 



64 

143J» 



or^X^ 



+ 



429* 



5003** 



4üa*a:* .240«*;^' ' ,^Q,oa^x^ 640«^ o: 



- iogi^^ ' • 3003^^0: % ii 



32a« Jööa^ /XKX fl56a'^Va:l/X 









a:^XT 



3005^ 5005^ I isoü^'N 



/ dx 



?7 'i 






£ 



' 7293*' 

#-f— / 



M^\x^ 



^i2a' 7X1/JC ' -1004^8 ^;rKä: 
17J* , ^fli^^ 2431^4 






i3584Ä5'^ .ioQ4a!'a; 1^56^^ 




it>24a 

a' Ja. 



i2o48< 



ojVJC 



^ 



tfl4 
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SSfSSSS 



Taf.rfL 



/ 



cc^djt^' 



(.«+*«)* 



VZ. a 4- 4» =X 






/ dar ^ 
r xdx 



/ 



x^dx 






/^=(^ +s«:f'-«'X+|a3.)_^. 






fi 



b^J^VX 



/x^dx f 






Xi 



^X? — , ^aX> + 5»'-X* — fioo'.!? — i5a*-P 



vx 



=(■ 



|:r^— aX» -I- Y«^jr« — ~a^X* -\- 35«*;^ + aia'JS? 






•ic'aa; 



:-i««\ 






+ 84«^-^* +36a''Jt* --3«»^4- 7«') JT 



°2r»vj: 



ü ■■ 



tfa 



j 
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»05 



/ 



dx 






Taf. rUL 



VZ. a+6x:=:rX 



■UkAkMMMNl 






5x 



5a; 



«VX 



t 75 /2^£_ 






«'j:^ 

dx 



J ^^viT'k 



dx 






33* 'N 



eSii^-*" ndx 



8<»Wji^VJ5r" i6a* y ^;j;^i 



- I 50033* pdx 
"f" »28«*-' ^yj 






x^X^ 






13^^ 









17^ 



4- 
Z2a^x^ ' 



90093^ f*dx 



f^ZYi\ 



x^xi 



tg^a^x^ 76ga^Ä?* 

7a933\\ 1 1 5^05^^^ /!^fL 
' ßiQa^xJX^VX'^' ia24aV ^j^J 

7«x'^ ' a4Ä*i?* 84oäf3a?' '*448a*a?'^ 2688«^^»* 
46189J' 1335673«^ 1 138567*'' /»aar 



^.. 1 158567*'' / *c^Jy 



SttSOi 



SSK 



asssaBSs«! 



tiS INTEGRALE IRRATIONALEÄ DlFFElÖLNTlÄLE^ 



i 



i 



^ 



MMMMüMi 



mamemsM 



9B 



Taf. IX. 



i 



ccf^dx 



f 



dx 



(a+3x)*' ^ <xf-(^a-^bx)^ 



TZ. Ä 4- &c = X 



i««i«w^nnnp' 



5a? 



/ dx 



/ 3?aa? 

/x^dx ^ 






inx^ VX 



r-^<- ^ +''^ ^ J-'^+ 7'")j=:RKt 



^x^dx 



y.^=^X*4-4«X^-2«»i» -f- la3X^l«4^ 



^x^dx 



b<X>VX 



y£!^=7|x'-.,s«X'*- loa'jp + j«'-p -,«*Js:+ ^aA 



^x^dx 



/ x ox 



s 






5* 



^ x^X^ 

' r dx 

^ x'X^ 

'■ dx 



xVX 



t)h ndx 



_9£ r 
QaJ ^ 



f dx _ / L-U_13i_ 



1 1 3 ^ 1 . oq3* /^ 5a: 
1433* 






l\€£^X, 
I3Ä 



1 142935 /^5a? 



±^X^ 



p,i^a^x/XWX 






xX^^ 






qas 



w 



^■WMMMMiila 



mm 



^aiäss^i 



II9T£GRALE: m&AJIONALER DIFFERENTIAL^ 



iÄ7. 



MK 



pxfdxV(a-j-bxy 



Taf, X. 



vr^ a-{- bx =.X 



• 



AaXVX 



töXyX' 



1 

y ^17 »5 '15 11 '9 

[ fx^dxVX= (^JST - ^oX + ^«»X' - g«3X + ^«*X» 



_12««iJ5^* +Ü«6X»— ??«'-^4- 2.a«X- i«' 1?^ 
»1 '5 7 '5 ^ / k 



\iXVX 



\\ 



iflS 
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Taf. XI. 



f 



dxVJA+bx) 



af^ 



■•-^" 



VZ. fl + *x = X 



/^= =vx+.yLfe 



r dxVX 
J «» 

/ dxVX : 
x^ ^ 
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fx'dxXi= C 

5i2o3V ^20480*-' 



lob 



12Ä* 1323* 



5S6* 
i4ga^j;* 1 i45g*'^ 

2688** 3584^' 



' 



. 



fx''dxX^7=iC 



11» 



i'Jax^ 



x-h 



S^4 



t'Ja*x 






.7168** ', io24o3v 4096IJV 



125- 



Jx^dxX^ z=:. 






X 



Q.'^ax 



\i4^ S64i 



^b"^ * 416ÄV Ü^ab^J 



j 



176 
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tr=s 



Taf, LTI. 



/ 






VZ. ax -{- bx^ z=z X 



J X 

/ dxX^ 



xvx 



-fdxVX 



3 ■ 2. 
XVX , 5»,/v- 1 z»*rdx 



I 



dxX^ 



X' 



X* 



:^.XyX^ ZaVX ■ •jahndx 
"" ar* X ^ iJ VX 

2X^VX, 2b r dxXi 



^ax* 



/ 



d xxi 

dxX^ 



=-(#+IW'/ 






aX* VX ■ 2(a + Ä^)» VX 
503?* Sax* 



f dxX^ __/ 



X 

•dxX^ 



-^ -h -4-7 W VX 
Vor* * 35«*« V 






43 



3«*a;* 






laX^VX 






/ 



dxX^ 



X- 



=(- 



1 , 2h 



1 



8 









8^ 



— - 4- - 



16J 



^ + 



64*^ 









^ . , -)2X^VX 



2b 



16b' 



+ 



52Ä 



SQä^x' 429a''^8 I izQya'^x^ 



9009a ^o:^ ' 



256Ä^ 



45045 



6^^ \ 
5«^^V 



2.5? va: 



- . '^ • • V 
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«77 



jaf'dx^ tuc-^ Äjc*)' 



Täf, LVU. 



VZ, ax-\-hx* z=.X 






5jj 

vx 



fx*dxX^=i 
/■-Aj« vi—/'»'' »ä'"' 1 '45»'» _ '43»' ^^.,:^ 






fx'dxXi=i (^ - ^ 



^ß^' 






.,^^=j!£^ 









fx*dxx^^ 



V14* 5fl*'/^ ^ 104** 






'aa^ 






s» 



[«3] 



»78 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



T4, LVllL 



J 






VZ. oax + bx"^ =: X 



f 



ixXi X-VX 



X 



+ Iß-^* 



J x^ 



*^ xax^ a } ^ 16-/ 1 



/^ 



\3jj 



=( 






iia 






Vor* '""ija:* 



= ■ 



2a' 



gai 



X 






VX 



f 



dxX^ 



dxX^ 



X' 



302:' '^ ^aJ X* 



fdxX^ 

J x<^ ~~ 






^dxXJ 

X 

dxX* 

X 

'dxXi 

X 

'dxX^ 

X 



3< 

2* 



8«* rdxXi^ 



f— ^ %-^^^VX4-^ f 



X' 



fjax'' 



2(a'\-BxyVX 
^ax"^ 



J X* \ 9ax*^6Za^xy 

J X^ \ lUKc' 



45 









8»' . »65» 



X 

dxXi 






/%? = ( 






409«^^;* * 3003 



2X»VJr 






, 64»* 

7i5a*x' '^ 6435a ♦a;» 

45045a ^a?^y 



^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE^ 



»79 



faf'dx^/ix -f- hx 0* 



TaßUX. 






VZ. ^x + bx^ = X 






384*' 



ZSa^^^bxA^ 



10124* 



+ 



iLby TB 



35« 



8 



X^VX 



32768***/ 1/X 



/ 



dx 






/-'*^^'=(S 



fi2o6^ 



l-^)^*"^-^/^-^ 






i?«"" 



y * öÄA — ^,^j 564&»^ 5736*' 64064*4 ^157,2** , 



jaa56*«/ ^ 



3«3«' 



3a256*' 
xooJ 



7 »68*' 



15* 



fx'^dxX^ — 
I fx'°dxX'i 



\ 



(1 



75«*^' 



^*» ^ SX76i» 13056**/^ ^-^ 

04150* 



+ i^A'*^» 



wi^m 



■pMHMVi 



«■ 



tSo 



INTEGIVALE IBAATIONALEK DIFFCRENTIALE, 



<=: 



Taf. LX. 



f 






VZ. ax -:{- bx^ ^ X 



f dxXi _ X?VX 



+|/axx* 



/^=(g+'-^)^^+^^^ 



«« 






J x^ ~ 



Vs^* ' iyox 



+ 



^vx+|!/axv^ 






\4r* "^ a4j5* ' 96^ * 64 / 



28-' VJST 






35«' Ä /»aa; 






V-IT 



.. 5x* "• sJ x* 



9xXi 






5ax^/ 
b 



r^J^^f-JL l^^.JitL\^yxJ^ Sbl^rdxXi 

r dxX^ _ qX^VX _ _ si(a'\-bxYVX 
J x^ gax^ Qox^ 

y «" "~v 13a»" ~ 143a*«" »£87«* W 



9^V 



BBaBtti 



■B 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



i8i 



aea 



j ao^dx(cuo^bx*p f f 






mm 



YZ. ax-\-bx^ = X 



fa^xi —f^* ga^X^ aia^X* loßa^X gi»»« \(llx^^a „^ 
J ~V* 32** 356** "4096*4 "^32768* V so 



65«' 



JPVJST 



5a; 
fl6fli44i'y VX 



fxdxX^ = 
fx'dxXi = r 



/i 






14^ 






7^2^ = £1^+2 Ax^ 



X 

^dxJ^ 



/^=-^+^>^+f/^-^ 



. r dxX^ ._ 

f dxx^ __ 

J x* ~' 



/Xl 3f:Xl 3£!^N 






~W* ^ 






7a- 



^vx+i^/a«vx 



4OX 



3 "T o^^a i 



80a?* 



VX 



, 63a4V 

64a: ■ 128/ 

65a ^ / ^^Jg 

256 y vjc 



+ 



i8« 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIAIÄ. 



TaßLXIL 



■fz^ 



dx 



-}- ^^ + ^x^y^ 



VZ. «4-4jc-}-/?a:* c=:X^ 4»^ — ** = * 



dx 



föx r 



dx 



VX 



(Man s. die folgende Seite.) 



da: 



c(g<?a?-j-?) 
kVX 



f 






/ 



- i?*^* '^zsk^x^ ^ 35Ä' 2: T35Ä V 1^-^ 



Jf* 



dx Z' 1 



/5=C 



g.4'g 4*g' 4"« 



*"' 4.4'<?*\a(acac-4-lO 



4- 



X 



9Ä^»^63A»j:» ^.io5A»x* ^515** j:^ 5 



I15ÄV 



VX 



I 



' 



4»<;<-\a(gca;-j-A) 

r^^ -/^ ' , 3-4'g , 10.4'g' , 5-4*g^ , »•4''g* 

* , a.4''c-« , 4"g''\a(°<^^+*) 

"i'3oo3A*X'^3P03AV VJK" 



14. 4« . 14.4'c* 7«4^c 



.^aJ 



a.4'c 



»>.* 



^^"" V»5Ä2:' 195*="^* TiSA'-S"' laSTÄ^-X* ^ laSTA'JT 



I 



"^ai45A«-X' ■T"6435Ä'2:"^~ 6435*« y/ pl^ 

/ dx e(a<:a;-{-t) , 64c rdx 



l 
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pe 



l/ia-f-öjc-i-cx^) 1/c 
oder auch. 

/dar 



tasam 



9099 



m 



Anmerkung zur vorhergehenden TafeL 



Es ist im Allgemeinen; 



/i 



:r — log i;.«cr+*+Äl/c.l/(a+6jp4-cxa)3 + Conit. 



Are Sin 



ficx-f-S 



4- Coniu 



Die erste Fonik wird reell> wenn c positiv» 4i« xweite^ wenn c neg&tiY ist. 
Hieraus ergiebc sich t 



I. 



yx'^ J 



^^r-rA--^ =dr :;^ log (Äca:+ Ä± 2yc.yxy 



«nd ,V7eim das Integral fftr x ZI a verschwinden soll. 



/ 



dar i , ßcx + Ä ^ ^yc,yX* 
_ — »f- loff . 

yx. "^ yc ° b±2yac 



Die oberen Zeichen müssen hier zugleich genommen -werden ^ und eben 
SO die unteren«. 



Ii: /"if = f—-^ =-LArcSin 

J yx J you-i-bx-^cx») yc 



Her — 6 



s.ycX i acj7— 6 

r: ArcTang 



^ — ArcGos - 

yc yi^b^ 4. 4ac) l/c 

^ Are Cot = — - H - — Are See 

yc 2CX — ' ^ yc 

ZT rr- Are Cosee •; — zz — — Are Sin vers —7^ > 



iy^X 
iycX 



yc 



2CX'^& 



syc 



6>-f- 4ac 



4^ 
und diese Kreisbogen rersehwinden sämmtlich f flr <r zz — • Sollen si« ßir 

x^ o verschwinden^ so ist 

/Bx p dx^ t . ^. «(ftcjr— 5)X/«c-|-fi5VcX 
— ZI / — - ZT — ^ Are Sin ' — • 

yx J y{a^bx^€x^) yc A« + 4ac 



= -L Are Cosi!i^2£=ii— =li>^ - 
1/c 



^ etc. 

In der Ausübung dürfte «s besser seyn den Bogen mif der Constant« nichl 
zusammen zu ziehen. 



mm 



mm 



»84 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFE3UtlNTIÄIJL 







Taf. LXIIL 



J 5«( » -|- ^J5 -f" 1^«*)* 



VZ. a-f«ia?-j-.c,r* s=^, 4ac — i*=:Ä 



da; 



m 



(a..+*)V^+^/Ä 



y w^ » — \^a/^c ~ »5,4»c» ~ 10.4'«» 6-4'' <?* ~ 4'<?* 



+ 






1.0^6 



i8.4^-^<? 



fdxX'^=:(- 



i43^^-3r* 



T^-. /-3^2T-„_ A4.3T « A-'c*" 10. 



a8<? " 2i.4'c* ' sLio./^'^c 



35-4^ 



143^*^* 



4«c' 

da: 









7-4 



ic^s 



3flc • 7.4'*^* "^ 7.4^^5 • 14. 4' c^ 

6435A» rdx 



+ 



fl.4 



I5y.8 



r/i 



vx 



Sß 



\ 
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«85 



=S^ 



/ 



af^dx 



V(^a -f* Äjc -f- <?a?*) 



Taf. LXIT. 



VZ. a + *a? + er* = uT 



y vx 

/ xdx 
VX 

/ cc^dx 
VX 

'X^dx 



dx , fdx 



=/ 



VX 
VX b 



(Seitfi 183.) 

dx 









c IxJ VX 



VX 



Ific' 



dx 
VX 



f 



x^dx 
VX 



L4<? a4^* ~ \96c3 8^V 64c* ~ 48^'J 



5a? 



x^dx 



/ x^öx 
VX "" 



a;^VX 42 r x^dx gb rx^dx 
5c 5c?y V^ "^ IOC*/ "vX 



/x^dx 
^x^dx 



/£2 ü*^ Vjr4- üf!* fx^dx ß^h^ 5a\ f x^dx 

'^\6c'^ ßoc^ ) ^ ^Sc^'J VX^\i^c^''6c)J VX 



fx'dxVx^. _ I5bx^ , /i42*l _ -i^^:.*! 
J VX~ Vlc 84^* \84o^' 35^V J 



409^3 



v-x: 






VX~ 



/i45a&* S4a* \ r x^dx /4 

"^i, 210^5 35^^ VX V56C» 

/i43Ä^ _ io79^* \ ^l^yYi /i43f*l _ io7»^^3 \ r 
\896^*'" 3560^3/ J "»"V224C*" 840^3 y/ 



+( 



64555^ 24512^»* ^ 35 
896^* 



^*1/X 8« /"^''^^ 17* /*:r«5a; 



^ 48^V^ 



x^dx 
VX 

x^dx 
VX 



VX ~ 9c gcJ VX i^cJ 



^cJ VX 



\^ 



Ca4 3 



i86 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



A 



Taf LXr. 



^3? 



VZ. a '-{'' bx -\- ex* = X 



dx 



dx 



_ VX b n 
"^ ax Q>aJ X 



J xVX ~ JxVX 
f dx VX 

J x^VX 
dx 



(Man s. die folgende S^ite.) 

b ndx 



xVX 



J x^ VX \ Hax* ~ bifl^x) ~ \8a* W^ a 



dx 
xVX 



/ dx r 






7» 



x^VX L 3«»;* * laa^Ä?* V8«^ 

. /_35^_l5i!f-L3£l\ / "^^ 

/3j? VX _^ 9* /* ^«^ 4^ /* ^^ 
x^VX"^ ßax^ loaJ x^VX ^aJ x 



/dx r" ^ 



,3f 
8« 






x^VJt 



J x' yJC" (, 6«c« *^ 60a»« V ^"^ "^ ( 40Ä» 6a jJ 'i 



dx 



x^VX 
dx 



J x^VX^^l lax-' '^ 



135 



-ö 



,60a ^ 4^0 



"*" x^a^Jx^VX 
649Äc\ n dx /i43*lf H4fl^ /" ^'•^ 

a^jJx'^VX \2ioa^ 35aV-^j 



3 



J x^VX L Zax^ "^ wQ.a^x'^' V448«' 48«V^ ^ V896a 



io79Ä<? 
3360a 



/•^ J \1792a* 11 



2431*»^ , 35^' \ f dx 



20a' 



■I 



/ dx 



VX 173 ndx 8£ y^ ^ jg 

900;' lä^ya^^VX gaJx^VX 



' \2a4Ä^ 840 



M^jJx^ 



VX 



VX 



^ 
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Anmerkung zur vorhergehenden TafeU 



Es ist im- Allgemeinen 

5j7 



oder 



z: — - log + Const- 



/ 

~ Are Tang — + Gonst 

xyx y^a ^'2y'^a.yK 



dx 

lyX ~ y^a ^2]/ — a.|/X 

Die erste Form wird reell^ wenn a positiv^ die zweite^ wenn tt negatiT ist« 
Hieraus ergiebt sich: 






rr -f- —log 

zz, ii — log i * 

ya ^ Jbr 

Das k in dem letzteren Ausdrucke bezeichnet «ine willkührliche Con« 
«tante. Die oberen Zeichen gehören iiier zusammen,' und eben jo die 
unteren. 

II. 



/ 



Für X ^ o kann das Inte^al nicht verschwinden. 

dx p 3x 1 . _ 5.r— -Sa 

a^yX^ J x|/(. 



— / ^^j ^, — ^ Are Tang 

J x|/(— Ä-f-Ax-hrxay ya ^ ^yaX 

:z — Are Cot — ^-- ZI Are See --^-^ — --t — ~ 

ya Ax^^a ya zyaX 

ZT — Are Gosec .— Are Sm 

ya ^ "" ^^'• 



Ä.r — 2a 



K« 



::: — Are Cos- _ 



ai/aJT i 

ZT Are Sin vers 



2(3x — 20)* 



2a 



(6*-f4ac>r« 

- sa 
Diese Kreisbogen vericIiwiJQden «ämmtlich für x ZI -7-« Für xzio können 

sie nicht Terschwinden« 



i88 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf.LXri. 



/ 



afdx 



(a-|- ia? -}* cx^ )» 



VZ. a + ix-}- ex* =5 Xf t\ac — **:=:& 



/ x3x .. a(fla4"ij^) 

/x'^x , X* gtf r xdx ^ 5^ f x^do^ 

/ x^^x /x^ 5ftx*\ 1 I ^ah rxdx 



dx 
VX 






gaN /*x*otj 



;)/ 



J jci ~Ls^ ""lÄc* ^\i^c^ "sc^^r jy^ "Ki^^ '^zc-jj j^i 

/35*^ i5ai\ rx^dx 






i5ai\ r 
j5;i ~U^ 8^ "* \5a^* 8^V \64^ i6c^J^ JVX 

/loSod* 49g»i\ y -x^x /5156* io5ai* i5a*\ r x^dtt 

/x^5x X^ €ä r x'^dx \ib rx^dx 

yf , 5<?V-X" 5c y vf lOcJ 



xi 



/ x^dx /x^ tg&x^ \ 1 15^3 r x^dx /HS^ 7f\ Z*^ 



/ x^dx Tx^ Sbx^ /iZ^* 8a \ ei ^ /^9fl*! 48g^ \ rx^<?x 

^ j<i43*l _S5l«iN r x^ax 



(^ 



%F 



«B 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



189 






dx 



oc^(^u -^-Jxt -}" cr*)^ 



Taf. LXrU. 



vz. a -|- ix 4** ^^* = -«'sr 



/ 



dx 
dx 
dx 



(■ 

/ dx / 



1 ^^ ^ /* <9a? i 1 rdx 

~ aVX SLaJ ^i "^ aJxVX 

~V «a: SaVV'-^ '"\4ä* ajJ j^\ 2a^J xVX 



dx 









3£_\j_ /i5*i i3*f \ /"if. 

Ut^JVX" \i6a* " 4a» ^y 2:* 



J^ J:^~^ 






, /35^_li5*!f I 8£l\ rdx /35&3 i5&g\ i^a^ 
"'XSflÄ* fl4a^ 3«v*^ jri \i6a* I\a^ jJ x 



dx 



f— 

^ x'Xi 

/ dx 
:c'Xi 



gb pdx 



xi 

5c rdx 



4a5 JJxVX 



^^9£ näx 5£ /^ 






(- 



/iax*VX &aJ^^j^i '^i^x'Xi 



5*«* 



+ 



4oa' 



X*JVX t" 1^80«» Ö^J^x'^xi 



tibc n dx 



/:^i= [- 



x'j:* 



6ax' 



+ 



13* 



6oa*a:' 



\ 480^3 24 






Vsaoa' 80«* 7-' ^4^1 V 96«' ^/•^a:*Z* 



/ 



3j? 



5:c 



Vax'^KA: 



dx 
x'X^ 



150 /2.2£__ 05 /2. 



7ä. 



3j? 



.X* 






17* 



^lZa^ 



—1—4- 









i^'jBc rdx 






xi 



19» 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE, 



Taf. LXnil. 



/ 



x^Sx 



(a -{- ia? -f- cx^^ 



VZ. «+ *^+ ^a?' =: .Y, l\ac — h^ = k 






dx 

r 

xdx 

x^ 



( 1 , 8g y(gg^-f ^) 



/ xdx ^^ 



dx 



1 £> pOX 









xi 

>x*dx 



/ x*dx 1 r 



X* 



x^dx 
Xi 



xi" 

>x'^dx 



cxvx ~J xj ^•^ "x^ 



X' 






^hx^\ 1 

4c» yxi/x" 



5j? 



f x^dx _S'x^_ Zhx^ y( ^^^^ ^fN ^" 1 1 / flifl3* 8«'\ /*£f5£ 

x^dx 



! 






t^cXVX. i\cJ ^ %cJ vi 



\ i6c^ ^c^ JJ xi 



X^ 



/ ^^dx /x^ iS^x'^\ i 9^ah r x^dx /i45^ SA fx^ 
xi W ^oc^ JxvX^/^oc^J xi \&oc^^5cjJ xi 



dx 

xT 
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19» 



/ 



5ar 



TafLXIX. 



af^{a -f* Äo; -j- cx^ )^ 



VZ. a + ia: + co:* = X 



/ dx 

dx 

/-^ 



/ dx ^ 



1 5^ rdx l\c ndx 

axXVX Q.aJ ^x^ ^ X^ 
1 . 7* 






5a? 



/* C/3? 



=[- 






"^ 4«'a?* V'ää^ "^ a^)x\xVX 



dx 

x'X^ 

dx 



/ dx . 



3«^5 ~ 4«'a?* Vs^' aV^JJtVX 

/loßb^ Z5hc\ n\dx / ai&^g ßg^> 

1 \\h r dx 7^ /»5a7 



^\rdx^ 



r ox 



""V " 50^' ~ 4oa*a?*yXp 



/ dx 



•^gilSc rdx^ 

[yiTx 



^a?«x4 



_r 1 I ^ . _ /iM^ _ jiv "Li 

*— ^ '7* r 5^ io<? /* 5^ 

7aa?''-aCKXr .i4^*^;x:'^x^ ^^ x^X^ 
_ / _i , 19^ \ 1 , /3ß3^* _ ljf> fdx 



mß 



\ 



x9^ 

US- 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf LXX. 



f 



af^dx 



7 



(^U'-\'ix^cx^)^ 



VZ. a + ia;+r^» = JST, 4atf — i*==A 



xdx 



vi 






vx 



/xax ^ 



dx 



Xi 



scx^yx fic 









'x^dx 



/ x^dx / X* bx ^ 6* 2a \ i / b* ^ai\ rdx 









i» 



8^ 



. i9a^ l 1 

^2/^0C^]X*] 



Qüc' 






i6e' ft 



a^\ fdx 



X^ 



7 jff L, V 4c* Va** "^ 5c^r "^ W* ~ 48<^v 



SJ* , »i«i* 



640c' 



4 



«aa; 






Xi'~' 

/ x''dx 
vi "" 



/ 



x^dx 



1 r x^dx , a r x^dx _ b rx^dx 

^_ 'x^dx 

X^ 



X' 



cX^yx 



cJ yJ ^cJ 



'7 



X^ 

•x^dx 






3<? T 



2r* 



JE? 



4- /■SS*! _ j£V6l_l 

—./Sil*! 
V16C» ' 



vx 

6^ab\ /"x^dx 



W 



X^ 
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»95 



/ 



dx 



x~(a -j- bx "^ cx^ )*" 



Taf.LXXL 






VZ. a -f- S^ -j- ex* = JT 



5j? 



7^ /* c?^ 6<? Z'c?« 






xV-X" 



dx 
dx 



/dx ^_^ 
f — -^ 
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J X^x^Vdc'^K z^x'^ 5ayX^Vx~^ 5a^J X'Vx 

X^x^Vx~\ 5aa7* '^ßa^x ^a^ JX^Vx'^'l^J X^Vx 

f dx _ / 1 11^ 33^ t 33*i^ _± 4.33^ f dx 

J X''x''Vx~\ 7«^^ SS^^-a^^^SS«^-^ Sa^yX^Vo; a^ J X?Vx 

J X^x^Vx \ Qßa;* ß^a^x^ 3i5a'j?* loQa'^x^ iS^^ JX^Vx 

^ 143^^ r Sx 
5a' J X^Vx 

J X^x^Vx \ wax^ ^ Z'^a^oi* O^^ia^x^^ Q.ia^x* ^a^x 






(9a: 



JC^l/o? 



**i 



/ dx g 7^ r dx 

X^xVx~ uX^Vx "^J X^Vx 



dx 






-/ JSL-*a;^l/x \ nax^ "^ 35ö^*^* 1050^0: ' 35«*/ 



X'^Vx 
st 









r dx _f i_^ 5^ >3^^ 4. 2i3*l _ 143*^\ 

y X'^x'l/a; \ 90^^ fliÄ^x' üia^x^ O^a^x "Ja^ / 






X?Vx 
143*^ /» <9a: 









$112 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE» 



■■ '^^ 



Taf. XC. 



f 



dx 



(Z+g-^^^VCa+Äx) 



VZ. f^gx — Xya'\^bx'=iX\hf^as':=^k 



^^ 



/ dx 
XVX' 



dx 



^<i 



a 



+ _^ArcTangVif: 

oder 
1 , bf—s.ag—bgx + sV-^gk.VX' 







vx' 



dx 



/ ax vJi- 1 o fl 
X^VX' ^ kX "^ akJxVX' 

J X}V X' \2kX^^ ^k'' Xr ^ ^^*Jj 



dx 
XVX' 



/ dx 
X'^VX' 

dx 
X'VX' 



f 



7* 



= (40^ + 



, 55*' , 35* 



XVX' 

3 



a4Ä^Z3 ^ göÄ'j:* 



)VX' 



64Ä*Xy 
35** r ^a: 



4. 35£i r 



/ 



dx 



X^VX' 



f dx 
J X?VX' 



laS't^y XVX' 

— / * I 9* I fii&» : gi&» _|__53*1. Vt' 

. 63&^ /» dx 
'^&s6k^JXVX' 

_ / 1 1, "* I 55** I 77*^ I 77** 
~" \6AXy "^öoA»^ "l" iGoÄ^X* '^52ok*X^ ~^ 256^' JK' 

.£31*1. Vir' o. ^5»*' /- ^a? 



+ 



*) Der erste Ausdruck mit dem Vorzeichen + wird genommen , wenn 
g und A zugleich positiv sind, und mit dem Vorzeichen —-9 wenn g und 
A zugleich negativ sind. Der zweite Ausdruck wird genommen , wenn g 
und i verschiedene Vorzeichen haben. Wenn A ZU o wird , so gehet 

/dx , b ^. -dx ^_ Ä 



über. 
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fl»5 



r 



/(7 



x^dx 



•f< 



afdx 



■^■gx^Via^bxy J Q\gxYV(a'irhx') 



Taf, KCL 



VZ. f-^gx^X, a+hx = X' 



xdx 



/ xdx 
X\/X'~ 
/ x*dx 1 p 
XVX'~lJ 
/ x'^dx 
XVX'^ 



\ ndx _ 

gJvT 

xdx 
x^dx 



if: 



dx 



gJ XVX' 



dx 



e'J vx' ' s^J XVX' 

£^ r xdx , /* rdx f^ n_ dx 
g'J VX'^e^J VX' s^J^ 



S 



g^JXVX' 



XVX'~' eJ \^ ~~ 



XVX' gJ VX' e 



f f x^dx ■ J-^ r xdx ___ f^ f dx 
e^J VX' "^ ~^J VX' '^J VX' 






dx 



x^dx 



XVX'~''sJ 



x*dx 
VX' 



g*JXVX' 
^ sL. /"il^ -L •£!. f ^*^^ f^ r xdx 

— -— 7-^ ^,y yjr/ —^J yj^, 

/' /> dx 






g-^ VX' ' g^J VX 

/* r aar 



+i^/ 



yx' ^'^-yv-x:' 



\h 



i.tim 



ocdx 



/ ocax 1 r dx ^ r x 

x^vx''^ iJxvx' rJ X^ 

x^dx 



.dx 



f 



VX' 
dx 



X^VX' 

/ x^dx 
X^VX' 

x*dx 



_i_ p dx _^^f r dx \ ,.f* r 

— eJ VX' s^Jxvx'^ g^Jl 



dx 



1 rxdx sf rdx ig/* 

—ffV VX'~ e^J K^'"f" 



g'^J VX' gV VX' 



f 



x^vx'^ 



1 f x^dx fl^ rxdx .. g/^ rdx 

g^J VX' g^J VX'"^ g^JvT 



g^JX^VX' 

dx y* /» 3.« 

' gdx^vx' 
4/» /" a«. 



xi/x' 






5' 



Xl/J^ 



^a; 



g*Jj^VX' 



/ x^dx 1 r x^dx s^ r x^dx ■ g/*^ rxdx 4/^ C^^ 
X^VX'~^J VX' g^J VX' "•" g*JvX' g^J VX' 



g- ^ VX' 

5f* r dx 



4.5Z2/1 
^ g'J 1 



e^-f VX' 
s'Jx^ 



f 



x^dx 
X^VX''~~g 



VX' 

'xdx 



XVX' 

1 r x*dx fl/" r x^dx ■ 5/"* rx^dx __ 4/"* /^ 

i*y VX' J^J VX''^~^J VX' g'J'vx 

^ s^J VX' e^JxVX'^eVX^ 



VX' 



'•V 



si4 



II^EGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



if^ 



Tqf.XCIL r 

JT 



ctf^dx 



■ /! 



sifdx 



(J+gxyV(a+bxy J(J^sxyV(a^bx^ 
VZ. f-^-gxziiX, a-{-bx=X' 



xdx 






dx 



fx^ VX' ~~ gJ X^VX' gJ X' VX' 

x'dx 1 r dx _ af p dx . /* /» dx 

:' J^Jx^vx' ■" "i^J x?vx' 

dx _ J* r dx 



/ x'dx _i_ r 
X^VX'~g^J . 



XVX' 



/ x^dx 1 rdx _Zf r dx . ^ r B 
X^yX'-^g^J VX' gU XVX'~^ g^J X^VX' g^J XWX' 

/ x*dx 1 r xdx __ Zf P dx . 6/** n dx 4/^ n dx 
X} vx'^g^ J VX' s^J VX' "^ e*J XVX' " g*J x^vx' 

\ f r ^^^ 

^ g*J X^VX' 

/ x^dä: ,_!_ r x^dx ^ r xdx , 6/* f *dx lof^ >> dx 
X VX' ~'g^J VX' g'^J yX' '^g'J VX' e" J~^ 






VX 
dx 



g^ J XVX' 
_f_lr dx 



-ly 



VX' g^J X? VX' 



/ xdx j_ r dx f r 

X'^VX' -~ iJ X^VX' jJ 2 



dx 



X*VX' 
x'dx 

x^yx' 

p x^dx 

JCxFvx' 



f 



gj X?VX' gJ X'^VX'. 

^^ a^r dx ^£ir_dx 

' ff»y XWX' f^ e*J X* 



— f— 






g' 



VX' g^J X'VX 
dx %f p dx 

8' "" 



XVX! 



eU X^ 



X^VX' 



g'j ^■'VX 

^ p 






dx 



g^ J X}VX' 
g^ J X*VX' 



pj^dx_ 1 rdx lyf p dx 6/'* p dx 4^' p dce 

J x^vx'—g*J VT g* J XVX' "^"^y x^vx' ~ "^y x^vx' 



+ 



/ x^dx 
X*VX' 




dx 



g^J X*VX' 
1 p xdx kf pdx \of^ f dx xnß r dx 
S*J VX'~ g^J VX'* g^ J XVX'^ ff' Jx^ 



+ 



g^ J XVX 



/' r 



VX' 

dx 



g" J xvx''^T'Jx^vx' 



x- 



mmmm 



■^■•■^ 
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fii5 






/ 



af^dx 



(J-{-Sx)V(a-\-bx^) 



Taf. XCIII. 



VZ. a-\-bx'=iX, f+gx=X' , ag' + if^=:k 



dx 



r t ag-B/x + Vk.VX 1 
- Vk S X' 

f T ^ J oder 

' Are Tane '^S—kf^ 

dx ^^^ r dx 







X^VX 

/' x*dx 
ICVX 
/ x^dx 
x^Vx 

X'VX~"^J vx " 



sJ vx gJ X'VX 

xdx f r dx [ y* /» dx 

gJ VX g*J VX'^ g*J x^. 



=-/ 

2. f x'^dx f f xdx ■ y* f^^f* P ^^ 

~~ jJ VX g->J vx'^ g^J vx gd X'V. 



x^dx 



g'J v^ g 
f rx^dx 



d— I . 



X'VX'' gJ VX g^J VX 



g'^ ji. VX 

. _/* f xdx /^ rdx 

'^'pJvx s*J VX 



x^dx 



/ x^dx 
X^VX~ 



eJ VX t^J V^ "^ ~ 



x£^r_dx_ 

^ g*J X'VX 



X'VX gJ VX g- 



VX 



+ 



VX g^Jvx 
'Jvx g^Jx'VX 



8 






*) Der ertte Ausdruck wird reell, wenn A positiv, der zweite, wenn 
k negativ ist. Von den Vorzeichen ^ und ip, welche ia dem ersten 
Ausdruck vorkommen, gehören die oberen zusammen, und eben so die un- 
teren; sonst ist es gleichgültig» welche man braucht. Uebrigens ist 

Are Tang --; -—-rT, ZZ Are Sm 






Y'-k.yx 



if-^-g^yy—ob 



Z: Are Cos 



V-^k.yx 



zr etc. 



Der Factor |/ — öi, welcher hier im Sinus und Cosinus vorkommt, wird 
nothwendig reell, weil a und b wed^r zugleich posiiiv, noch zugleich 
negativ seyn können; denn im ersten Falle würde A gewifs positiv werden, 
und also der lo°;arithmi5cbe Ausdruck gelten, im zweiten Falle würde 
y ^a-{-bx^^ nothwendig imaginär werden. 



/ 
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INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE, 



i!=5 



Taf.xcir. r 

J~( 



afl^dx 



(J^gx*)Via^-bx^') 



./ 






VZ. Ä + *;c* = X,/+g'a?*=-a:' 



dx 



dx 



(Man 8. die folgende S«it«.) 



/ ÖX , , r 

/ xdx r xdx 

Tvx~ J X'VX^ 

x^dx 1 fdx ^ r dx 

^ gJ X'VX ^ 
f r xdx 



x'vx^gJvx 



X'VX^gJ VX gJ X'VX 



/■: 



rx*dx __}_ r x'dx f fdx , ^ r dx 

J icvx—gJ VX "^Jvx'^ g-J X'VX 

xdx , f^ f xdx 



x^dx 



1 r x^dx f pxdx _\f f 



f'JCVX~'gJ VX g^J VX'^g^J X'VX 

fx^dx _2. f ^"^^^ _ / f x^dx . /* rdx 
J x!vx~ gJ VX s^J VX^ s^J VX 



f x'^dx _^2- /" ^^^^ f f x^dx . /^ 

J XVX^ gJ '^VX ^g^J VX ^ g^J VX~^ g^J X'VX 



g'^ VX 



£l f ^^ 

J X' 



g^ J X'VX 
f^ r xdx 



■j. 



rdxVXh fdx ,/ hf\ p dx 

J T iJ vx^\^'~ g JJx'v. 



VX 
xdx 



gJ VX 
f xdxVX _b fcodx,/ _lL\'fJt 

J X' "^ gJ vx^\^ s JJx'vx 

r x*dxVX _ b fx^dx ■ (a bf\ fdx _f^f_if'\ fS 

J X' ~eJ VX'^Xg g^jJvx \g ~^)JX' 



dx 



X' 

/ x^dxVX. 
X' 
■x*dxVX 



/ 



X' 



f 



•x^dxVX 



_b_ f^^s(±^it\fxdxja£_^bl^\ fjcd. 

— gJlHL^Kg g^jJvx \g g'^JJTl 

_ b_ f x^dx j.f±_bj\ f x^dx (af bf^\ f 

— gJ VX ^\g g^)J VX \g^'"^)J 

^\g- g' MX' 



VX 

x dx 

Wx 

dx 
VX 
dx 



X' 



gJ VX^\g ^)J VX \gi~~^)J'^ 

^W g^jJx' 



VX 
"xdx 
VX 

xdx 



n 



— jr 



f 
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Ulf 



SB 



Anmerkung zur vorhergehenden Tafel, 



I. 



J X' 



da: 



yx 



Es ist ixn Allgemeinen , was auch a> ^> f, 8 fAr VorzeicLen haben mögen, 

ax 1 • _ ^{afg—bf»y 



/dx 1 •■' 

— : ZT ;: — Are Tang 
x'yx. vcccfg^bfn ^ 



-t—^ 



fyia-^öx^) 



Die erste Form wird reell, wenn bf^^^cfg eine positive, die zweite, wena 
hf^-^afg eine negative GröCse ist. Für j/ (/ -f- ^JS"" ) in der ersten Form 
kann man unbeschadet auch |/ "• C/H" 5^^* ) setzen, wenn /und g negatiy 
seyn sollten. Uebrigens ist 

Are Tang -^^ ^— zz Are Co» y \. ■ ., ..... 

, og'—bf 
, ZI Are Sin j:1/ — r — = ~ ^'c. 



«•/ 






Für jedes <^, &,/, 5'» ist entweder 






log 



gy^a + 5ar»)- X/C«;^« ^bfg^ 



'yx y{ag^ — bfg) 
oder / ZI z Are Tane 

J x'yx y{bfg^ag^.) ^ 



V(/+ 8^^) 

VWg^ag^) 






Die erste Form wird reell, wenn dg^ ^rr bfg eine positive, die zweite> 

wenn ag^ -^ bfg eine negatiire Gröfse ist. Wegen |/(/-f-^j:*) in der ersten 

Form die nämliche jBemerkung wie oben. Uebrigens ist 

, ^ gyia + bx^) bf —ag 
AxcTang-^!- ^ ri Are Cos 1/ -t— , 

" CLg '\' bgx^ 



s ■ ... ■»■ 



_ 



[28] 
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Taf. XCr. 

/? 



dx 



'St 



dx 



(/x-+^x-+OV'(a+*:c)' ^C/a7*+g'a;-*0V(«+*^*) 



WZ. a + ix:=zX, a+bx^z=zX\f+gx=:i^ 






dx 



dx 



xZVX 

dx 
x^ZVX 

/ dx 
x^ZVX 
dx 



1 fax ^^ 

^jJxVX 



xVX 
dx 



fJx^VX 

JL f ^^ 
fJx^VX 

dx 



dx 



fJzvx 

pJxvx V* Jzvx 

'f'Jx^VX'^f^JxVX ßJzVX 
dx , g^ f^^^ 8^ cdx 



/ dx 1 r dx 8 f <^^ \ B - f ^^ 8 f^^ 

, x^ZVX ^jJx^VX f^Jx^ VX "^ p Jx"^ VX f^J xVX 



iS^ fdx 

^ f^Jzvx 



f: 



dx 



dx 



» /» dx 

~~ fJafVX 



dx 



afZVX fJai'VX 



S f dx . ^ r öx 

— /•'Ja:VX^f''JzVX 



I 






dx 



xZVX' 

dx 
x^ZVX' 

dx 
x^ZVX' 

dx 

?7 



— * f ^^ 



fJ2 



fJx^VX' 
x^ r dx 
'7 Ja 



jJ'zvT 

_£_ r dx , g* f dx 
dx 



fJx^VX' 
\_ f dx 
^ZVX' '~fJxf'VX' 



f'Jx'vx'^ßJ^^vx' pJzvT 



e* r dx 



'^ T^fi 



/'^JZVX' 






S: 



dx 



~ fix 



dx 



x^ZVX'~fJaryX' 



£. r ^^ ] 8^ f ^ 

ßJaf^VX'^f^Jar''^yX' 



etc. 



^o? 






INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



flig 



/; 



af'dx • 



(/+S'^)V(«+*x-j-cx») 



Taf. XCVL 



VZ. a 4- Jx + ex* = JST, /-f g'a: = Z 



dx 



- VA ^ 



/ ax 



Z+S"^ 



oder 



-!— ArcTana a^ -^/4- (^g — a^^V 
_^ Are lang fii/-.A.VX 



x^ 



gJ vx gJzvx 



/ x*<?a? jt^ pxdx f fdx 
ZVX ~ 
/x*dx 
ZVX 

'x*dx 



=7/ 



eJ 



-f- 









dx 



J \ 



• x*<9x __ f r xdx I y* r^x ^^f\ /» ^x 



izi^-"" i^y VX g:»*/ VX "*" ^' y 



y* /' x^x _^ / »^x 

vx g^Jyx 






x^dx 



/X^ÖX 
ZVX~~ 



t f x*dx y r x^dx 

jy iTx i»y "kx 



g^JZVX 
: I y^ r x*dx y * /' x3x 

■ "+" g^J 'vT 'g^J vT 



S 



7- 

y 1 



-f- 



dx 



fl 

g'^J VX g^JZVX 



♦) Der erste Ausdruck wird reell, wenn A positiv, der zweite, wenn 
k negativ ist. Von den Zeichen i, 4^ in dem ersten Ausdrucke gehören 
die oberen zusammen, un^ eben «o die unteren; sonst ist es gleichgültig, 
welche man braucht. TJebrigens ist 

ArcTang ?f£i:^±I^.?S^ = Are Cos -V"' 'V^ 

^ Are Sm — 7-7- 13 etc. 

Die Wurrclgröfse |/(** — 4^^} 9 welche hier im Sinus und Cosinus vor- 
kotnmty wird gewifs reell , wenn ag^ — fjfg + cf^ eine negative Gröfse ist, 
weil sonst ^ ( a -f- 6x + ex* ) nicht reell fi.eyn könnte. 
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/: 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln« 



VZ. a -f io?» = JC 



«/ Tn-\-\ m~\-i»/ 

J (/72-|-w/;-|~*)^ (/w-j- »/;-[- 1)^*/ 



^af^Sx 



^^->»4i 






r aräx 



xT (jn — «;; — i>r»-* zw — np — iJ 
rdx^_ Xp^"^ ^ (rn—n—np—i)b r dxXf 






(rri — n^np — \)b r dx 



{rri — i)a 



^ 



/ äx 1 

Xf (jj—xyiaXf-^*^ (p—iyia c/a?^» 

/ ^-^ _^ ]i^^ , m — n'\-np — i /* dx 
arXf (jJ^y)naxr^-^Xf-^'^ ip — i)^m~JxrXf-'^ 

/ dx _ X , np-^n-^i f dx 

Xf (jJ^i)naXP-^ "^ (jJ—i)naJxf^ 



J af^-*Xf 



xXf 



fd:,Xf = -^ + -il^/a^x,-. 



^^»•••'•-mm^mm 



wm 



ummm 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. ÄC* -f *a?*+» = X 



faf^BxXf ;=: 



o?» + ^Xf 



pnb 



m-j-pk-f-i m-^pk-j-iJ 



*afdx 



/ocräx ; 



««I» — 4— »+ 1 



(j) -^^ i)nbXf' 



y m — pk — n -\^x r af^^^^^dx 



J Qm+pki-np-^i^d (m'^pk-\-np'^i')bJ 

-X> (jii—pk—np^\^\)bXF^ (m — pk—np-^-i^bJ^ X^ 



af^^^Xf 



f^ dxXf _ Xl pna r dxXf-y 

J af* Xjn — pk — np — i^x^""^ m-^pk — np — \J a?«** 

p dxXf X^2. (m—n^pk—np— \)h r dxX^ 

J x^ {m — pk — i)ajc''+*~* {m — pk — i)a J a:*""* 



^x 



{pi'^n\pk\'np'- \)h f dx 



/0jx 1 {jri'^n-tpK-fnp'- \)ö r dX 



^xf^dx 



/xrdx xr 
'xT'^Cp — i 



m-^ft + l 



Qp — xyiaXf—"^ 



m^n — *pk — np^ 
Qp — i^na 



*(9a: 



1 rxr'"^ö. 

■y xf^ 



/ dx 1 . m-^n'\rpki-np*^i r dx 

/ dx 1^ . pk'-\-np — yt— 1 / » dx 
'Xf~(jJ—iyiaxl'-'Xf-^^ (jj — iyia Jx'^Xf-'- 

fdxXf = ^-^^ + ^^^^ : faJ^dxXf'^ 

J pk-^-np-^-x pk^^-np'^xJ 



Hß 



aaa 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln» 



VZ. a -{- bx:=s X 



J VX ' \am + i Qni^-^ 1 * 2m — 3 -fliw — 5 "^ 



— 2 — 1 

±—5 — +-T— ±-r-ji^ 



+1 



vi ' \27K— 1 



>4^ — +' 



—2 



— 1 



"^g*- «X* — *sj)ja** - *JSr , •SKa-N a 






1 — — iV^-+^ 



V-X 



*/ -jr^ \2m 3 a/W — 5 ' Gm— «7 dm — n »^ 



Jt^ 



ßm — 7 



öm — 9 



— 2 —1 



— 1 - —3 /'ä-'^^^ 



jrvjT 



^aÄ-X"*-* t "•a5a*X«-* «g^ajC^-s 



y jv^ \2m — 5 . öw« — 7 am— 9 



am— 11 



+ 



—2 — i 

— 4- + 

—1 —3 - —5 



—5 /*"'^-'. 



fi 



x*vx 



'X^dx 



/ x'"ox / X"* 
^* ^^Vam — w 

Xa 



-f-a 



— ?i ' az/i— w — a 



am 



—2 



— 1 



S0fa» 



- — („_6) +_(„_4)-_(„_2)A,^jjj.iJ 



i-+»X- 



•^ \2m-f-3 am-f-i ' Q,m — 1 am — 3 ^ 

'»i}?g">-^X^ '■^g">-i X , *59?g*\aXyX 
X ' ■ "^ 4t ■ " •1- I— 

7 5 "". 3 / *"•*' 



^"ü*« 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a + bx — X 



J * \2Tn - 



«SlaX"-» , -35«^-^--* •ga3jf«-5 



-\ 



+5 fiwi-j-3 ^^ STw-j-i fliw — 1 



i- 



•t-i— 



— « 



— 1 



•SRa— 2-X:»-_-?0Ja*-»jr , -^a*\aJSPVX 



9^7-5 









x» ^sjajs:*-* , *g5a?js:«-* -ga^x*-' 






fliw-j-5 ' fliw-j-3 2/»-f-i 



— « 



— l 






II 9 — 7 / ^**, 



— 3 






+ 



«•••• 






iA j ... - 









— * 






JafdxXiy=^v 



X^ 



+ 



^77/-)-^-(~^ ^w+T' v'""f"/' — ^ ^^^'irP — 29 



977/+;;— 3^ 



^ + x 



^ 



fi24 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



r 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln« 



VZ. a -^ bx :=: X 



p dx _ / A _ B , c __ n 2l -E 



!•••«••'• • •« •• 






>*— * (27» -5)^ ^_ (gw-5> „ 

Q7/Z'-ija^ (aiw-4J^ (27w-6ja 

i>=^£^z2)*c, £=^£^r9)*2), r,=5*ir! 

(^2/7/ — Q^a ^^flTW-ioja j2a 
/•_^- -/'-i£ ^_J-_C__.^._:E \ 



, K^ Z/N 1 ^Lb r dx 

(nf^ija (ßm — 4)a (am - 6jä 

(2m-^ (ß^t-7)^ T^^^jr 

(2777-8^05 (G/7I— lOj« fia 






«"X^ 



■D ■ .E 






-^ 5ÄZi f* dx 

xJXVX "*" 



12 



j r öx 

Kx^ 



^Ä 



{jn-ija {fim-l^ja (ßm-^oja 









» 



a? 



m-2 



1 G x^ T JE 

1^ ^2^-5 x^'^ *^ X 



"•-5 



. K^ — /.\ 1 ^ ubL r dx 



%i= 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



öas 



9fBS 



S?^ 



*■•■ 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ, a + bx = X 



^_ (gm4-Ai-8)^ ^ jg;_ (^^+"-io> j ...,;j^_ (y^4-g)^ j^ 
(2w-8)ä * (2w-io)a * 



2a 






aj^wX" 



j^-4 



• • • • t • •>•>« • 






"V-^ 



L p dx 



xX' 



^^r— T— — r— j ^ — --p r — ^j O*-^ — 7 r-^ XJj 



/ 



dxVX 



(rn-Z^qa (ni'^Qqa qa 



"^X* xJ "^2-/ 



bL rdxVX 



X- 






A^-—^, B=p^A, C=p=l^^B, 

■pn-9^^ ^^^rn-r^^ - ^^^^ 

. (27/i — Qja (2m — %o)a 2a 

_ (_A ^ -L ..^ i^L.j- ^ ; 



r'o;* o;/ '^ 2'J X 



^=: — 



(w/ — ijflf [fim — 4)a (2ot — o)a 

— * 






äa 



K. 



[29] 
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INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE» 



S: 



ers 



Tafel 

einiger allgemeineren Fonueln* 
VZ. « -f- *« s= X 









j;» 



*C* 









(tw — ija (aiw — 4)a (a/w— o)a 

(fl/w— fi)a (ö/w — io)a 



da 









a;»-4 » an»- 5 






(w-ija (2w-4)a (fim-dja 

j^ _ (2^j-vW-8> ^ jr^— — 0^-g> j^ 



SLa 



rdxXl _/ A 






.a;» 



X" 



— o; x) — q J X 









SS 



INTEGRAIiE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



aa7 



i<H r 1 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeixu 

IM.,.- ■ . 

VZ. a'{-bx=:X 



/ 






/ X' , aX"' , 

^JJJ f . ■ > I M ■ ■[ I . . I 11 I— I. 



a'Xv« 



' « >■ I I ^immm^ 



:+ 



2«-5 



-}- 



III I I «1 

SM -5 



+ 



■^•' 



f 



f^)2vx4-«-y; 






iL«. 



/ dxXt qX q , qaX 1 ^\ ga^AJ"^^ .qa^Xf'^^ . 



;'— ? 



t-- ^.- — X — + »^ / -^ 



-I 



» y 



dx 






2» 



3x g 



/^= 



arJSTf (jj-q)aX^ ""* 



-f- 



+ 



^~' " 0^-39V-yf ■' 



i 



*' ii ■ • • • •■ 



dx 



f 



af^docS/x 



I 9 I J. f£E_ 

(j/-iqja'Xi xX<i 



j 



X* 



t 






. (fl?w-2»-3)4 . * 



•#• •^•»««••» 



— -_ä±__ 
(5-2rOÄ 



X. 



2S8 



mXEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



üs^ 



Tafel 

eiiiiger allgemeineren Forfneln^' 
VZ, a-j-&a?=:X, a^ . — bc :=: k 



"•— p«^ 



» TTfr-a I TO.-ü'T" Y-ft-s"!" 



* 



/ <93? / A . ■" 

jD«f5^;:il)^-c. £=ii£ri9V^- ^^zd 

» f 

VZ. a+bx* s= X 









^af^dx 



af* 



f or'dx 






(m — - i)a 



a?'**rXT = ^. , , ., — 7-i^-T p^ / 3;*-«^a?JCa 



X^'^^X 2 






^dxX 



[ 



/dxX 2 ■ A 2 na ^ 



dxX 






x^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



aS9 



=\ 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln, 



VZ. a+bx^ =: X 



*dxX'^ 






X 



T+^ 



dx 



(/»— 1)03;'""* 



— (^ — n-^^h r dxX^ 



im 



— Oa J 



oc^ 



-a 



(w-f-n — 3)4 p dx 



r öx _^^__ 1 \m^n — 3;^ n dx 



af^dx 



rxroo^ 






— y^-|-5 r x^dx 



dx 



f~.= 



xr^" m — w-j-3 r xrdx 

(w — ajaAa ^ Xa 



dx 



(w— a)a^*-'Xa 



» 



+ 



^/- 






dx 



/dxX a =: '—7- + — j — fdxX a ""* 



xX^ 



dx 






r dxX a Xa • j^ 



» 
'jJ-STa" 



dx 



X 






•«••••••• 



2»+l 



+X+ '^)Ä 



^ = 



z>= 



, J5=: 



'O^C?^ 






(flu — \)a 
1. 



(an — 3)a 

a« — 8 
(iu' — 9)« 



^, C = 



flu — 



i>. 



(an 



— 5> 



J9, 



-ix. 



(«— i)aiX-' 




S30 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. « -f *x» = X 



fdxX^=:(AX''^BX-^-\- CX-' + DJC-s-f 



+ KX+ j\öVX + Laf^ 






/ 



2»-|-I 



X 



*~" \aw-j--i ß»— 1 



a*X-* . a'X«-^ 



a»< 



-4--— -— 4- 
^ fl» — ft ' 



+ 



«-«-X* 



^^+T>^+*-*/: 



ob? 



xV.^ 



r dx _ r 1 j 1 f * 



2» 



^JSC""3"t" 



• • •• f 



~^S<^"^X^'^la'^^X'^4^)vX~^a'J xVX 



..... + Xa-'-«'+i5+/a:-»'+Ax-f + '+(in-a/+i)aZ/' 






^ = 






(m-n-Qb (m-n-^)b (m-n-iuiz)b 



'3^.^ ^dx ' 






+ Äas* + Zj;» Vx ± flaZy": 



xdx 



INT£GRALE IRRATIONALER DIFIFERENTIALE, 1131 



Tafel 

einiger allgexueineren Formeln. 
VZ. ai-ix* —X 

i I I • I 111 !■ 

(am — 5)4 ' (fl/B — 7> ' 30 
+ Xx» + Xa;Vx+ äZ-Y*^ 

ÄW2Ä (ßTW 2)3 (27» 4)3 

j^ (am-5> ^ ^^ (2m-7> ^ j^^^ 

(2771 6j* ' (2Wl — 8)3 ' fl3 






^— ^ jg__£^fL_^ ^_ (2yw — 2) a^ 

(2771 1)3' (2172 3)3 ' (2771 5)3 ' 

(2771 — 7)3 ' (2772 — g)A ' 3 

^_ 1 ^ _ ( 27W — i )aj ^_(£fin3>^ 

(2777 2)3' (2772 4}3 .' (277/ 6)3 ^ 

(2/72 — 8> (2/72 10)3 ^3 

/> a^ _ / ^ ^ . c jb , i; 






'••' 



-^-^^ 7^7i)x-ir^'+(W«H./-0ii/ . 



iC*"^X2 



232 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



^ 



^ 



sass? 



!^ 



IffP I '.'ff, II 



sBBBmm 



Tafel 

einiget allgemeinereh FörinelÄ. 



VZ. a + ia;^ = X 



< i ■ ^ 



(77j-i)a C'«-3j« ^^"""5)^ 









J3 



Ä^- 



2 



a? 






£ 



;r' 



Ä?2«-S 



±5^l>-^+*Vi 



5a; 



xVX 



2W2Ä (am -^2 Ja (2/71 — 4J^ 

(2m — 6)a (2m — ^)a 



Sa 



/ 3^ _ , y -^ 



iB 



+ 



^aw-y I ^2ii»-5 









+ 4 q: f^VAT 



^^^—L.^, B^p^A, C:=.p=^l^B, 
(2m — ija (Qm — 3)a ' (Q.?n — ßja 



B={S2-:S*c, £^C^^-8)^x), 



(qto — 7)# 
i5 



(am — 9> 
C 2) 



• •.••«•••• 



a 






Ä _!. 



±'ri + 



^ 



*fe ^'-/ä 



" (2m — 2 Ja (2m — 43^ 



2ma 



(2/7Z — 3> ( 2m— 5)5 r_5*ir 

(27/2 — 6}a- ' ' (fim — .8)^' a« 



«•HMWi 



«■■ 



=jr 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 
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T a f e l 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a + bx* = X 



/ 



dx 



x^Jl^ 






£ 



^=r: — 



(flw - 1 )a 



, B = 









±5- + -)i7v+^*^/ 






. + Ka:* T I^* Vk.A: ± ^aLfxdxVX 



^=J 



S2ma 



(27// +3)*' "" (277/ + i> * (ßm-i^b ' 
(277z-4> (i^m^6> i=^X. 






fx'^dxVX=^(^x^'^^Bx'^'HCa^'^'-JDx^'7^Ea:^'9^ 

- ±Kx^+Lx^XVX± ahfdxVX 



_ (am — 5>^ _, ( aTw — 7> y;^ - 3^? 

(aTw — 4)3 (a/Ti — 6)* 4* 






[30 3 



a34 

tsss 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFETLRSmiALfi. 

mBOwaam 



ttsasB 



wBm 



T a f e ! 

'r 

einig^eir allgemeinerea Formeln«' 



VZ. Ä 4- *a:* = X 



+ Ka:* + Ia;*\pVX± ^LfxdxX^ 






i*= 



, Ä= 



(2171— ij* * C^'»— 3)*. 7^ 
+ 2Cr» T Z^]jPl/X±Äl./aa;-X* 



■(aifA-f-A)*" 



(Q.&t^2)h 



omb 



/^__ ^^^ (am — 4> / " 






6& 









a;»*^5 • jc»» 



•axjrs 












•1 



a:* 



m^-ija C^'"3j^ (7W-5;« ■ 

(7W-7JÄ - (ni-dja * (TO-a« + »jÄ 



r dxVX ^rJ B. C . 






a^'^ i a;**"* 



•±i + ^)^-^i*^/ 



axvx 



x 



%F 



SÜTEGHALE IBBATIONiUJlR DIFFERENTIALE. 



f 



sfea 



«So 

assk 



Tafel 

einiger allgemeineren Form«li)i» 



■ 



VZ. u + ix^ = X 






/ 



d:jeVX 



x"" 






<• ••■•* •• 



£ 









[2m — ija {ßm — gja (um — ^a 



f dxXi _^/A _ 



B , C 23 



*yJim,-yß 






^ ««'■'••••«• -a^'«« - 






dceX^ 



)x^VX±ziLj'^ 



!Zwa (ßÄ» — 2 Ja (am — 47a * 






« •« • • • • 



X» i-— '■' ' xV.» 



^a 



QxX^ 



f dxX^ _ ( A B , c n . ' E ' 



X*^"'^ X 



±5 ^ |>^-y±4»i/a^^ 



^--rT-^' B^g^-*^, C=^5^^*ä; 

(am— ija (27^/— 3)a (q^w— 5)« ' 



asae 



«ESSÜ 



Sjß 



056 ~, INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE 




T a fei 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. ax + bx"^ :=i X 



faf^BxX\ = ^"T^J ^-ZüJ^'^d^^^^^' 

r ccTdx X"-' (2OT — «> f xT-^dx 

f:^dxXi= "^'^2 + . r-L.> /^^'^^^^"' 

/'dxXj^ _^ X£ ^g r dxX^ 



r dxXT gJCa'^" Cm—n—2)2b rdxXJ 

J xf" '^ (^m^^n — 2)öX'" (27W — n — 2)aJ x^" ^ 
f dx , 2 (m"r|-w— 2)2^ /• 5a? 



^x^dx 



(2,w+fi— 2)aap-JC^-* ..C^'" + 



t — 2)2f /* da? 



X^ (w — 2)aX'i 

— :?= 



20?* 2(m W-}-2) f X^^^dx 






( 



XI 






. 2(77i-f-7i — 2) /» 5 j? 

--1 (w — 2)a *^ ;« + t\^*"-» 



/ 5j? ^^ 2(2^0? + g) _ 0^ — 3)4^ f ^^ 

[ • Xa (n— 2)a«j:a "^ / Aa 

n 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



»37 



esssB 



Tafel" 

einiger allgemeineren Formeln. 















•«••»tt 



B, 



+ Kx + x,)xi/jr + i^-JdxVX 

^^ (am-sV g £=: (£^111^)0, i=gx. 

'± Äa: + L\x^yX±^fdxJi^ 
^—(«1+4)3' -" — (;w+3)2Ä^' *"— (m+a)ä5^' 



«• • • «••" 



J>=^'^'.~'>?C, £=^(£^I13>Z), 



(/«-|-l)2Ä 



Smi 



_7« 



i= 



io3 



K. 






± j;^ Ti=llT:>f ^" + C»-«-i- .)* V^ 



^il 



is6 



iKTfiGIVALE mHATIONALEa DIFFERENTIALE. 




issaam 



T a f e 1 

«einiger Allgemeineren Formeln. 
VZ. ax4-6x* =X 

' I ■ . » 



(awr-K-flja (flm-n-4ja (Qm-7i-o)a, 
JJ=<'"-»-»^fc, ^ = i!üZ2l5M2>, 



)3öVX_(A^ 



fdWX_ 



\3C* ' a^ 



.X# — 7- ■ .N Ä« 



JtJWt^V^ 



• •••«*•••«■•«••«« 



^— ^ T.— <>»— "5>> ^' ^ ^ (>«— 4)a3 „ 

y._<jn— 5)2» r._<J^Zl^n . ' r— **ir 
(am— ä)« ^a»»— ».»> 5« 

/:j^_M g . C Z> ■ -g 

j__ (^*-5>ft ^^ ^_ (m— g)2> ^ 
(^-7^ £^fc=8>*2>, X=^2L 



^=— 






^1^ 



Q 

(i»-7i-2)2* ^ (m— «-3)2* * 

- ( ö w - w- «« +4 )« ir 

^ i-« =:*7*— — TT — x \ •'*■* 

(w-/i-i+2j26 



nlTEGRALE IRBATIONALER DOTERENTIALE. 



839 



P 



mamamammmsagmsmm 



'•" 



^afdx 






Tafel 

•Iniger ällgeizteineren ForiaeJlBy 

■" - ■ ■ ' - ■ • r II I-—- 

±^T^)yx±^/^ . 

w*' <.!« — i)fi* ^ . Cot — ft)ft* ' 

_(aOT— 5}a Er_^ (g^ — 7> y^ ' ^r—^ir 



■ ..... -..H- £.. q: £..)J^± 3^/2* 



ir= 






! 



0«— 5)a*' 0»— 



— 9> 



Z?, 



•'« • •>»• »«A( 



JL=^X. 



fl& 



r dx fA B , C D . E 



• •»•»»••••»••• ^ 



iK"jL a. 



(2iK+K-a>» (aTO+Mr-4J<t (2m+»-o)a 



*»• • ••••>• 



(^2771 + 



s^o 



INTEGRALC.mRATlONALER DIFFERENTIALE. 






Taf«! 

einiger allg«mciiBor^ii f:o-rjaeJtn.) 



yZ. «a; 4- &»» ?= ^ 



m— 






1^ .wa«-/i^^ 



K.- L^ 



«4« • • •/• I 






^ =:— ^ r— ■*— r-, :ßx=ZYr Zn"-«> v = *:: TT"-^» 






(^a/w — 5)ä 



2^ 






}xrX^ 






^ J 






• • ••••«•«"•«^•Ji** 






A b6.-- ;-^ 



SL 






fam'-ö)« 



m — a)a3 
2w— r7> 



Z>^ 



•«1 



3« 



VZw .«« + ^ic* = X^, aix + « = £/■ 



/•i£.- (A ^+-2 5L+_^ 

'^ XT ^X~ X— - 



•■•«••••««4«^ 



K ^ L NßC/"- 



5ar 



•-ai+7 + ~T^^)p^+ C'^-«^*-04*V~£~ 



X 2 -X" 2 



X 



>#— ^ * «_ (^"-304^ ^ ^_ (»— 6)4* ^ 

(»-7)4^ ^_ (/2-9)4^ T^ r~Ofiö£H04*r 



V! 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



fi4t 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. aÄ?+ix* = X, aix^a = U 






{ 



A Jg j C Z) . JE 

»-5 »-5-1 ' »-7 »-9 • »-11 *"* 






'''=■"(»-»>*' -^"^Cn-AV^* ^*=fe^;6^^» 






VZ. Ä + *^ + <^^* =^ ^ 



7» 



^_(ot— O; 



y^m — \)a p ^ 
^c*"^ ^^ (yw — i)a f of^'^dx 

/ dxXf X» j _£*_ r dxXf"*^ . ^pc rdxXf^ 



Xf ~ 






(jw — ^p — i)a;"" 



w— ü/; — 1^ ,af» 



ph rdxXf"^ 



C3»] 



X 



s4^ 



INTEGRALt IRRATIONALER DIFFERENTIALE* 



w^^mimm 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln, 



VZ. a+hx-^-ex^ = X, ^ac — *» = Ä 



/ 









(^m — p — fl)fr r dxXf 
(/» — i)ä */ xT"'^ 






/ 



dx 

x^Xf 









/ÖX 






(yf-}"fl;t; — 5)g r dx 



r öx _ / ^ , Jg , C . J> , -E 

/ » """ V »-5*^^ »-5 • i»-7 » »-9 "^ »-"' 



dx 












X--' 



p — (»— 3)4^ > V> _L (n — SHf T> 






B : c . n ' n 



2j_ (y^-7)4g 






'-sr-r X 



ST" x~ xs- 



Va= 



asssas 



sssas 



as 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 043 



^ 



Tafel 

einiger allgemeinereii Formeln. 



^ VZ. a4-ia?+r^*=:!=X, 4^/? — i* = * 



..«w 



J ' M ■ 



-^-t^:;:!)*» ^-(„_4)A^» <^- t:«-6> ^* 
jD=öi=^c, £=C.2r:^i>, ...".-...i^i^fx. 



JdxX^ = (^JCT-+BXT^+ cj:^+z)j:^4-£X'"«*+. 



• -al+5 »-Mti \ 



, Ä = 






(«-f"i)ac' (n — 1)4«? (« — 5)4<f 

^ Jw-4)Ä ^^ (»-y Z>, ..... 

(b — 5)4<; C«— 7)4« 

z,=Iü=£^±42iK. 

(ra— fl»-f-3)4tf 



/» / »-1 »-8 "-5 »-7 »-9 



4- KJK» + -Lz) (aca; 4. *)VX+ ^^yä^VX 



:/^ = 



, B = 






(«r-.5)4c (»—7)4« 4-4<? " 



^a; 






- + i 



A^-^^^c^Tö^-l^/-^*^' 



«44 

«=9 



INTEGRALE IMVATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

.einiger allgemeineren Formeliu 



VZ. a-\'bX'^cx*:=s:X 



ik^B^«^^BMi^Mai*rtnaMafc 



r Sx 



dx 



dx 



Qi'^a^aX a 



t , \ n dx b^ räx 

xX Ä A« 



^dxXT 



/dXJL a ^ a , /» 



XT . rdxXT . i 



o: 



-j . / dxX » 



/ 



5j? 



8»-f 1 



oJIT ft 



=t 



— \ 



f 



,(afi-0«X-^^(ajx-3>'^-* ' Can-^V-S^'"' 



+ 



*»•»•* 



+ 



+ „^..i y + 



-Ll 



5a? 






h r dx * /* tJar 



2»-I 



2^^ 






X— 



»kw< 



52a" 






^i 2a-y jf i 



j^X«-» , a^X-^ 



3^ 
xVJC 



f dxX-r _ / X- , aX->'' 4.f!£!l +fLl^!Z4.. 



«iii . Ä* 






1» . a'Ä 



8»-5 



X V» «»-I . «Ä /» 8»-S Ä*Ä /» 8»-5 , 



«-•-*J /»^ .,i . a»-*i 



. I a*J n dx , ^j.. /»5a? 



VX 



4- «»+'/*• 



a?y-x: 



^ 



Mi— ^Ml—ijfci 
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Wertbe der bestimmten integrale 

von X =s o bis x ^^ a* 



y^-x,- 



X 



VZ. a»— Ä:*=-ar, sr=3,i4i59-— 



wa' 



/• dx . «^ 

/* x^dx 1 
yx "^a' 

VX ?^ 2-4* ^ 

VX *" 2-4-6* 2 

/'£^^ 1*5*5*7 . ^ 

/'x^2^ ^•5*5'7- 9 ^f^ 
yx '^2«4-6-8-io^ 2 

^"dx i*3*5"7 






VX 
^» x^dx 

VX 
' x^dx 

VX 
'x'^dx 



'^. 



ITT '^ 

s 



3 



'^3-5*'* 

5-5-7. 

SIT ' «a^ 

3-5-7-9 



/ 
/ 



J yx 

/* x^dx 
VX 

/ 'x^ ^dx 2*4*6>8'^o xt 
VX 3-5-7-9-?»^ 

C2r — 5) (2? i) yfl^ 

(2i 2)2r 



•• t »• » • 



•• •••••••»•*•• 



VX '^2-4-6-8 

' x^*^dx _^ 2-4'6^'8 

VJC 3*5-7-9 (2r— i)(2r+») 



•••••••■'••t**** 



( ar— g)gr 



i-3'5 "•«' 






5 

fx^dxVX ^T'^ 
*/ 5 3 

./ 5-7 3 



3 



5-7'9 3 

»/ 5'7'»'»» 3 

/" .-^^/x^ — '-S-S- 7-— -(a^— 3)(2^— »«"■•■ 

y ^*'^*i^-y - 4.6.8-10 ; iirC2r-\-2j ' ~r 

r »+»;> ^^y - ^-^-S- 8 C2>— a)2r /»«'♦a 

JX «'^•'^— 5.7.9.,» (2r+0C2'-+3) 3 
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Werthe der bestimmten Integrale 

von o: ==: o bis x:==i a. 




VZ. a^—x^±zXj »=3,14159 



• • »f.» 



J 6«8'io 16 



6 

•^ 75 

/Vaxxi=2:^4 

^^ 7-9 5 



3.4. 6 a** 
5 



6-8'iO'ia »6 I ./ 7-9'ii"i3 5 

*' 6'8'iO'i3' (2'"-f-a)(2'"-f-4) 



16 



7*9-ii-.i3*" Ö''+3.)(2''+5) 5 



'm'^m 



■»•^ 



l' /'a*A:^ =^ 



39 






8 



f'x*dxK^ 



_ »-5-5 5«-«^* 

„ — — — ■ I • Ml 

8'10'ia 3a 
. » • 3 • 5 • 7 5«-«^* 



/xdxXJ = — 
7 

/"x3aa:4:*=^.^ 
^ 97 

A'a^js^^^ii.^ 

rx-^dxxi=^^i±± . ^ 

*' 9'iiM3 n 

f'x^dxX^ 






9.11-13 7 

J 2'4 «6-8 Ä^ 

9-11. 13. 15* 7 



8"io*i2«;i4 ga 

rr^-n^rT* — ^' 5 ' 5 ' 7 (2r — yV^r-i-J ^r^ 

*^ 8^0.12,. 14 .•f2r4-A^r'2r4-6V CO 






•{2r-f-4)(2r+i5) 32 
(2r — 2)2r a^i-? 



9-ii-»3-i5-. ••(^/•+5)(2r+7)' 7 



■M^HH 
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Werthe der bestimmten Integrale 

von x:=:o bis o? = a. 



VZ. a»— a?* = -y, *-==3rH»59 









f^^ = j^ 



4 



/9 Z^ 1 • 



2 

5 «;a^ 
6* 2 

5-7,. 9 «TÄ 



z# 



6*8*10 2- 

• ••■••••••»« 

5*7 • * • • • • (w — • 2) • n sra*^^ * 



6-8 



• ■ • • • 



(jl l)(7I-|-.l) 2 






J xdxX^ =^ 



a' 



M-l-2 



71-J-2 

2 «»''■4 



^'^^•^•=;r4:4-H^ 

f'x'dxX^7=i 



2-4 



£(< 



»4-9 



i«3«5*7**' (2r— 1) 
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Jx <**^ * -(„_j_3)(„^5)(„^7; C»+ar+Ö J "^""^ 

ö'4'6«8 



ß« +«••+« 



y («+4)(«+6)(»+8) (/i+2r+2) »4"^ 



J* 
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Werthe der bestimmten Integrale 



ron x = o bis x'Sia. 



VZ. «»— a;*=aX, *=:3,x4i59 



/ » gg? f dx(a*'^x*y~^ »_ y "3a? . ~^ / "x*dx 
V(a*^x*'^~' J VX " aJ VX"^ a* J VX 

, "^ /"x*dx , ~^^ /"x*Är j ~*3) r'x*dx , ^ 

~flaL U/ "^Va-V \a-4-6/ ^U-4-6-8/ 

/1-5-5-7-9 Y j /i'5-5-7'9-" Y ^j^, "1 

fdxV(a*^x*') ==/'äa<a»+^*)^I/X= nf3xVX+ "^/"x'dxVX 

4-^ /";r*aa;Ky4- -^/"««aarVJ: + etc. 

4L* Ä '4"*fl-4*4«6 fl-4'6 4-6'ß^fi*4'6«8*4'6-8*io 

. X'X'8*5*7 .1-5 5-7 '9 _ ^^ J 
' £*4*6*8-io 4'6«8*io-iÄ J 



^ a'' J VX '^ a^ y VX 



4- etc. 



J^'xTdx^a^—x'^^^ z=z a'J^jotfdxXh + T2|a— y^^+a^af^T 



+^^a»-yV+4^a?Jf T + i€a-y'Ä?-+«aa?-S:r + etc. 
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=S^ 



Werthe der bestimmten Integrale 

von a; = o bis x:=:.a. 



VZ. a» — a;» =! X 



/ 






VX+ '^V -vX + *^V ' 



vx 



VX 
-f- etc. 



4- 7'€<^*/'i»*5a;XT + T^c*J^'x^dxXT -^ etc. 
5« rdx , _to, /*3c^dx , -Leo, ,r'X^dx 



/: 






vx 



(i4-fj:*)fVX ,/"a^ax , .t_ ,/"a;<*aj;., - 



+■ 7S<ry a:5Ä^arXT-|--73)cy a?4Aaa?JS'T4- etc. 

J~ — VX —JTx'^'^J vx ^''^v vx 



JL^ . r^af'^^dx , X^ . /»'a7*+^5a? 



+ '^^y -iTX^ + ,S).y _^^_.+ etc. 
f'x'^dx^y + ca^^'fxi' == fx'^SxXJ + ^^cJ'xf^^^dxXT 

^^c^raf* + 2A5a;JfT + T^c^J^'ar + 3*a^XT + etc. 



/■ 



+ ^^^y ' VX + »3)^7 —T71F-+ etc. 



(i+^a:*)^ V^ . _j^ ^ r':xf'^^dx , -i^ .r 0:^+4*^0; 



VX 



+"^^!/ ^•^^^^-^"^ +" ' ^^y ai^t^fe^^KX 2 +etc. 



SS 



^ 



CSO 
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Relationen zwischen den Werthen der 

bestimmten Integrale. • 



VZ. 1— a?» =X, «•= 3,14159 

TW, riy Pf r, beliebige positive Zahlen. 
Die Integrale von a? =0 bis jc = 1 genommen. 



»^ X^^dxr 






TT 

St 






1 5r 






m-» 









r ^r- }"?z) (r-f-an) in inf. 



raf^^'^dxXT- J'ar^f'^dxX 

+ 









nSin 



C>ieser \ind der folgende Wcrth"! 
ilt nur so lange als wz— 1 < n.J 



n 



j'£p^ = /^--axx'r =. 



vx* 



72 Sin 



r/2«- 



^ 
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Entwickelung der Integralformel 

/ af*dx(^ a '\- boo'^^f in Reihen. 

VZ. aArJ>o(fz=zX 






v^= i — , jB=: j j — • -, C,:=: 



772 



4-27Z-|-i'Äa» 



z>= 



^ 



-,3 » -C-»— 



'S) 



2> . M 



— + etc. 



IK-f-37Z-j-l /]( 

I 

: fafd.Xf:^l'.''*-^{A +1 + J; + f. + ^ + etc.) 



Az= 



, JB = 



« • 



m -f- (/^« — 1 0'i 4" * ^ ' 



^' 



772 ^ np -f- 1 

m-^ijj — 2>2+i ^*' ^+0^—3)» -j-i Ä*' 



£ = 



i»/-J-0^"-4)'^+i * ^"^^ 



-rr« etc. 



/x-axx- =^";r..(| - ^+ 5- ^ + i - «-) 



^ = 






(772 — 9.n-\-np-\-\)b ' (771 — 37i-}"^^/'+0^ ^ 

(^ 7/2 — I^n '\- np -p 1 J^ 
fardxXf = o;'" + »X? + ^f^ — Bo;» +^^^— -ö^" + JI:«:^— etc.) 

(77;+i)a' (772+7« + i)a * (772 + 272+ i}a ' 

^ _ ( y« + 3^if^i+iD^ /^ ^_ (//^+4y^+72/y+i> ^ - 

-'-' ^=^ — 7 — r;:;^ — ; — s — " ^ > -^ — — 7 — r: — ; — n — MJ ^ etc. 

(772 + 372+i;a . (772+472+l> 
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tegrs 



+ CX» + nX' 4- etc.) 
na ' O'+S)«« ' 



f§+|,+ «c,) 

p + t m-an+np-fi 



-4«+»/' + » 



1 TO-j-fln-[-i 
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n — X 
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Integrations -Methoden.*) 

•^^i^— i^^"^—f— i—' ■ ■ ■ ■! ■ U li 1 ^ I > II 1^ III — — ■^— <»^»^^— — — ^i^BiPM^MiW^^Mi 

VZ. Fl[x9 jy z, ty etc. 3 eine rationale Function 
der Gröfsen ;r, y, z, ^, etc. 

I. Das Differential 

f» • ii f 
• dxF : [o?, Vo:, Vj:, Vo?, Vo?, etc.] 

wird rational, wenn x = y**^« gesetzt wird; denn dadurch wird 

m n p ^ ^ 

"l/a? = y^J*"-, Vjcrzrjr^Mv-, V^ ^= y«"« , l/a:=:y^"''— ', etc. 

und öa?=(77/7i;79.....))c^*"^«"">-*5y. Dahin gehört z# B.'das Diffe- 

rential — ^^I ^ '^ ^.^^c; es wird rational, wenn:j?s=:y^® ge- 

aetzt wird. 

» 

n. Das Differential 

dxF : Ix, y(a+bx)2 
wird rational, wenn a-^ba:=:y gesetzt wird; denn alsdaxm ist 

x^dx 



Dahin gehören z. B. 



die Differentiale 



x''dxVCa4-bxy ^ 
f — = 7 — • ' — . Das er- 



cx^'\-Via'\'bxy cx-\-dVia^hxy 
stere wird- rational, -vrenn a-f-*^=^y*f das zweite, wenn 
a + ^x = y' gesetzt wird. 



m. Das Differential 

dxF : \xy 



/ 






wird rational, wenn y-y — = y* gesetzt wird ; denn hierdurch wird 



«^ 



*) Ein Differential soll hier als integrirt aingeseken werden, sobald 
man dasselbe durch irgend eine Verwandlung rational geniächt, oder auf 
solche irrationale Integrale zurückgeführt hat, welche sich rational machen 
lassen. 



inteohale irhationäleb Differentiale. 



V-i-Ä^« sr—'> CW7M _ 

eehören z. B. die Differentiale ^"g^ f_i-aj \ » — = ' 

^a;V(_a-f- x} ^ ^ lassen sich nämlich diesen Differen- 



tialen folgende Formen geben: 

IV. DaB Differential 

3xF:\_x, («4-ia;)?, (»+*«)■?, («4-J:!;)T, etc.] 
wird rational, wenn a-^-Äjc^y"»'--- gesetzt wird; denn hierdurch 
wird(»+Sx)7=j-''- ■'('•+'»')^=?""". C«+*»)"=r"' ■.etc., 

V. Auf eine ähnliche Weise -wird das Differential 

a-\-bx 
raüonal, wenn man y i. „^ =: yi- ■ setzt. 

VI. Um das Differential 

dxF : {_x, V{a-\-lx-\-cx'^')'\ ^ 
rational zu machen, muCs man die beiden Falle unterscheid en^ 
c positiv und wo c negativ ist, , 

Erster Fall. Das Differential .9a;F: [^, V^a -\- hx ■\- ca 
wird rational, wenn a + 4a:-f-cj:' = c(,:t;-|-y)* gesetzt wird; hier 
a — cy* , S.cicy'^ — by ■\- a] 

erhält man namlich x = ^^^ _ ^ , dx = ~ (^a^y-hy 
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M^ 



9S 



Zweiter FalL Es bezeichnen r lind r die beiden Wurzeln 
der Gleichung a-^Bx — ^cx^ = o; so ist VQa^ba; — ►co?*) = 
V<x— r)Cr' — a?). . Das Differential dxF : [or, VQa^Bx-^ rx*)] 
vrird daher rational^ wenn man VcQx — r)C'''* — ^) = C^ — r)cy 

setzt; denn hieraus erhält man ^=: — \i -9 dx:=^^ — =--4 — -cr^» 

cy* -4- 1 
Die Wurzeln der Gleichung a-^-bx — cx^ =: o sind nothwen* 
dig reell, a und b mögen positiv oder negativ seyn, weil im ent- 
gegengesetzten Falle V(flt + bx^^ cx^^ für jeden Wertk des x 
imaginär seyn würde» 

VIL Die Differentiale 

dxF : Ixy V(a + cx^y]y dxF: [xy V(Äx+för^)l 

sind unter den vorigen begriffen; denn inan erhält sie daraud', 
wenn man & :=x o^ oder a^=zo setzt» 

VIIL Um das DifFerential 

rational zu macheii, setze man zuerst a^bx'=.(a!^b'oc)y'^% die? 
giebt ar_^,^,_^, äx — ^y^;,_j^y , '^^'*+*-^J— l/(;jy_i/ 

T/(a^-j-^^a?)=: .^^,^ ^ ..^ ^ Durch die Substitution dieser Werthe 

verwandelt sich das gegebene Differential in ein anderes von der 
Form djF' : [y, V{b'y^ — ^)3j wenn F^ irgend eine andre rationale 
Function als F bezeichnet; und dieses Differential kann wieder 
nach dem Vorhergehenden rational gemacht werden. 

IX, Das Differential 

>. < 

läfst sich in den beiden Fällen« wo — oder — J-t- eine sanze 

n n . q ^ ■ 

positive oder negative Zahl ist, rational machen. 



fl56 
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M 



t. 



Erster Fall. Man 3etze a+ia:'=y*, so wird (a+J^35=y^> 



Durch die Substitution dieser Werthe verwandelt sich das obige 



1»— » 



Differential in -^y^^^^^dyP^ — ] ^ und wird daher xational, 

wenn •— — — « also auch — «ine ganze 2^hl ist» 
n n 

Zweiter Fall. Mai^setze a+^^^^-^X*» so ietÄ;»=:— ^-Y» 






y? 



' — I 



ä^-*j9jj 5^5 ■^- ♦ "^ — . Das gegebene Differential verwandelt sich 



«» 

^1;+* 



i» 



^a» f y#+5""* 



~- — , und wird folglich rational, sobald— -4"- 



daher in 

eine ganze Zahl ist« 

X 

X. In den nämlichen zwey Fällen und durch dieselben Sub- 
stitutionen wird überhaupt das Differential 

rational. Hieher gebör,t z. B* das Differential x*^-^^'^^dx(a^Bx''^'Ty 

JPa^-'ySx iL 

und das noch allgemeinere pr -.(Ä-j-Äa:*) ? , wenn P; — ^ -f- 

Baf' + Ca:2-+i3jc3»^etc. ,• p = ^'+i5':c'' -f (Xr^--f Z)V»+etc. 

XI. Das Differential 

Avelches das in IX und X in sich schliefst, wird rational , wenn 
~ eme ganze positive oder negative Zahl ist^ denn mto setze 
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m 



l/(a-j-5a?0 = r> «o wird x* zis 21_ — f^ ^j« ;::r M j*, 



--^=^'^) ^' 



XII. Ea bezeichnen X, X', -ST", rationale Functionen ron a?, 
80 lasaen sich die DiflFerentiale 

J^dx 

Xdx 



das zweite in 



. X'V(^a + bx+cx^')-{'X''V(af + b'x-{-c'x^) * 

immer rational machen, wenn man ersteres mit X' — X^^V(a'\'bx^cx^*)j 
mid letzteres mit X'V{a -\-bx-{- cx^^ — X"V(a' + b'x + c'^0 
multiplicirt; denn hierdurch verwandelt sich .das «rstere in 

XX'dx XX"dxV(^a+bx'r\-cx^^ 

X'^ — X^'^da+bx+cx^) X'^ — X''\a+bx-^cx^y "^^""^ 
man blofs noch den zweiten Theil rational zu maclien hat, und 

XX'dxVj a^bx-^ cx^) 

X'\a + bx + cx^) — X''\af + b'x + c'o?*) ~ 
XX"dxV(,a'+b'x-^c'x ^') . . , . , _ „ 

X'^(a + bx+^ cx^y- X-\a;^yxJrc'^^^ ' ^""^"^ '''*" ^''^'' ^^^ 
besonders rational machen läfst. *) ' 

XIIL Das DifFerential 

verwandelt sich, wenn x* == y gesetzt wird, in 

und kann. in dieser Gestalt nach der Methode in VL rational ge- 



I 



*) Es lassen sich überhaupt immer die Würze Igröfsen aus dem Nenner 
eines Bruches wegschaffen, (m. s. meine, Samml. v Autg. a. d, Tli. d. Gl. 
Seite 21^ — ^-15) und maa hat es alsdaun blofs mit der Integration von 
Monomen zu thun. 



C 33 ] 
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macht werden, wenn.— ^^^^ eine ganze Zahl ist. Hieh«r gehört 
das Differential a:*5a?(a-|-*^-|-^^**) «" 

TfZ I ' 1 

XIV. Unter der nämlichen Bedingung, dafs ■ eine ganze 

Zahl 8ej9 läfst sich auch das Differential 

und das noch allgemeinere 

rational machen; denn man setze Äj?»-j-l/(a-(- ä*x**)=: y, so ist . 

cAy ' ^ * ' öy 



«wf 1 



— 1 



dy. 



ffieher gehört das weniger umfassende Differential 

dxF : [x, l/(a+Ä^:c»), hx'\'V(^a-{-h^x^y\ 

wohin die einzebien Differentiale [x -f" 1^(^ 4" a:*}]*5a?r 

zu rechnen sind, welche £uler in dem Anhange zu § 125 des 
ersten Bandes seiner Institutionen anführt« 



^ 



Integraltafeln 



für 



transcen deute Differentiale. 






V: 



wmmmm 
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Tafel 

der Reductiansformeln für das Integral 

JB^ Sin "»^ Cos "f 



r 






/^<9^ Sin *^ Co« *^ ==: 



IL 

Sin'*"VCos*^^*^ , m — i 



n^x 



j- "-xrld^ Sin«-*^ Cos » +«f 



y 5^ Sin *^ Cos "^ 



ffl. 

Sin*"VCos*+^^ , m 

IV. 



{-^-^ A<J>Sin*-«jpCos-f 






V. 



5^Sm*<pCos»4) = -^ 21 — •*— -^^ ~-^ /^^Sin"»+^Co8> 



VI. 



/a*Sin-*Cos-^=-21!ll^?ii££ll^?+2±^ 



Diese Formeln gelten, m und /i mögen positive oder negative ^ ganze* 
oder gebrochene Zahlen, oder auch ^ o seyn^ 
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^ 



Taf. L 



f.d(pSwr^ 



r=: — Co3^ 






fd(p Sin' ^ = T— j Sin* <P — y) Cos <p 
fd(p Sin* (f> = 



i-Sin*^— -^Sin*<p 

5 15 



— -^Sin'^— -|-Sin^ jCo8^-J-— ^ 

ya^pSin« (p = f— ^ Sin' <p — ^sin' ^ — ^Sin,p^Co3^+^^ 

— -i-Sin«^— ^Sin*^ — ^Sin»(p — J^)Co3<p 



Aa^ Sin' ^ = 
/a^Sin«^ = (-jS#^-^Sin'<p-gSin»^-^3Sin*)Co84,+^^ 

ya^SinV=(-jSin»^-^Sin«^-^Sin*^-^SinV-|^)Co8^ 



V 



fd^ Sin* <p 

fd(p Sin* <p 
fd(f>Sm'^(p 
fd<p Sin^ (p 
rd(pS\xi' q> 

fd(pSui'^<p 



= — Cos ^ 

==— -~Sinß<^-^<p 

= ^ Sin 4.P — -^ Sin 2<p + -| ^ 

== " ^ ^°^ 5^ + « ^"^ S'P ~ T ^^® <> 

= — 75i ^^" ^'P + i Sin 4^ -. g Sin 2^ -j- ^ (p 

=^Co37^~5^Cos5^+^Cos3^— ||Co84> 

= liSin8^-^Sin6^ + ^Sin4^-^Sin2^ + ^^ | 

=-5^Cos9^+^Co87^-jf3Co35^+|^Co83^-^Co8^ 



mmmmmmmm 



^ 
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MMIM 



/ d^ Cos 



m 



4» 



r«/". i/. 



/ d^ Cos ^ = Sln^ 



J <9(pCos*^; 



(•f Cos'^+^Co8'«4-A Co8^)sin^-f-^4. 



/5^C08''> = (jC08'f + JC08'<p+^C08»^lf^C08^]Smf+^4> 

/a^C08'.^=(|C08«^+|C08V+^Co8V+ii.Co8»-p+|^)sm^ 



y 5(pCo8*<p: 

ya(pCos«(p=^Sin6<p+^Sin4ip+^Sin2(p4-^<p 
/ dfCos'^ q>z 

J <?(pCos® (p: 

/ <9<pCos^^: 



: Sin ^ 

~Sin2(p+^(p 

— Sm3(p+-|-Sin^ 

^ Sin 4<p -f -i Sin 2^ + 1- ,f» 

JLsin5^+±Sin3^-f4sin^ 



^Sin7^+~Sm5?+^Sin3^4-gSin^ 



^Sin8^+^gSin6^+^Sin4^+^Sm24>4.^^ 
^fm94)+^Sin7?+3-f3Sm5?+^Sin3^+^Sin4> 



1304. 
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^ ■ ^ 



Taf. m. 



J d(pSin^Co8"^ 



■ » . 



^■-T" 



m^m*m-^^m^f>^^^ 



/ä^Sin^Cos*^ =3-^ — j— Co8'+*^ 



' ^ ' ■ I ■ ' ^ y " | . '<^ 



1P"^ 



■^ 



Co8^ = Cosf 



— Cos 0^+4- 



I Co8^4>= y Co3 3^+";5:Cos^ 



Co8^ <p = ^ Co8 5(p +^ Cos 3j> + j Cos ^ 
Cos^^=:^Coß6^-f^Cpa4^+^Cos2^ + ^ 



Co«> =g^Cos7<p+~Co8 5(p+^Cos3<p + ~Co8<p 
Co8*^— 7~€os8^+^Co86^+^Co8 44>+^Co8a(p+^ 



55_ 
28 
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Cos^^ =;iiCos9^+^Cos7^+^^Cos5^+|^Cos3(p+^ . 

t , ^ . 

• I • k 



Co8^°ip=:;= 



1 r •' ■ • 

Co8»<p =;= -^r:r-J Cos 7^^ + »21 Cos (« — 2)^ -f- »95 Gos.(n — 4)(p 

' -f »gCosC/z — 6)<p"+ '©"CosC/i — 8> 
.+ »gCosO^ — io)(p -f- etc.! 

rDio Reibe in den Haien so weit forrgesetzt, bis man zu uegativenl 
I Winkeja jLommt, und anstatt Coso^ nur — Cosq^ nr --• gesetzt, i 



,,==^ 



^i^*r 



i^"^i^» 



<V¥iWi 



i 
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ä\ 



/ (9^ Cos ^ Sin" ^ 



Taf. IT. 



/5f CosÄSin"Ä = — ^ Sin^t V 
w-j-i 



Sin^ r= 
Sin^ ^ r= 

Sin'^ = 
Sin^ ^ = 

Sin« <p = 
Sin''f=: 
Sin^f = 
-Sin^ (p = 
Sin^^<p= 



Sin^ 

— ~C0S2^+^ 

— y^ins^+jSin^ 
j Cos 4P —- ^.Cos 24» 4-|- 

^ Sin 54. — ^ Sin 3p + -j Sin (p 
-^Co86p+^Co84^-||Co8a^+^ 
— ^Sin7^+^Sin5ip— USin3(p+||Sin(p 
^Co38P~^Co8Gp+^Cos4p— ^Go82^+g 
^Singp— ^Sin7^4-^Sin5^^gSin3^+^Sinp 
;— ji^o8jo^+55.Co88^-^Co86p+gCo84^-i2|Cos2^H^^ 



; 



65 



Sin*(p = ± -iriTr^o^"^ •" •3(Co8(n — ä)<p + «gSCosCn — 4)(p 

— 'SCosCtx — 6)<p-}-etc. 

in-f = ± -^LSin7i(p — »2lSin(« — öO<p + »g5Sin(w — 4)(p 

— -SSin(7z — 6)<p + etc. 

-^-Die erste Reihe für Sin*^ mit dem Vorzeichen +, wenn n yon der 



Sin 



1 



Form 4>S, lind mit dem Vorzeichen — , wenn« von der Form ^-{-2 
ist; die zweite Reihe mit dem Vorzeichen +, wenn n von der Form I 
I 4>^ + i, imd mit dem Voszeichen — , wemi n von der Form 4* + 3 ist. 
I Beide Reihen werden so weit fortgesetzt, bis man zu negativen Win- 
Lkeln kommt, uu^banstatt Coso^ nur | Coso^ zi i gesetzt. v 



[34 3 
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0r, 



Taf. r. 



yÄp&n'^Cos'ip 






= -Sin'^) 



ySin'^Cofif — —Sinf Cos^-f-y* 



fdf Sin* ^ Cos* f = 
fd<p Sin« f Cos' <p = ryCos*<p + 5^Cos* (p4-^) Sin' «^ 



fd^Sm^q>Co3qf =: — ly^YSinS^ — Sin(pJ 



y 5^Sin*<p Cos*^= 
/*5^Sin*^Cos5^= 



'^(T^^"5<P+7Sin&p— flSin^pj 
y 5^Sin*f Co8*^= — ^f-^5in6^ -4-yS^4<? — ~Sina^> — Äfpj 



y 3^ Sin* ^ Cos ^ ^ =: 
y 5<p Sin* f Cos' <p = 



— ^^-^Sin7(p+-~ Sin 5(p+ j SinS^— öSin^pj 






a56\^9 



— Sin6^-j-Sin4^ — ^öSin 2^—5^ ) " 

5 8 \ 

Sin9^-| — Sin7^-j — --Sin5f — ? i4Sin^ j 



— ySinfl^ — 14^ J 

y^a^Sin^^Cos^^iz:— ^(^~Sinii^+|Sin9^+^Sin7^+yÄn5^ 

— fiSin3^ — 42Sin^] 

/a^Sin*^Cos'>===-j^(^~Sini2^4iSinxo^4-^Sin8^+~^^ 

-|-— -Sin4<p — 24Sin2^ — 4^^) 



mmm 
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g njl^y^ 



a6j 



fd^Sin}<p Cos*^ 



Taf. Vh 



jT^tp Sin» <p Cos* ^ = ^y Sin4<p— ~ Sin» ^-. ^^ Cos<p 
ya^Sin»^Cos'(p= (~Cos*4> + ^^Sin*^ 
fdpSin^ <p Cos*^ =: y Sin*^ Cos' f — l/a<pSin» (p Cos* ^ 



/|<9^ Sin' qt Cos.^ = 

/*(9(p Sin' ^ Cos* ^ = 

jT^^ Sin' f Cos' ^ = 

jd^ Sin' ^ Cos*^ = 

fd(f> Sin' ^ Cos' ^ s= 

fdpSm} q> Cos"^ 4p = 



-1/' 



/ 



5^ Sin' ^ Cos* ^=: 
./*<9^Sin' ^Cos'^ = ; 
/"^f Sin' ^ Cos' ^4»= 



— 1 -^ Cos 4^. — Cos 2<p\ 

Teir ^^® 5^ ~ T ^^® 3^ "" ^^^ y 
V^Cos6^— f-Cosa^) 

^^-^Cos7(p+yCos5^ — Coss^— SCosip^ 

Tiifj ^^® 8^+ T ^^® ^ — T ^^^ 4f — S.Cos 2<p^ 
^(~Cos9^+|-Cos7<p— yCoss^ — 6Co8<p) 

— 7Cosö^ j 
^^^Cos 11^4- -^ Cos 9(p+ Cos 7^ — Cos5(p 

BS \ 

•——Cos 3^ — i4Co8^j 

j~^(^~Cos iß<p4-|(Jo8 io^+|-Co88f +7^086^ 

— ~Cos4^ — isCosa^j 

^/^—Cos 13^ 4"^^^^ * i^'\-üCosg^-{^2Co8 7^ 
— 5C0S 5<p — fl i Cos 3<p — 36C0S ^-j 



^ 



/^ 



^ 
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Taf. VU. 



jd^Sin^ ^ Cos^f 



ya^Sin^^ Cos** 
jd^ Sin* f Cos ' f 









fSp Sin*f Coff^ = ^( y Sin 5^ — Sin 5^ + flSin ^ 

/*5^Sin*f Coa*^s=: ~f^-|-Sin6^ — ^-i-Sin4^ ^Sinfi^-J- fi^j 

fdfSin^f Cos' ^ = ^ Ty Sin 7f — y Sin 5<p— SinSf -f 3Sin^^ 

= SieG-Singf+ySinT«— jSin5«— |Sin3^ 



y 5^Sin*#Co8^^ 

+ öSin^j 

y 5^ Sin* f Cos^ ^ n= T75(~ Sinti 0^ -\- y Sin 8f — ~ Sin 6^ — öSin 4^ 

-f- Sin 2^ "t*6^] 
y'af Sin* ^ Cos'' (p == ^;j^^ Sin 1 J^ + y S^^ 

— flSin 3^ + i^Sin^J 
5fSm*^ C08' ^ SS— r— Sin i2f -f-— Sin ib^-f"T*'"8^"~ sSin€f 



— — Sin 4^-4- 4Sin2f -j- i4^j 



y^^f Sin* ^ Co«» 9 sr ji/;iSiH i jp-j-^Sin 1 1^ + jSin g^^^Sin 7^ 



— ^ Sin 5<> — sSin 54> -f- 36Sin <p\ 



- ^Sin6^~^Sin4^+^Sinfl^+36f) 






«i 



S 
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^!^ 



fd^Sin^(pCo8*^ 



Taf.niL 



j df Sin ' 4» Cos ^ := -^ Sin* ^ 
y 5^ Sin ' ^ Cos* (p = 



- Sin^f Co8«4-y /ä<p Sin' <? 



fd(pSin^(fCos^ =: — ~r^Co86ip — Co6 4^-}— |Cos 2(pj 
J^d<fSm'^(f^Cos^(p=:— ^^yCosvi^— | Cos 5(p+| Cos 3<p +6008 fj 
y><p Sin^ ^ Cos'^ ==:— ^^.i Cos 8<P ~ f Cos 6(p — -^ Cos4<p+ 3C0S 2^^ 

y (9^Sin^ f Cos*(p;=: 



— jj/-;- Cos 9(p -- 1 Cos 7<p — I Cos 5^ 



+|Cos3(p 
-{-. 6Co8^ y 

fd(p Sin« f Cos« ^= — 7^[i^ Cos iO(p — j Cos 6p + SCos fl<p j 

fd(pSm^ <p Cos^ ff =^"^T^(r:^°^ ^ 1 ff + ^Cos 9ff— |Cos 7<p— Cos5ff 

+ — Cos 3ff -t- 1 oCos ff j 

y^^ff Sin« ff Co^^ f^'-'d^ijl^^^ ^^*+7 ^« '^^-1 Co88ff-f Cos 6ff 

4" ~ Cos4ff + xoCos flffj 

y*affSin«ffCo8V=--^(;|Co8i3ff+^Cosiiff^|Cos9ff-'aCos7ff 

— Cos5ff+ jCos3ff4-aoCosffJ 

fdpSm^ «Cos V=— J^fö^os >4<P+f Cos ißff +^Cos loff-aGosßff 

— ^ Cosöff + 5Cos4*+T^^*^*) 
y^^ff Sin« ff Coi^'^ff =:-;g^(~Co3 »S« + "Cos i3ff + -Cos iiff 

-|Co89ff-5Cos7ff+-jCos5ff+yCos3ff+45Cosffj 



' 
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1 



yä»Sia'»Coi'«=(^- 




y^^Sin'^iCos? =- 


-g^^SinVf — Sin5»-|-3Sin3»— äSin»^ ■ 


y^^Sm'f Co3'$=- 


-;^r^Sm8* - jSinfip + Sin4^ + aSina^» - 5^^ 


ya»Sin'fCo>>»=- 


"ni(j*"9»~»*'°'»+f*'"5' — 6sin») 


/'iS^Sm'^Coa*^^- 


-^.(i*""°»— i*"8» — ^SinSp + aSm4, 




+ Sin2»-6«) 


ya»Sm«»Cos'»=- 


-I^TT*""«'-?''»»-!*"'» + *"-«♦ 




+ jSiii3»— loSin») 


y*a?Sm*fCos*?=- 


-ä(^*"'°«'— I^"8»+^'Sm4»-io») 


y5^Sm*^C08'f=- 


"iiC«*" '2*+r.*'" "♦ ■ 1'"^ ~l*^'» 




+ 3Sm5»+5Sm3j — aoSinf) 


/ä»Sm',Cos'»=- 


■il^(f4S'" >4»+iSiii 12(1 - iSm 10» -iSm 8» 




+ |Sii,6, + ^'Sta4»— fSinüf-oo») 


y3»SmVCo«'»=- 


^C^Smi»+iSin.3»-lSinii»-^'Slng» 




-SSin7»+Bsin5»+^Sui3»- 45Sm«.) 


J'SfSin'fCoi'°r=- 


"Sä(76*"'^+7^""'»-°^"'°»-|*'»8» 




+ 6Sm6» + i6Sm4» - loSms» - 45») 
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»= 



^ 



fd^ Sin'' ^ Cos"^ 



Tfl/. X. 



II 



/ ^ip Sin'' ^ Cos^4f=f —Cos^ ^-^^tz Cos <p jSin* ^-j — ^ fd^ Sin'' ^ 



y <9^ Sin'' ^ Cos^ ^ 



T-f-j Cosftp— CosSp+ ICodV— 7C08 2<pj 



= 5^QCo89(p— ^Cos7f+|Cos5(p— i4Cos^j 

/"^^Sin'^Cos' f =-^f ^Cos lof ^Cos 8^ -|- Y^os Gp -(-aCos4f 

— 7Cosflfj 

y'^f Sin'' <p Cos* <p === ^ r^Cos 1 1 ^ — j Cos 9<p — y Cos 7^ 

■— flCoss^ — i4Co8^j[ 

y'a^ Sin> Cos ' (p = ^^~Cos 1 fl^ - y Cos i o^ — -i Cos 8<p + 



' 



■f----Cos4f — loCosß^j 



y'afSin''fCo8«(p==^^^^Cosi3f--^Cosii4>— |Cos9^+ 



+ 3Co85^ — 5Cos3^ — i2oCo8^ 1 






f d^ Sm'' ^ Cos'' *= jT-^r^nCos i4^— ^Cos lo^-f-^CosG^ — ^Co8 2^ j 
J^dtp Sin''f Coa* <i^=~;(^^^Cos i5f-¥^Co8 13^- f^Cos i i<p - ^Cosg^p 



+ 3Co87^ + ^Co8 5<p-^Cos3^-35Cos^j 



6 ^^5 
1^.1^ 7 



jdfSin'fCos^^z=:^^—(^Cos 16^+- Cos 14^ — ~Cos 12^--^ Cos 10^ 

+-^Cos8^+7Cos6f-~Cos4^-35Cosfi^j 



fl7fl INTEGRALE TRANSCENDENTER DMTERENTIALE. 



Taf. XI. 



f d^Sih^(pCo8''^ 






9 ^ 



5f.Sin*^eosf ;;=— f—Singf — 5iii7f + 4Sin5f — —Sin 3^ 

-]- i4Sm ^ j 

/"^f Sin« (|) Cos* f = -^('^Sinio<p — -1-81^8^ + yS^^ — ßSm4^ 

>*- TSin^ -}- i4f j 

/*a<pSin«<pCos3^=:?^(^~Siniif> — — Singip + Sin7<p + Sin5<p 

— —SinS^ "f" >4Sinf j 

y 5(pSin'^Cos*<p=j^r~Sinifl^-- YSmip^ + T^^^S^H"^^*"^ 

— ^Sin4^ — 4Sin2^-|-i4^j 

/'(9^Sin«<pCo8^<p: 



-^^ ^Sin igjp -^^ Sin 11^ — ^Sing^ + flSin7^ 

—Sin 5^ — — Sin3^-j-2oSin^J 



4o96\^i3 






y 5^ Sin * <p Cos ^ ^ ==:-^-4 -^Sin 14^ -— -g-Sin 1 2^ -— yS^ 

-j-"^Sin6^-j — ^Sin4^ — —Sinfl^-j-ao^j 

y^ipSin« <pCos'' (ps=:^;^(^~Sin i5<p - ^Sin \^ - ^Sin 1 1^ 4- -Sing^ 



+ 3Sin'7jp - ^Sin5^ -'~Sin3^+35Sin^') 



y^ip Sin« <p Cos« <P=gi^(-^Sin i6(p - y5in ia<p + ySinap - x4Sin4^ 

+35^ 



V 



pi»«-»i»-g ■■ %' 
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/ 9^ Sin' ^ Co8"4i 



Taf. XIL 



fd9 Sin' (p Co8 ip = -^ Sin^ «"ip 

fd(p Sin^ ^ Cos*<p = -^ Sin^ <^(p Cos <p 4- ^/^^p Sin^ f 

y*5^Sin9^Co83(p =(^~Cos*<p +^W^^^ 



4 I 



ya^Sin'^CoSf =— 7h(l^ ^°^ — ^o«8^ +'f Co86^ — laCos/if 
yap Sin'^Co8»^=:-^^^^Co8 1 ,^-|Co89^+ ^Cos 7^ -^Cos 5^ 

/a^Sin'^C08'f=— ^:iCo8t2,p-|Co8xo?.+|qoä8^-|Co8 6^ 

. .,' \, , . — jCos4jp-f ifiCosfiipj 

fd<^ Sin V Co8*^=:-~/;iCo8 13^- ^Co» 1 i^-f-fCosgH- V°Cos V'P 

— 7C00 5(p -f-sCos 3(p -]- 36Cas <p J 
yaf Sin'f Co8«^=— j^^^Cos 14^ - jCoaia^ + ^Cos 10^+ aCosg^ 

— ^Cos-6^ — 5Co3 4^4:7Co82f>) 
/a^SinVCosV=— ^(~Cos iS^-iCos i3^-:^Co5ii^+f Cos9^ 

-|-Cos7(p - ~Cos5^ + jCos3(p+45Cos<p'\ 
y^f Sin9(pCos>=— r~g5(^~Cos i6^-yCos i4(p--iCo5 iflf+| Cos lo^ 

+ yCos^ - 7C08 6(p - ^Cos 4<p + 35C0S 2(p^ 
y^^SijiVCos V=— e^(^Cos i7j)-~Cos 15^-:^^^ 

+ — Cos 9<p-4Cos 7^ - -Cos 5(p+ -Cos 3<p + 70C0S ^ j 

. [ 35 ] 
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Taf. Xm. 



f dp f dp 

J S'wry J Cos' 



P 



log Tang |- 



_Cos_^^_ 
Sin^ 



f dp ^ 
f dp . 

/dp Co8^ 1 \ ndp 

f dp _( 
r_dp__^ 



f dp _f 



Sin^ * 
^A-r- — -^— "^Cos^p == Cot^ — rCöt» f 

— •— ^ — jCosf 



5Sin^^ löSin'^ i5Sm^/ 

f dp _ (_ _i 5 5 Vqjj. I -1- /TÜ!L 

y Sin^ <P ~ \ 6Sia*^f fi4Si»*f i6Sin»^/ '^ ~ ley Sln^ 

ö 8 l^)cos^ 

SSSin^y ^ , 



f dp - _^f 1 

•/ Sin» ^ ~ \, 7Sin' 



^ 35Sin> SSSin'^ 



/^ =losTa„s(450+f) 



J Cos* ^ 

/ dp 
. Cos'ip 

r_dp_ 
J Cos*^ 

r_dp_ 

J Cos'^ 
f dp 

f^dp_ 
J Cos'^^ 

r^dp_ 
J Cos^ip 



sjCos.^q> "* «^-/ CoTJ 



~ Uco8*<p "^ 8Cos^<pA '^^ "»" sJco3(p 



H 



,4Co8*^ „ ^, ^ 

> ' i5Co8^ "* iSCos^y *^^ 



V 



,5Cos^^ "^ iSCos'^ -^ ^, 

\7Cos> ' 35Cos> ' 35C08V 35Cos^y 
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••^•mim—^^m^-fm^ 






Taf. Xir. 



I 






Cos^ 
Cos ^ ■ 



log Cos <p = log See f 

ü ^^J Cos(p 

^^Sin^ = _ Sf!il£ _ Sin^ +/" J^ 
Cos(p 3 ^ ' J Cos^ 

: 4 ' . ^^ ^ Cos4> 

Sin> Sjji^^ c:^ ^ I r 3<P 
Sin^ Sin*^ Sin*^ , fdq>Sm^ 



/ 

y cos^ 

CÖS0 

^.d0 Sin,* 



Sin' Sin^ Sin' 



X3os^ 



M > 



-Sin^+/^ 



/d^Cos^ 
Sin^ 

/5^Co8^^ 
Sin^ 
/ ^^Cos'ip 
Sin^ 
/ ^^Co8^<p 
Sin^ 

/c^^Cos^^ 
Sin^ 
/ ^^Cos^^ 
Sin^ 
5^)Cos^ 

Sin^ 
5^Cos®^ 



==: log Sin ^ 



Sin^ 



"^ ö •/ ,Sin^ 



Cos^(p . Cos^^ . rd0 < 
"T -- T/ Si 



•5<p Cos ^ 



/ 
/ 



4 ■ 
"" 5 

C08*y 

— 6 



4- 



2" 

Cos 5 



Siji^ 



Sin^ 
Cos^^ . ' Cos* j rd0 Cos ^ 



+- 



+/■ 



Sin^ 



Sin^ 



, Cos^^ , Cos% \ r<^ 

+ — — +-^— -h^os/p+y^ 



5<p 



Sin^ 
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a'- 



Taß Xr. 






3^ Sin ^ i 









Cos^ " 

Sin^ 

Cos^ 






^ = Tang f — -f 



r 

J Cos* (|) 

/5^Sin*<p 
'Cos*<p 
/5^Sin^ ^ 

/5^Sin^^ 
Cos*^ 
/5^ Siu''^ ^ 

5(pSin^^ 
Cos*<p 



=: r — Sin* ^ 4" ^j?; =^ Cos^ -j- Secf 






— |Sm*^— ISin«^ 



^ sycos^ 






•^ 



/ 



_^i„,,-f^Sm>,-||Sin.,+ 5|Sin,)g^-y, 



/ ^(p C08 ^ 
Sin*^ 

/ ^<pCo8^^ 
Sin*jp 



— ^: — = — Cosec^ 

Cos^ ^ 



/ 



Sin* ^ 

5^C08*^ 



•/ -Sin* ^ 



fCos*^ — öj^T— ==:— Sin^— ♦ Cosecf 



'^^''^^^Si^-T* 



Sin*^ 
d^ Co8^ y 

Sin*^ 
5f Cos' ^ 



rCo8*<^+4Cos^Ä^ 

5 '3 



sySin^ 



/ 

•/ Sin* ^ 

/ 3^ Cos ^ ^ 
Sin*<p 






-;Cos>+JCo8'4,+gCo33^-f|Cos^)gj|^ 






xj6 



3SS3 



Sfi 



..ju*.,.^ 



J 
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f- 



=Si^ 



/ 



ä^ Sm*(p fd(p Cbs?^ 



Cas^ ^ 



Si 



Sin^ (p 



Taf.XVt 



3'^Sm^ 1 



/ 






flCos^^ 



(9^ Sin' ^ 1 



•/ Cos' <^ 

Cos^<^ 

/5^Sin* ^ 
Cos' ^ 
/ö^ Ski* ^ 
C05'(p 

/d^ Sin'' f 
Goal ^ 
/<9^Sin®^ 



^ic^^^ + ^^'s^"** 






Cos'^ 



= (-iSin>-^Sin«,-ISm»..p+|9in4,)^-|/: 



d(p 



Cos^ 



flMaWV^WW^a 



5^Cos^ ^_^ 1 

Sin' ^ 
5^ Cos* ^ 
Sin'ip 



/ 
/ 

/ ^^Cos'y 
Sin' ^ 

/ 



flSin* ^ 
Cos^ 



•^ flSin«9 v Si 



5^ 



l^Sin*^ 



Sinf 
log Sin ^ 



.1 . 



n 



f 



3^Co8^y 

Sin'(f "^ 
Cos'^^ 



3 /^^^ 






Sin'^ 

5^Cos^^ 

Sin' ^ 

/ ^^ Cos'' ^ 
Sin' ^ 

/ 3^Co8^<p 
Sin' ^ 






= (|Cos'^4-|Co,3,^|Co3,)g^-i/^ 
= (iCos« <► H-|Co«*«- 1)^—3 log Sin«) 




; i[ ■ ■■ 



»y 
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INTEGRALE TRANSCENDENTEE DIFFERENTIALE; 



Sk 



Taf.XVU. 



7 



3^Sin"^ rd^Cö^^ 



Cos^ip 



Si 



Sin*(p . 









/ 



— - — --* = —Tauft* » 



/a^Sin*' ^ 
Cos^ (p 

Cos^(p 



3 /Cos ^9 



=^( 



i-*Sln? A i-t- -^Sih a i-rr- 



-i^— 8in*.^ -j-r-Sih? ^ ^^ — j-Sih^ 









MldlidMia 



iMMW 



3Sin'<p 8 " "^ 



/ ^^ Cos ^ 

/ a^Cos^^ 

/a^cos^ 

^a^cos^ /_.j^^^^j o^cos^W— 

/5äCo3^^ 



=(■ 



^(pCgs^ 






/a<pCos®<p' 



4 Cos^(p-^i2Co$^ ^+ |Co8^)g^ 
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sc 



/ 



d^ Sin* ^ ^d^ Cos*^ 
Cos' ^ * y Sin'^ 



Taf. Xf^UL 



. Cos' ^ 



4Co8*^ 



d^ Sin' ^ 

Cos' ^ 



Cos'^ 

/(?f Sin^ ^ 
Cos' ^ 

Cos'^ 



Cos' f 
Cos' (p 



= (jS'^'f + 7ä^^)e^-T/c^ 



Sin*Ä ' 1^' 
^^3P^=-Tang*« 

(f Sin*<p - iSin« ^)^^ - log Co, p- 
^Tang* ^ — il>ing* f — log Cba^ 

(-- iSin« ^ H- |Shi* ♦ - I Sin» ^)c^ - S^og Cos^ 



.\ ^ 



<P 






5^Co8*^ 



/d^ Cos ^ 
Sin' ^ 
/5^Coi 
"ShT' 

/5^Cos' ^ 
Sin' ^ 
/d^ Cos* ^ 
Sin'^ 
5f Cos'^ 
Sin'^ 



4Sin* (p ^ 



Sin^ 



4Sin4(f> ♦ " ** 



/ 



— (— f ^«** * + T^"» *)gT^ + log Sin ^ 
:=: — -Cot*^ -}- -Cot* ^ -f- log Sin^ 



/ 



5^Cos^^ ^ 

Sin^f """ 

5^Cos'^ 
Sin' ^ 



4 

(^cos' ^ - f Cos' ^ +^^cos^)g^ +^y: 



5^ 



Sin^ 



= ^^Cos' p — |Co8*f -f- -^ Cos* ^)~^ + slogSin^ 
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Cos" Ä ' J Sin*' 



Sin*'^ 



Ta/ XX 



/ 



df Sin ^ X 

Cos''<p 
5^Sin^^ 



•/ Cos'' ^ 



Cos'^^ 



=(■ 
=( 



J Cos'' (p 

/d(pSin^y . g 



6Co8^ 



C08'(p 



I 



y cos> 

Cos"' ^ 
Cos''^ 



^(?' 



^-g-Tang^f^^Tang^^ + ^TangV + logCod^ 

= ^Sin> + ^Shx^^-'^Sih'^+5|Sin^i^ ^^ 
V '^ ^ *6 ^/Cos^(P 16 J Cos 



6Sin^ <p' 






Sin^ . 



P 



/^<pC08^ 

/ ^^ Cos* ^ 
Sin> 
/5^Cos'^ 
"Sln^ 
/5^Cos*(p 
Sin'' <p 
/5^Cos^^ 
"Sin^ 






/ ^^ Cos*' <p > 
Sin''f ' 
•5^Cos^^ 






— -|-Cot^4>-f-T^ot*^ — ~Cot*4> — logSin<p 



7Sin> 



i«N*WMKa^MMMi 



m^ 



miß 



C36] 



fißa INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, 



1 



I 



TaßXXI 



/ 






SinV 



Cos ' ^ 
5;p Sin* ^ 



/ 



f 

C08»(p 

r3^ Sin' ^ 

/ 



f 



C08^^ 

5^Sin*^ 
Cos * qt 



7C08'' (p 

=:.iTang> • ' . ■• 

= iTang-'^— iTang' f + |Tang» f -^Taiig^+^ 



5^Cos^ ___ 1 



/ 



d(p Cos* f 
Sin^^ 

5^Cos^^ 
Sin'^ 

Siii»<p 

/5^Cos^^ 
Sin8(p 
/5<pCos^^ 
Sin*^ 

•5<pCo8''^ 



7Sin^ 
(__Lco8. <p+f^Cos' ,-lCo8' ,)^ 






=(■ 



<p 






— -Cof (^ 

7 ^ 



y Sin8(p 



^ ^Cos^f 
Sin«^ 



^ (_Cos<^^+.Cos*^^iCoa»,+ if)g^ 
— _ ^Cot-<p+TCot^f— -i-Cot^^ + Cotf-j-f 



« 



ssi^asB 
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f 



n^P«li«««^>^B^<«>^^va»^a 



=as 



y si 



d((> 



Sin ^ Cos" ^ 



' J Sin* 



5^ 



<p*Cos"^ 



Taf. XXIL 



J Sh 



d(p 



Sin^Cos^ 

f d<p . 
J Sin^Cos*<p 

J Sin^Cos'^ 

J Sin^Cost^r 

Sinf Cos'^" 

J Sin^Cos^^" 

r dp 

J Sin<pCos''<pj 

^in^Cos^^ 



log Tang ^ 



Cos(p • */Sin^ 



d(p 



3Cos!<p ' Cos^ ' ^Sin.^. 



( . 



1 . 1 



+ 



— 4- /^ 

08.^ "^ y Si 



(9<p 



y^i 



SCos^^ ' SCoa^^ ' Co8.f ' J Sm(p 

7Co8'^ ' sCoa'ip ' 3Coa'^ "^^€03^ '^-/Sinip 



=(; 



r d(p _ 

f <3<P 
•/ Sm^^Cos*^ 

J &in'(pCos^<p 

J Sin*<pCos> 

J Sin^(?>Cos^<p 

Sin^CosV 
Sin^^Cos''<p 

.*/ Sin-^^Cos^cp 



Sin<ö * »/C 



dp 



Sinf ' «/Cos^ 
— fiCotfl^ 



._A^__l-4-A/li^ 



^ ^y Cos. 



äCos*^ «ySin(p ' ^J CJosjp 



3Sin<pCo8^(p 5 ^ 



~ \4Cos*(p *^8Cos^(p ö ;sin(p "» 8 7 ^ 
~ UcosV(p^"5Cos5 JsiH^~T'^^^* 



Cos(p 



_ / ^ . 7- • . _35 35 N 1 ,35 rö<p 

\6eos ^ (p S4C08 > 48Cos > " » 6 /Sin^ **" 1 6 y Cos <p 

_ / 1 1 8 I 1^6 \ 1 ii?CotQA 

V7Co8''f"*"55Cos^<p~'"35Co5'(pySin<p -35 '^ ^ 



i-Ä-j"»». • . 
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C- 



Taf. XXIIL f df f d<p 




f ^ 

r dp 

f dp 



\ l-sA^ 



~ \3Cos*V ' 5CÖS ^ySin=* <^ ^" V Sin»^ 

~ V6C0S V SCos*^ jsin* f "^ V Sin'^ Cos'4> 
V7Co8> 35Cos>^5Co»>'*"Co8(p/Sin»^ ^y Sin'f 

/ ^(^ 1 1 A C dp 



J Sin^ipCoT? 
*/ Sin'^Cos''^ 






r __dp__ 
y Sin^^CosV 



8 



3Cos^Sin^^ 5 



— —Cot 2^ 

5^ 



( — ^e- X Z^' iCoSfiÄ 

\ 3Sin^2^ 3Sin2f/ ^ 

/ ^ I 7 \ I .35/ 5<r 
\4Cos> ~ SCos^^ySin^ ^ •" ey Si 

• sJ Sin^ 



Sin'^^Cos^ 



5Co8^^Sin'^ 
•I 



Sin^^Cos^^ 



/ ^ ^ . 5 I ai \ I 105 /* a5_ 

\6Co8> 8Co8V'^i6Cos^(pySin^f »67 Sin^^C 

f ^ I ^ ^ ^ Li?/"- ^^ 

V7Cos> ' 7Cos>/SmJ<p » 7/ Si 



Sin*^ Cos*^ 



INTEGRALE TRANSC£NDENTER DIFFERENTIALE; £^5 



gb 



y Sin^ 



• d<p 



'/ Si5 



d^ 



Sin^^CöS'^ J Sin^^^Cos»^ 



Taß XXir. 






r ^^ 

y Sin>Cos*<p 



-.;ife+'*^gTängf 



/ __! 5 j ^ A ^ \^^^ r^^ 

\ 4Sm^^ 8Sin.*(p "• 8 /Cos f ^ sy Sinf 
1 1 5 /V ^(?<p 



^ sJ Sin\ 



y Sin^ 



3Sin^<f^Co8> * sJ Sin > Cos *^ 

\5C08* <p^5Cos^ (pySin>~ sJ Sin>Cos* 
■ 6Sm*(pCosV~ 37 Sin^<pCos^ 
V7C0S'' 



<P 



4> 



K-r4i^^ 33 



^ SSUos^f 35Gos^^/Sin^f 5 






5^^ 



d<ff 






y si 

y SinVCos^ip 
y Sin*(pCo»^^ 



^(^ 



_i L_ ! lT« 

(— » — )-. — «— — Cot 2^ 

iC ?^ 7 7 >i 1 L7/!J?. 



P 



+ sySi: 



5<p 



=(■ 



y Si 



Sin^(pCo8'^^ 6Sin^ ^ Cos*^ 



5Sin''<pCo8'^ ' sJ Sm^<pCos'^^ 
V sSin^ (p 5Sin3 (pyGos^ip"^ sV Siti^<p C<)3> 

,C' ^ Tc^-T TFT Cos 2^ 

50111^2^ 150111* ß^ 1501112^/ 

_ ( " 4 l!—)-L 

\3oSin^Ä ^^ loSin^Ä/Cos- 



<P 



»oy Sin* 



^Cos^f 



i«H 



iy 



-si# 
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T«^. xxr. 



3(p 



y Sin''<D<Jos"Ä «/ Si 



«^^ 



Sin'' ^ Cos" ^ J Siii^^Cos"^ 



Sin ''^ Cos ^ 

r ^ 

J Sin'^f Co8^]p 

J Sin^^Cos^^ 

/_^£_ 
•/ Sin>Co8*^ 

*/ Sin'^Cos^^ 

^5 

f Cos^^ 



_/ ^ '7 _55_ . .55\_j__ $5 /^<r 

V 6SinV"'^4Sin^^"'48Sin^<p ^eyCos^)^^^ Ä 



^in^ 



\ 6Sin^4> sSin^^^yCos^ ~ ^ Sm^ipCos'^^ 

"" V6Sin V'öSinl:^"" i6Sin^<^yCo8*4> ^eySin^Coa* 

5f 



6Co8^(pSin> 



[i<5^+ U'Sixi^ 



Sip:^^Co8^^ 



J Sm'i 



ßCosTpSin^ aSoCos^j^ ' xoCos' ^/SIb? 






I 77 / * g^) 



> 



y Sin'' 



5^ 



^Cos"'^ 



=("3SOT?'"pfe""Ä)^''*^**'^°^^"^^ 



Sin'^Cos:^ 7Sii^'''^ SSin^f gSin'i^ Sih^ ' »/ Coa^ 

-/ _i 8 -^6 \ 1 i^CotOÄ 

\ vSin''^ 35Sin> 35Sin^^/SosJ .55^^ 



f <}^ 
J Sm^<p Cos*<p 

/ dp 

f d^ 

J Sin8<pCos*(p 

Ap 

SinV^oö^ 



y Si 



""V VSin*^ 



Sin<p/Co8^^^yCo8^ 



^ 35Sin^^ SSin^^ Sin^/uos*^ 

VSin'^ (p TSin ^ (p/Cos ^<p ' 7o/ "Si 
1 11 



^ 



7Sin'' ^ 



■SiH^^p Co8*,ip 
'33 \ 1 



^Cos^f 



J Sin8(pCos*^<p 
Sin8(pCo8''^ 



55Sin* p 3ßSin^ ^/ Co8*^ 

+ 55/: ^^ 

~ 57 Sin* 

TSinV^Üos^ "^ 77 Si 

1 
7Sin''^Co8^^ 



Sin^^ Cos^^ 
~ 67 Sin^Cos''^ 



■WHVi 



^i"^^^F 
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Bemerkui%gen zu den varher gehenden Tafeln* 

1) Die Formeln B* fl6i — S. fi8ß fftr dii3 Intcgial /^cl^Sin^^Cos*^ 

lassen sicli wich bey dem Integral 'fd^SinT(,A^+ /)Cos*(^^4' »nwen- 

den^ wenn ^ und / constante Gröfsen sind. Man darf in dext gegebenen 

Foijueln nuc ^^ + i £är ^ setzen, und hierauf 4a«..Oan2:e mit j muliiplici- 

ren, j^edoch miifs vorher das Integralzeichen weggesthaft, und die Formel 
völlig entwickelt dargestelk werden. Man findet so z. B» 

/d^Stni^tp + /) iz — ~Co8(if^ + * ' 
a^Cos(/^ + Offin»(>f^ + /) =: V^T 

a<pSin(>f^+/)Cos*(>f<p+/) z: y 7 ^ 

/; <^^ • l 

8in\A^ -j- /) Cos^C^f + ~ >^ Sina(>f<p + /) Cos(>l(p + /) . 

3 Cos ( >f^ -f 3 , _ 

— ^ + — log Tang i(/fA + />, 

fl) Diiferentialformeln wie diese: d^Tang*^, d^8ec"*^Cot*^, 
«?^Sec*^Tang"4)Cosec^^, etc., Ussen »eh auf die Form d^Sin*^ Cos"^ 

bringen, wenn anstatt Taugf , Cot^^'Sec^, Cosec^ , ihre Werthe 

Sin ^ Cos ^1 % 

^ 9 zr. 9 zi > -T gesetzt werden. , 

Cos^ Qin^' Cos ^ Sin (p ^ 

3) Die folgenden Formeln sind, ihres hälufigen Gebrauches wegen, noch 
zu bemerken; ' , 

Cos[(i — >t' >-!-/— /l 



Siii>[(i->-^)^4./-; /q 



=J 



fi88 
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aBk 



Taf. XXVL 



f^'d^Sin^ =: 



Allgemeine FariueL 

— n(«— 0(« — 2)<p*^5Sin<p 

~ «C«— i)(f^— 2)(n— 3>— ^Cos^+H ^ 



A^<9f Sin^ = — 
/ f ' 5f Sin <p t=: • -* 



Einzelne Fälle. 
4f>^Co$<prh aP*Sin<p, 4" ß^Cosip — 6Sin(p 

* • ' * 

^*Cos^+ 4(p'Sinf 4" i2^*Cos^ — a4^Sin^ 

^ ■ " — 24-Cos^ 

^'Co8^+ 5<p^Sin^ -f" flo^'Co8(p — 6o<p^Sin^ 



Allgemeine Formel. 

f<p'3<pCo3<p = (p'SixKp + TKp— *Cosf — w(w — i)(p— ®Sin<p 



Einzelne Fälle. 

= ^^Sin^ -{" 3^*Cosf — 6^Sin^ — 6Cos^ 

= 4>*Sin^ + 4<p^Cos^ — i2<p*Sui(p — ö4^Cos<p 

-|" a4Sin^ 

f<p^d(f>Co3(p == 4>^Sin<p + 5<p*Cos<p — 2o^'Sin<p — 6o(p*Cos(p 






\ 
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5& 



S% 



J I' . L I ■■ 



» I lIT. i i ^ 



I Xpdx 



Taf. XXrjI. 



r 



eine algebraische Function Ton x; ,^z:ArcSiB jr 



Are Cos JT 5 Are Tang x^ etc. 
Allgemeine Formeln- 



'] 



/ JCdx Are Sin x = Are Sin x 
iXdx Are Cos x = Are Cos x 

> 

i fXdx Are Tang x = Are Tang x 
JiXdx Are Cot x = Are Cot x 

/ Xd^ Are See x =: Are See x 
jXdx Are Cosee x s=: . AreCoseeo: 

/ XdxAx£SiDiYexsx=i AxcSinv.x 



dxfXd, 



J-^^^^fvCi^ x^y 

fXB.+f^ 



Einzelne Fälle^ 

xdx 



/5a:ArcSina;=: a? Are Sin;«?— /r-77 rr 

/a:«5a:ArcSinji: = ; — ArcSina? — \ — /—r: tt 
m-\-\ m-f-iJ y(i — x^) 

/777 — » — rr AreSina: = —(Are Sin ^ j 

-77 ^NArcSino^rz: — ArcSina? • V(i — x^") -{' x 

rrArcSina? =( — xVix -ä?*)+ -ArcSin^c lAreSino: + - 

1/(1 — x^) - \ ^ "^ / "^ 

r,^!i£-^ArcSin^===-('4-^*+i-V(i -o;^) • ArcSin^+ ^^^ 
f -^ — ^-TrAfcSina;= — f.-ra?'4--r^ )V(i — a;^ 4--^ Are Sin a 



V{x—x^^ 



[-(i^'+|^yCi-a;0 + ^ 



..] 



3 



ass 



X ArcSin:i?4-— ^^ + —0?* 

* 16 * 16 



C373 
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^ 



/r— — ■' — TZ Are Sino? =: — 1-7-0^^ + --x^ + -^ )l/X* Are Sina 
■-'■ - ^ r Are Sin ^ = 77^ rr H logfi — x^) 



Are Sin o: 



r Are Sma? = :^, r-r 4- -r- log — r— 

/a?*'5a7Areeosa: =; — i — AreCosa^H : — Irrr} rr 
' m-\^\ * OT + w y(i— a:*) 

/,^5a?ArcTanga?5= — « — AreTanga;— ■ — i — / — \ — r 



af^öxATQQotx 5= — I — ^^ArcCotOJH \ — / — ; r 

/of^dxiLxcStcx i= — i — Are See o?— — j — 7 ,.^ , ^ 



af»+* 



xf^dx 



=5^ 



/a^^^a? ArcCoaee a? =: — j — AreCosee cöA \ — / ., ., , r^ 

/a:^3Ä?ArcSin versa: = — i — AreSin v. x 1 — / r;^ =t 

f\ ^^» Ar^Tango? = -^ArcTang o:) 

y^irrrfa ^^cTanga? = ^a?- -j-AreTang a?jArc Tanger— ilog(i +«*) 
/ (x+^0^ ^^"'^^^g^= G(x-f o;-) + iArcTang^^AreTango: 

/v(7:rpr)AreCo8a: = — ^^AreCosory 
/ —^7- — 3* Are Cot :i? c=: — -^f Are Cot x\ 
yi7(^^"^AxeSinver8a?= ^^AreSInv.a:^ 



4(1+^*) 



mmmm 



» 
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3iS33S^5^S55SES^*^*^«^*p** 



II M , '8 



fXdx\o^Z ' Tqf.XXVIU. 

(Xy Zf algebraische Functionen Ton jr) 

Allgemeine Formel. 

■fxdx)0gz t= lög z ./jcax- /^^^ 



Einzelne Fälle. 



jXdxlogx = logx 'fxdx-^ y^"^^ — ^ 

J ^a+baiydxlosx= i^-^y log* - ^—^/-^J-^ 



■"dx 



/a;""*5a?logxn=: / — loga? = 'j-log *a; 

j-^logX Z^-g\0gX' l0g(«-f-*x) — jy -TT l0g(a-f *Är) 



1 

Hieraus erhält man entweder *) 



/dx ^ 1 1 , a^bx X , hx'^ h^x^ , 



a*a" 5*Ä^ 



oder 



/i:^^^s^«|ios«-iogC«.+i*)-^aogi^)»+3^-p|!-5 






a' 



a' 



3'3*ic5 4**^a?* 



-j- etc. 



/x»axlog(a + *x)=£^Iog(« + **)-;^/^^ 

/J3^ ' Q^ O^ X^ O^ x"^ 

— log(a+ia:) = Ioga.log*+— —^j^ +^^ " *^' 

f—\og(a'\- ix) = 7(logia;)= - 






*) Man f. die beiden letzten Formeln auf dieser Seite. Es wird näm- 
lich Xog(a-^5x) in eine nacli den Potenzen von .or steigende oder fallende 

Reihe verwandelt, mit — multiplicirt und hierauf integrirt. 

X 



. 1 

; ■ i 
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I Xdx\og'x 
Allgemein« Formel. 
Z'Xo^x — nX"\o^-'x -\- »Cfi— O;^'"log"-'« 
-(- bC— i)Qi-:-iL)X""\o^-^x + etc. 

' J X J X 

. Einzelne Fälle. 

Jx~^dx'\o^x=z j — log'a: = — j— li^t'« 
Js^dx\ogx^=- — -Tri '•'S'^ IE") 

V\o%x (w/-|-i)l/l(^xV~'"(2w + 2)log^ "T" [(2ffi+a)loga;3* 

Vlog^ C'«+OVIog^^ ~'"C2«n+2)log«'^ [(2m+a)logx]* 

+ [C2;//+25log;r3* +[(2^ + 2)log:c]* + '" '"-^"''•j 
fDie eiste Ten den beiden Inteo«lfornieln /"jC^. f ~^^^ 

I wird imaginär, wean jr iwieehen o uod t Mit, di< zweite yrh 
\,tt, wenn jt > ». 

•) Die Reihe bricht ab, wemt n eine g«iree pontire Zahl iit. Wenn n 
eine ganze negative Zahl iit, liht sich ebenfalls ein* indliche Reibe Gn. 
den. M. s. dl 
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tu 



IS 



f 



Xdxr 



f 



Xdx 



log*^ 

Allgemeiiie FonaeL 
Xx X'x 



Taf. XXX 



X''x 

(n — 1)(» — Q,^(n — 5)k)g"-% 

Einzelne Fälle. 
log»ap (» — ^^T)log"""*a? (n — 1)(« — fl)log*~*Är 



— etc. 



»Ar, 



y log« * ® V» ' a i-a ' « i'S'S^^ * i'fl'3'4 

loff^a? Iog:r 1 ^ 



log^^c 



log:r 



fllog*a: 



Q'llogX 2 



• 1 J logj: 






/ ^ 3tap ^ ^ * pDas Inte^»l voh x H o bis jrzT 1 genommen. "j 



^^logTJ * = fl»f . ^ ^ ^ V^ (EbeH<!.) 



J 



i 
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k. 



S5^^^K7 



Taß XXXI. 



f ti'Xdx 



Allgemeine Formeln. 
- ««X a'X' j,a'X" a'X'" 



log' a log*a 



-^ H— 



• »« 



^, dX j^,f dX^ y.,,, dX 

•^ -\- a'X.log^a 1 h 

X^ =:JXdx, Xf =yX,ax, Xj x^pC^dx, etc.' 

I 

JEinzelne Fälle. \ 

loga Jog^Ä "^ log^a 

log*« ' 7" log»+^« 

,fl*log3^3? __^^ ^^^ a*log*"'^a 



f(fQf^dpo := 



17? 



j io£j2 r 

y» tC^ X f^ 

Jifxdx == j3^ — i^ 

y a*a;*aa; — ^^^ ^ j^^g»^ "•" log' a 

J a'x^dx — ^^ log»a"T- iog3« i^g*« 

y""^"^^ ~ I '/ ' j-a-a ^^ i'S'S-s" i'a-3-4'4 

~ i-a-3-4-5-5^ ^ ' 

/^ - - f + '»«'•/^ 



/ 



H^MMVIMt 



■»ilKIpBIMi« 



■5!5!3P3»if 
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a*dx 



ä'dx 



x^ 120?* 2'ia: ' Ä«i"/ X 

0?* "^ jr' ""3«2x* 3-a«ia: ' 3-2-.1'/ a: 

J Vx ya?\lpgÄ~fi:rlog*a~fl=*x*log3a~Ä'o?nog*Ä ' / 

/ g*(9a; g* / Qo? fl^a?nogg . a^g^nog^a fl^or^log^g , ^ \ 
I/o; ~VM,i 1-3 ' 1-3-5 i-3'5-7 / 



1—0? ~ L(«— ^/)loga ^ (1— o?)Mog^a "^^ (i— o:)nog'a 

1*^-3 I i'Q'5'4 ^t^.1 

(1— o?)41og*a~Ci— a?)'^log^« J 

^^ ^itx( JL y^ , n^x'^ n'^x^ I \ 

— -> ^ V'^+i (i7i + fi)*"*"(i7i + 3)3 (7// + 4)*"^ V 
wa?*^^lögo?/ 1 nx I 71*0?* yi^o;^ . \ 

1 V^7+a (ot + 3)*"*"(7w+4)3 (m+5)*"^^^*/ • 

, w^jg*'^^log*a? / 1 nx . yt*o?* w^o?^ " . \ 

+ i.fl U+3 (w+4)*^(w+5)3 (7w+6>^"^V 
, w^o;*^41og3 w 1 Tgjy ?/*j?* w^o;^ | \ 

""* i-Ä-3 \m+4 (77Z+5)* '"(^+65^'^(w+7)* / 



+ 



etc. 



etc. 



etc. 



/' ^j^ ^ 1/ pDas Integral von x^— eO l>is Jriz+ O0«l 
e dx — V^ \jLKit2LQt, Mican. cü. /iyre X. No. 5. J 



tmm 



*) Durch Integrirung der Differentiale a^^jc, x^^^dxlogx, x^^^9xlo^''x, 
a:* + 3^jrlog«j:, etc* Der Wcrth des Integrals /i**x'*dx zwischen den Gren- 
zen o und 1 genommen y jedoch unter der Voraussetsangy dafs m + x eine ] 
positive Zahl sey, ist 

n* n^ n* 



m + % (w+2)a • (m+sy (w+4)* ^ C'w+ö)' 



— etc. 



4r 
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fe^dxSm'X ==: 



SSXi 



Taf. XXXIL ft^dx Sin":«; , Je^hx Cos *x 



fd^dxCo^*x 7=: 



Heductionsformeln. 
a^ -[- n^ 



«* +' w* 









fe^dxSmx = 
fe^dxSm^x = 
fe^dxSia^X = 



Einzelne Formeln. 
. g**(aSina; — Cos j:) 

c'*Suia:.C«Sina? — aCoso:) 



- a 



'+4 



+ 



1 •& 



,<a«+4) 



g^Sin*j;(aSinj?-3Co8 3?) , fl«5g^(aSinag— Cosa?) 



-* ^ 



f<^*dxCosx ; 
fe^dxCo^^x : 

fe^dxCoB^x^^i 



e** ( gCos 3? -j" Sin j?) 

tf** Cosa:(gCo3 a? -f- fiSin o:) 



+ 



1 «2 



e^ 



Co3*j?(gCo8a;-f sSina:)) , a,'^e!"(aCosx-{'Smx') 



fe^dxCoshc:=^ 



Ä* + A* 



Mk Hälfe der beiden letateii Fonn«Ui kann auch das Inte^aä 
I e*^dxSin^xCos*x gefunden werden , wenn nämlich Sin'*^ Cos'* x nach 
Siaus luid Cosinus der vielfachen Winkel entwickelt wird, wodurch mas 
lauter Monomen von der Form f^BxSinkx^ t^Bx.Coikx, «**dx> erhält. 



wmm 
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^ 






Ä e duct.ionsf or mel* 



Ja/: XXXUI. 






+ 



EiTiz^lne Falle« 



KC^ — * ) « + * Cos 9 



V» ^ — -TTx Are Cos ' ; ,7 ^ — ^ 



■•^ jr 






.I>«r erste von diesen beiden Werthen iüx b^a^ 
der zweite, fftr^ >•«; für 6 zr a ist 

V .Ä-|"a,Go8^ a«/ 1 -j- Cos^ ..a ^ 2 ^ 

y ."(a-f-ftCos^»)*'" Ä* — .**V«+ * C034. ^ y «+* Co8^/ 
y (T+TCqs ,p )» ~" ,«» — *» V« +.6 Coa 4» y a -H i Coa<p/ 



^ 



[38] 



1: 



«•> 



098 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, 



Taf. XXXIT. 

Entwickelung des Integrals- 

nach vielfachen Winkehi. *) 

I. p positiv, p =-^- m 
Allgemeine Forme L 
y^^Ci + aCoB^)" = ^^ -f- BSmip -\- -i-CSinflft -f yZJSinS? 
+ T-^Siji4f -f .j -FSiaS^ -f- etc. 

^= . + i-s»" + i^-j,„. + i:i|i| ^„. 



C: 



■HB 



("■+ = )» 

* Cm+4)» 

^ -_ (»■— 4)n.E— n 



[Die Reihon far A und 
m eine guue Za 



I Da« Imegnl /•?A(a-)-ÖCo3f 
— ^ n gesetzt wird : denn e 
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Einzelne Fälle. 

Tür m =: I ist 

B = n, C^' ^» -E. etc. = o). 

Für wj =: 2 ist 

yrfsr i-i--j:n", 5 =5 an, C= -^«', (Z>j £, etc. =:©). 

Für »1 = 3 ist 

2) = -^«', (£» ^. etc. = o). 

{"ür 171 = 4 iat 

Z) = »», jE = ^b*, C*". G» etc. = o). 
Für m = — iat 



II. p negativ. ;» = -— m 
' Reductionaformel. 
£0 werde gesetzt 

■ -- '-i-CSina^+^DS 

--i^CSinfi$ + -|2>'S 
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4fa 



Jt = 



iB' = 






C = 



_ ^jB—B'y—^juf _ 



TL 



ndB 

* ■ 

mdn 



= ja-f 



= c + 



ZKfc: fi(C— <y)— hB^ _. 



E = °'^? ~ 






7tC 






n 



Ä JE + 






etc. 



^c 



Mit Hülfe dieser doppielten. Reductionsformeln ^ wefche einandet 
wechselseitig zur Prüfung dienen können r lassen sich die GöelEi 
cienten A^ B\ C, Z>, etc., für die Werthe ^ = — s, — 3, 
— 4, etc., au« dea Werthen deraelbea für p s=;^»^ \ bestmuueo. 
Für 1^ =; — ^ 1 ist aber 



A = 



vCi--»*J 



^ «V(i— »») ' 



• •• r •. 






ij--}/(i— «*)\^ 



il^V 



Die Werthe von ^, B, C, Z>, etc., für ;t;c=:~f, — |, 
— i> ötc, lassen sich durch die nämlichen ReductJonsformeln ai^s 
den Werthen derselbe^ für jt/zsj (S; 129^) herleiten; sie laaato 
sich aber nicht wohl anders als durch Reihen ausdrücken. 



SB 



INT£GHALE TKANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 3a& 



4isasz 



■•»- 






Mit der Aufldsmijg cTer Winkelfuncdon (i -^nCos^)^ in eine 
Re&e Von der Form A + ÄCos^ -f- CCosfiip -f* X)Co83^ + etc. 
worauf es bei der Integration des Di£Perentials 5^^i -|- wCos^)' 
einzig und allein ankommt, haben sich die Analysten vielfältig 
beschäftigt. Sie hat vorziiglich in der Astronomie ihren Nutzen, 
wo sie in dfer Form (»•'4" '^'*— " rr'Cos^)', oder in dieser etwas 
einfadieren ^i -|- «^ — » aCos^)' vprkommt.- Die ausführlichste 
Belehrung darüber findet man in Eulers Instit. calc. inCegr, und 
in dem Tratte du calc, diff. et integr. von Lacroix. Laplace 
giebt im zweiten Buche seiher Mecanique Celeste die folgenden 
|Vedu6tionafornieln« 

' Es sey nacb -semer Bezeictatang 
( I +«*—« Co8#)-» =-^*<*> 4-4<*>Co8r +i5'>Co8af + etc. 

Ci+-»— C(»0-'-»=74f;H*Üt.Co84+*,^J^, CosiM + etc. 



80 16t 



^1— »)» 



i+i> 



'*+! 






Für die Werthe von if*^, 5^'\ giett er folgende ReOient 

,.<o = =[.+,....+(Ä^')-...+(Ä±Üi^)*..«+.«.] 



Hieraus erhält man, wenn j ir — \ gesetzt wird, mithin für 
p z=z^ folgende Rei^enr 



goa 
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-I* -7- -T 



1 

4 



1 • 1 '5 






4 «6 a*4*6*9 / 

Diese Reihen convergiren »ehr schnell, wenn ß ein etwas kleiner 
Bruch ist. Mit Hülfe derselben und dör angegebenen Redu- 

ctionjffornaeln lassen sich nun die Werthe yon *_i> *— i> ^•^^•> 
6 ^ , b^l 9 etc. 9 wie auch ihre Differentiale in Be;^ehung aufi 
m, wenn es, wie in dem angeführten W^xke erfordert ^wixdi seluTi 
leicht find^nt 
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:BerliA» ^«druckt bei jLng* Wil)i. FetücJi. 
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Druckfehler und f^erbesserungen* 



Seite so Zelle 4 V. u. statt f x'^''^ dxX^^^. Mes f x'^^^dxX^'^' 
-^ fii — 6 V. m «tatt fx'^-^dxX^ lies fx'^'^^dxX^ 



*■ .^ 47 *** 3 "'''• ©»^ •**'' ■ _ _ 1. ■■ und sutt ■ !• 



l/a5 



6 
et" 



21/— OÄ , * 

*^ stay 

a 



— ' 6fi^ — 4 ▼• u. «tatt ( — — — J 1. ( -r — — r ) 

\c« c«/ \c» c2/ 



4r .^ ^ .. 5 r. o. statt — 



flj/a3 



1 * 

ArcTang -^^ U -77- ^^ T«ig x'V- 



1' 1^ 

1** — 85 •** 6 ▼• d. etatt I. 

— 86 "— 10 ▼• ^ «tatt 



dx rx^se 

x^' ^ x^' *^ xi 



f 



x^dx 

die 



-^ 95—6 V. o. statt. 6cj:* 1. bcx'' 

•* 122 folgen in ifoi Formeln für / — , / 

Potenzen von i in der Ordnung 6, &«,^*, *',^*, ^'> *S *% *'» *' • 
sie sollten aber so folgen: 6, 6«, ^% 6*, 6% **, ä% *S *S 6'•• 

^ ,3-7 — 8 V' "• «tatt fd^dxyx 1. fx^hxyX^ 

9 9 

— ^ 151 — fi V. u. statt — — aX^ L — — aX* 

80 »3 

^ ,y^. — 1 ▼. o. statt /:c"*dx(ö + ftjr«)^ L 1 ad^hxi^ax •\'hx^y^ 

— »85 -^ *o ▼• ö. statt fi|/c , yX^ 1. 2|/c . yx 

— 331 — 4 ▼• ^» «tatt i4 ZI 



S77I -f^ 1 



1. ilz: 



— Ä50 — ü ▼. 






'■^— ■ eia^esehlichen ; 



es erhält aber dafselbe den dort angegebenen Wert h nicht zwischen 
den Grenzen o und 1 , sondern zwischen den Grenzen o und cO* 
^* 256 — 2. 8* 9 '^* o. ist dy ausgelassen. 

> *) Die mit Sternchen bezeichneten fehlerhaften Attsdrilcko sind zwar 
den verbesserten an sich gleich , aber in der zweiten Form sind 
sie der Vorzeichen wegen erst allgemein gültig« 



V 



hh 



■«^«■■■Hi 
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